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Narren stürmen das 
Rathaus – Schultes 
hat keine Chance
Was für ein schmotziger 
Donnerstag in Kernen! Die 
Schülerinnen und Schüler der 
Haldenschule haben am 
Donnerstag das Bürgerhaus 
gestürmt – und diesmal beka-
men sie tatkräftige Verstärkung: 
Zum ersten Mal war die 1. Freie 
Narrenzunft aus Kernen mit von 
der Partie. Gemeinsam sorgten 
große und kleine Narren für 
ordentlich Stimmung. 

Bürgermeister Benedikt Paulo-
witsch versuchte zwar, sich in 
seinem Amtszimmer zu ver-
schanzen – doch gegen die 
geballte Narrenschar hatte er 
keine Chance. Kurzerhand 
wurde der Schultes aus seinem 
Versteck geholt und zu den 
Kindern gebracht, die ihn 
bereits mit lautstarken 
„Bürgermeister, Bürgermeister!"-
Rufen empfingen. Mit einem 
Reim wusste sich der Rathaus-
chef charmant aus der Affäre zu 
ziehen, bevor Bonbons in rauen 
Mengen unter das närrische 
Volk geworfen wurden. Ein 
gelungener Auftakt in die Fasnet 
– und ein klares Zeichen: Wenn 
die Narren rufen, hat selbst der 
Bürgermeister zu folgen.
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Einnahmen, Ausgaben, Investitionen – 
der Haushaltsplan im Überblick
Bürgermeister Paulowitsch bringt den Gemeindehaushalt 
ein – trotz schwierigster Rahmenbedingungen bleibt Ker-
nen handlungsfähig und investiert in die Zukunft

Am 12. Februar 2026 hat Bürgermeister Benedikt 
Paulowitsch den Entwurf für den Haushalt 2026 in 
den Gemeinderat eingebracht. In seiner Haushaltsrede 
machte er deutlich: Die Gemeinde Kernen im Remstal 
stellt sich der "größten Haushaltskrise seit Bestehen der 
Bundesrepublik" – und tut dies mit Zuversicht, klugem 
Sparen und mutigen Investitionen in die Zukunft.

"Die Lage ist ernst. Doch gerade dadurch können 
wir in der Zukunft gestärkt hervorgehen."
– Bürgermeister Benedikt Paulowitsch

Die Ausgangslage: Kommunen unter Druck
Paulowitsch benannte die Ursachen der angespannten 
Finanzlage klar: wirtschaftliche Verwerfungen, sinkende 
Gewerbesteuereinnahmen und ein Reformstau, der die 
Kommunen mit voller Wucht trifft. Besonders Baden-
Württemberg sei betroffen. Ein zentraler Kostentreiber 
ist die Kreisumlage: Allein im Rems-Murr-Kreis ist sie in 
den vergangenen fünf Jahren von 200 auf 300 Milli-
onen Euro angewachsen – eine Last, die von den 31 
Städten und Gemeinden getragen wird.
Hinzu komme, so der Bürgermeister, dass Bund und 
Land den Kommunen immer mehr Aufgaben übertra-
gen – von der Digitalisierung der Schulen über gesetz-

liche Betreuungsansprüche bis hin zu Klimaschutzauf-
lagen – ohne die nötigen fi nanziellen und personellen 
Ressourcen mitzuliefern.

"Bund und Land geben immer wieder neue Ver-
sprechungen ab, die andere erfüllen sollen. Den 
Verpfl ichtungen folgt zu oft keine Unterstützung."
– Bürgermeister Benedikt Paulowitsch
Rund 90 Prozent der Kommunen in Baden-Württem-
berg können ihre Haushalte nicht mehr ausgleichen, 
betonte Paulowitsch. Kernen gehöre nicht dazu – und 
das sei kein Zufall, sondern das Ergebnis harter Arbeit 
und konsequenter Haushaltsdisziplin.

Gemeinsam gespart: Die Haushaltsstrukturkom-
mission
Bereits im März 2025 hatte der Gemeinderat eine Haus-
haltsstrukturkommission einberufen, die im Juli und Ok-
tober 2025 tagte. Das Ergebnis: Über eine Million Euro 
Einsparungen im laufenden Betrieb und rund sechs Mil-
lionen Euro im Investitionsbereich. Einige Maßnahmen 
wurden bereits 2025 umgesetzt, die übrigen fl ießen in 
den Haushalt 2026 ein.
Besonders bemerkenswert: Sieben Vollzeitstellen wur-
den gestrichen – obwohl ein externes Gutachten sogar 
vier zusätzliche Stellen empfohlen hatte. Möglich ma-
che dies ein neues Mindset in der Verwaltung, erklärte 
der Bürgermeister: weniger Routineaufgaben dank neu-
er Technologien, klarere Prozesse und ein stärkerer Fo-
kus auf die eigentliche Kernarbeit.

So plant Kernen das Haushaltsjahr 2026

Fortsetzung auf Seite 2
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"Wir arbeiten nicht mehr, sondern wir arbeiten anders. Wir ar-
beiten smarter. Effizienz spart nicht nur Geld, sondern macht den 
Arbeitsplatz bei der Gemeinde Kernen obendrein attraktiver."
– Bürgermeister Benedikt Paulowitsch

Klug sparen statt blind kürzen
Paulowitsch machte klar, dass Kürzungen unvermeidlich seien – und dass 
sie in allen Bereichen spürbar würden. Die Leitlinie dabei: Kurzfristig wün-
schenswerte, aber nicht notwendige Ausgaben werden zurückgestellt. 
Langfristig sinnvolle und strategische Ausgaben werden weiter getätigt – 
etwa für Kindergärten, Bildung, Vereine und das Gemeinwesen.

"Wer heute aus Angst vor der aktuellen Krise alle Investitionen 
streicht, der spart sich nicht gesund – der spart sich krank. Und pro-
voziert damit in Zukunft neue, und dann selbstgemachte Krisen."
– Bürgermeister Benedikt Paulowitsch

Die Zahlen im Überblick: Was Kernen einnimmt und ausgibt
Im Ergebnishaushalt – dem Teil des Haushalts, der die laufenden Ein-
nahmen und Ausgaben der Verwaltung zeigt – plant Kernen für 2026 
mit Erträgen von rund 54,4 Millionen Euro und Aufwendungen von 
rund 55,4 Millionen Euro. Unterm Strich ergibt sich ein Fehlbetrag von 
rund 1,02 Millionen Euro, der durch eine Entnahme aus der Ergebnis-
rücklage ausgeglichen wird.
Ergebnishaushalt 2026 Betrag
Erträge (Einnahmen) 54.361.650 €
Aufwendungen (Ausgaben) 55.379.986 €
Ordentliches Ergebnis (Fehlbetrag) -1.018.336 €
Entnahme aus der Rücklage zum Ausgleich 1.018.336 €
Verbleibende Rücklage (voraussichtl. Ende 2026) 1.133.364 €

Paulowitsch betonte dabei eine wichtige Nuance: Betrachte man nur 
die tatsächlichen Einnahmen und Ausgaben – ohne die seit 2019 vorge-
schriebenen Abschreibungen von rund 3,25 Millionen Euro –, wirtschafte 
Kernen sogar im Plus. Der Fehlbetrag entstehe letztlich durch buchhalteri-
sche Wertminderungen, nicht durch übermäßiges Ausgeben.

Woher kommt das Geld?
Die wichtigsten Einnahmequellen sind die Steuereinnahmen und Zu-
weisungen von Bund und Land. Auffällig: Die Gewerbesteuer sinkt 
deutlich – von 10,5 Millionen Euro (Ansatz 2025) auf 8 Millionen Euro. 
Dem gegenüber steigen der Gemeindeanteil an der Einkommensteuer 
und die Schlüsselzuweisungen vom Land leicht an.

Wichtigste Einnahmen Betrag 2026
Gemeindeanteil an der Einkommensteuer 13.753.200 €
Schlüsselzuweisungen vom Land (inkl. Investitions-
pauschale)

9.854.800 €

Gewerbesteuer 8.000.000 €
Grundsteuer (A und B) 2.723.700 €
Gemeindeanteil an der Umsatzsteuer 1.617.200 €
Familienleistungsausgleich 1.076.300 €
Entgelte für öffentliche Leistungen/Einrichtungen 5.843.900 €

Wofür gibt die Gemeinde Geld aus?
Die größten Posten im laufenden Betrieb sind die Transferaufwen-
dungen – also Pflichtabgaben wie die Kreisumlage und die Finanzaus-
gleichsumlage – sowie die Personalkosten. Allein für die Kreisumlage 
zahlt Kernen 2026 rund 10,6 Millionen Euro (2025: 9,6 Mio. €), für die 
Finanzausgleichsumlage rund 6,7 Millionen Euro (2025: 6,1 Mio. €).
Wichtigste Ausgaben (laufender Betrieb) Betrag 2026
Transferaufwendungen (z. B. Kreis- und FAG-Umlage) 21.897.700 €
Personalaufwendungen 18.003.060 €
Sach- und Dienstleistungen 9.509.126 €
Abschreibungen 3.745.100 €
Zinsen 671.200 €
Sonstige Aufwendungen 1.553.800 €

Kernen investiert kräftig: 25,7 Millionen Euro
Trotz der angespannten Lage investiert die Gemeinde massiv in die Zu-
kunft: Insgesamt sind Investitionsausgaben von rund 25,7 Millionen 

Euro geplant. Der Löwenanteil entfällt mit rund 22,1 Millionen Euro 
auf Baumaßnahmen. Derzeit laufen drei große Projekte gleichzeitig.

Investitionen 2026 im Überblick Betrag
Baumaßnahmen 22.100.000 €
Investitionsfördermaßnahmen 3.003.000 €
Bewegliches Sachvermögen  
(z. B. Fahrzeuge, Ausstattung)

531.100 €

Grund- und Gebäudeerwerb 50.000 €
Finanzvermögen 12.200 €
Investitionsausgaben gesamt 25.696.300 €

Wie werden die Investitionen finanziert?
Für die Finanzierung stehen der Gemeinde der Überschuss aus dem 
laufenden Betrieb (rund 1,1 Mio. €), Investitionszuschüsse von Land 
und Bund (rund 12,4 Mio. €), Einnahmen aus dem Grundstücksver-
kauf (rund 3 Mio. €) sowie Investitionsbeiträge (10.000 €) zur Verfü-
gung. Da dies nicht ausreicht, plant die Gemeinde eine Kreditaufnah-
me von 10,3 Millionen Euro.
Paulowitsch betonte, dass dies eine Ausnahme bleiben werde: Im Zeit-
raum 2027 bis 2029 seien nach derzeitigem Stand keine weiteren Kre-
ditaufnahmen nötig. Die Gemeinde könne also voraussichtlich schnel-
ler in die Tilgung einsteigen als zunächst erwartet.

Finanzierung der Investitionen Betrag
Überschuss aus laufendem Betrieb 1.084.564 €
Investitionszuwendungen (Land und Bund) 12.350.000 €
Veräußerung von Sachvermögen 3.005.000 €
Investitionsbeiträge 10.000 €
Kreditaufnahme 10.300.000 €

Digitalisierung und Modernisierung als Strategie
Ein zentrales Beispiel für strategische Ausgaben auch in schwierigen 
Zeiten: Die Gemeinde investiert rund 160000 Euro jährlich in den Um-
zug der Rathaus-IT in die Cloud und die Einführung eines einheitli-
chen Dokumentenmanagementsystems. Diese Investition spare mittel-
fristig erheblich mehr, als sie koste, betonte Paulowitsch. Schon jetzt 
sei Künstliche Intelligenz in weiten Teilen des Rathauses im Einsatz: 
vollautomatische Workflows, KI-Protokollierungen, Sprach-Agenten 
und KI-Telefonie entlasteten das Personal und beschleunigten Abläu-
fe. Auch die Öffentlichkeitsarbeit der Gemeinde – mit inzwischen fast 
5000 WhatsApp-Abonnenten – sei über die Gemeindegrenzen hinaus 
anerkannt.

"Wer jetzt aus Angst alle Investitionen streicht, der mag kurz-
fristig Geld sparen – aber er verliert den Anschluss. Und den An-
schluss wiederzugewinnen, ist immer teurer, als ihn zu halten."
– Bürgermeister Benedikt Paulowitsch

Erfolgsgeschichten aus Kernen
Paulowitsch nutzte seine Rede auch, um positive Beispiele aus der Gemein-
de hervorzuheben – als Gegengewicht zum verbreiteten Pessimismus:
–– �Die Sperrung der Kreisstraße wurde statt der geplanten sieben Mo-
nate bereits nach dreieinhalb Monaten aufgehoben.

–– �Die Zusammenlegung der Kläranlagen – ein Millionenprojekt – liegt 
im Kostenrahmen.

–– �Das Café im Bürgerhaus hat nach einem Pächterwechsel, der an-
fangs für große Aufregung gesorgt hatte, ein neues Publikum ge-
wonnen – mit Mittagstisch und bald abendlichen Öffnungen.

–– �Bürgermeister, Gemeinderäte und Verwaltungsmitarbeiter aus ganz 
Baden-Württemberg erkundigten sich regelmäßig, wie Kernen Digi-
talisierung und KI im Rathaus umsetzt.

"Da sage noch einer, Deutschland kann keine Großprojekte. Wir 
zeigen hier in Kernen, dass es geht."
– Bürgermeister Benedikt Paulowitsch

Herausforderungen und Ausblick
Auch 2026 stehen große Aufgaben an: Die vollständige Erschließung 
der Hangweide, der Start der Ganztagsbetreuung an den Grundschu-
len und die Modernisierung der Haldenschule sind nur einige davon. 
Paulowitsch zeigte sich zuversichtlich: Wenn es gelinge, das Jahr 2026 
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erfolgreich zu meistern, stehe Kernen ab 2027 deutlich besser da als 
die meisten Kommunen in Baden-Württemberg.
Seinen besonderen Dank richtete der Bürgermeister an den Gemein-
derat für die konstruktive Zusammenarbeit in der Haushaltsstruktur-
kommission, an Kämmerer Bernd Hoppe und den stellvertretenden 
Kämmerer Philipp Schiller, der den Haushalt finalisiert und weitere Ein-
sparungen identifiziert habe, sowie an die gesamte Belegschaft der 
Gemeinde.

"Wir können. Wir müssen. Wir werden."
– Bürgermeister Benedikt Paulowitsch

So geht es weiter: Der Zeitplan
Bis der Haushalt 2026 endgültig steht, sind drei wichtige Termine vor-
gesehen:
–– 12. Februar 2026: Einbringung des Haushalts im Gemeinderat
–– �5. März 2026: Haushaltsdebatte und Behandlung der Haushaltsan-
träge

–– �26. März 2026: Beschluss des Haushaltsplans und der Haushalts-
satzung

Die Gemeinderatssitzungen sind öffentlich. Bürgerinnen und Bürger 
sind herzlich eingeladen, die Beratungen zum Haushalt 2026 zu ver-
folgen.

Krisen meistern. Chancen nutzen.
Haushaltsrede von Bürgermeister Benedikt Paulowitsch in der 
Gemeinderatssitzung am 12. Februar 2026
Verehrte Mitglieder des Gemeinderats,
liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
liebe Kolleginnen und Kollegen,
die letzten Monate waren für meine Familie und mich eine Zeit voller 
Freude – unser Sohn ist inzwischen dreieinhalb Jahre alt, unsere Toch-
ter eineinhalb. Jeden Tag erleben wir, wie sie ein Stückchen selbststän-
diger werden, wie sie im Kindergarten und in der Kleinkindbetreuung 
die Welt entdecken. Das Familienleben bereitet uns viel Freude, auch 
wenn – und das kennen viele von Ihnen – die Zeit für die Familie oft zu 
knapp bemessen ist. Der Spagat zwischen Beruf und Familie bleibt eine 
echte Herausforderung.
Doch so erfüllend das Familienleben ist, so sehr treiben meine Frau und 
mich auch Sorgen um, die sicher viele Eltern und Großeltern teilen: In 
welche Welt entlassen wir unsere Kinder? In welcher Gesellschaft wer-
den sie aufwachsen? Und wie wird das Leben für sie als Erwachsene 
aussehen?
Die 20er Jahre, wie wir sie aktuell erleben, bereiten vielen Men-
schen Sorgen. Die Familie Paulowitsch ist da keine Ausnahme. Glo-
bale Machtverschiebungen, Kriege und Kriegsbedrohungen, wieder 
aufflammender Nationalismus, wirtschaftliche Unsicherheit, das Vo-
ranschreiten des Klimawandels, Protektionismus, Arbeitsplätze, die 
verloren gehen – inzwischen auch bei uns in der unmittelbaren Nach-
barschaft. Dazu ein rasanter technischer Wandel, der unser Leben und 
Arbeiten grundlegend verändert. Orientierung fällt angesichts all dem 
vielen Menschen schwer.
Und wenn wir heute über den Haushalt sprechen, dann sprechen wir 
auch über eine der schwierigsten Situationen, welche die Kommunen 

je erlebt haben: die größte Haushaltskrise seit Bestehen der Bundes-
republik. Und dieses Mal ist vor allem Baden-Württemberg besonders 
stark betroffen. Die Ursachen sind vielfältig – wirtschaftliche Verwer-
fungen, sinkende Gewerbesteuereinnahmen, ein Reformstau in zent-
ralen Politikfeldern, der uns nun mit voller Wucht trifft.

Die Last der Kreisumlage
Ein besonders drückender Faktor für die Kommunen ist die Kreisum-
lage. Die Belastungen sind in den vergangenen Jahren erheblich an-
gestiegen.
Die Kreisumlage im Rems-Murr-Kreis ist in den letzten fünf Jahren von 
200 auf 300 Millionen Euro angewachsen – eine Summe, die von den 
31 Städten und Gemeinden vollständig getragen wird. Gründe sind die 
Unterfinanzierung der Kliniken, hohe bürokratische Folgen im Zusam-
menhang mit Sozialleistungen und vieles mehr.
Vor allem aber: Die Städte und Gemeinden haben in den vergange-
nen Jahren immer mehr Aufgaben übertragen bekommen, inklusive 
rechtlicher Verpflichtungen, ohne dafür ausreichende finanzielle oder 
personelle Ressourcen erhalten zu haben. Digitalisierung der Schu-
len, gesetzliche Betreuungsansprüche, Klimaschutzauflagen, Berichts-
pflichten, Auflagen und vieles mehr. Es geht mir und den Kolleginnen 
und Kollegen in den Rathäusern unseres Landes nicht darum, dass wir 
die politischen Ziele, die hinter diesen Maßnahmen stehen, ablehnen. 
Es geht aber darum, dass Bund und Land immer wieder neue Ver-
sprechungen abgeben, die andere erfüllen sollen. Den Verpflichtungen 
folgt zu oft keine Unterstützung. Im Gegenteil werden politische Zie-
le mit teils absurden und viel zu detaillierten Vorgaben unterlegt, die 
auf dem Papier gut klingen, aber im echten Leben nicht funktionieren. 
Ich denke, die Kommunen haben vor allem eines verdient: Vertrauen 
und Ressourcen. Damit könnten und würden wir unsere Städte und 
Gemeinden – den Orten, in denen Staat und Demokratie real werden 
– voranbringen.
Schauen Sie in die Zeitungen: Das Klagelied der Kommunen ist allge-
genwärtig.
"Wir können nicht mehr, wir sind überfordert, unsere Handlungsfähig-
keit ist nicht mehr gewährleistet."

Die Profilierung auf dem Rücken anderer – das war lange Zeit politi-
sches Programm. Und das betrifft wirklich alle politischen Lager.
Und wenn ich mir ansehe, wie aus dem politischen Raum immer neue 
Ideen und Forderungen für Details des gesellschaftlichen Lebens kom-
muniziert werden, dann muss ich leider feststellen: Bürokratieabbau 
dient vielen nur als Wahlkampfforderung. Was Bürokratie aber im Kern 
ist, wird weder verstanden, noch betrachtet: fehlendes Vertrauen, Ver-
fahrens- statt Ergebnisorientierung, Perfektionismus statt Fehlertole-
ranz und Risikomanagement. Es ist eine Geisteshaltung. Meine Damen 
und Herren, lassen Sie es mich klar sagen: Die überbordende Bürokra-
tie lähmt nicht nur die Wirtschaft, sondern auch den Staat. Und sie 
kostet massiv Vertrauen der Bevölkerung. Wer in Sonntagsreden den 
Schutz der Demokratie beschwört, der muss von Montag bis Freitag 
dafür sorgen, dass Vertrauen und Pragmatismus zum politischen Pro-
gramm und zum konkreten Verwaltungshandeln werden.
Und dennoch: Wir können. Wir müssen. Wir werden.

ÖFFNUNGSZEITEN DER GEMEINDEEINRICHTUNGEN

Museum unter der Yburg
Geöffnet jeden ersten Sonntag im Monat von 14:00 – 17:00 Uhr
Anfragen für Führungen per E-Mail: heimatverein-kernen@gmx.de

Gemeindebüchereien
Rommelshausen: 	 Stetten:
Dienstag: 	 15:00 – 18:00 Uhr 	 Dienstag: 	 15:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch: 	 10:00 – 12:00 Uhr 	 Mittwoch: 	 15:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag: 	 15:00 – 18:00 Uhr 	 Donnerstag: 	15:00 – 18:00 Uhr
Freitag: 	 14:00 – 17:00 Uhr 	 Freitag: 	 10:00 – 12:00 Uhr

Römer Bad
Mittwoch: 	 13:00 – 20:00 Uhr
Donnerstag:	� 09:00 – 20:00 Uhr Warmbadetag  

(außer in den Sommerferien)
Freitag: 	 13:00 – 20:00 Uhr
Sonntag: 	� 07:00 – 13:00 Uhr 

An Feiertagen bleibt das Römer Bad geschlossen. Der Warmbadetag 
entfällt in den Sommerferien.
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Kein Platz für Dauerpessimismus
Die Dramatik der aktuellen Lage gilt es ehrlich zu benennen. Wir müs-
sen Dinge anders machen, wir müssen bereit sein, uns zu verändern 
– und das gilt nicht nur für Politik und Verantwortungsträger, sondern 
auch für die Bevölkerung.
Viele sagen ja auch, es müsse sich endlich etwas ändern. Aber wenn es 
konkret wird, wenn Reformvorschläge auf dem Tisch liegen, wenn sich 
auch nur das Ortsbild verändern soll, dann sind die Stimmen schnell 
laut: "Alles muss bleiben, wie es ist."
Das Motto "Wasch mir den Pelz, aber mach mich nicht nass" ist in 
Zeiten des Umbruchs nicht nur falsch, sondern höchst riskant für die 
Zukunft von uns und unseren Kindern.
Manchmal zeigt sich, wie groß die Sorgen vor Veränderungen sind, 
wenn ein scheinbar kleiner Stein ins Rollen kommt:
Als Anfang 2025 bekannt wurde, dass unser ehemaliger Café-Pächter 
im Bürgerhaus aufhören würde, konnte man meinen, der Untergang 
der Gemeinde – oder zumindest der von Rommelshausen – drohe. Das 
ging bis hin zu Aussagen, dass man sich aus Protest an den Marktplatz 
ketten werde.
Und jetzt? Heute finden wir hier ein Café, das sich modernisiert hat, 
das hervorragend angenommen wird und neben dem bisherigen auch 
neues Publikum angezogen hat. Mit neuem Mittagstisch und in weni-
gen Tagen sogar mit abendlichen Öffnungen.
Das ist der beste Beweis im Kleinen: Wer sich auf Veränderungen ein-
lässt, kann gewinnen. Wer Veränderungen ablehnt, verpasst womög-
lich sehr viel.
Gleichzeitig – und das ist mir heute besonders wichtig – geht es nicht 
darum, in das allgemeine Klagelied einzustimmen. Die Stimmung im 
gesamten Land gleicht einem Dauerpessimismus.
Aber wie wollen wir bei einem solchen Dauerpessimismus unsere Ar-
beitgeber, unsere Unternehmer ermutigen, in diesen Standort zu inves-
tieren, sich zu modernisieren und neue Geschäftsfelder anzugreifen?
Wie sollen wir Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer motivieren, die 
Ärmel hochzukrempeln und anzupacken, wenn wir ihnen einreden, 
dass alles ohnehin verloren ist?
Wie sollen wir Bediensteten im öffentlichen Dienst vermitteln, dass Re-
formen und moderne Arbeitsweisen notwendig sind, wenn wir ihnen 
dauernd erzählen, dass dieser Staat nicht mehr zu retten ist?
Ich glaube, es gibt genug Anlass für Hoffnung – keine naive Hoffnung, 
sondern eine Hoffnung, die auf Handlungsfähigkeit baut:
Die Fähigkeiten und Potenziale der Menschen, des Rathauses, des Ge-
meinderats, der Vereine und der Zivilgesellschaft, der Unternehmen.

Ein Haushalt als Positivbeispiel
Und genau deshalb ist dieser Haushalt, den wir heute einbringen, ein 
Positivbeispiel. Das mag überraschend klingen. Aber es ist ein guter 
Haushalt, eben weil wir schwierige, aber auch mutige Entscheidungen 
getroffen haben.
Der Ergebnishaushalt ist nicht von sich aus ausgeglichen – er liegt bei 
etwa minus einer Million Euro.
Aber: Wir haben gemeinsam mit dem Gemeinderat in mehreren Run-
den der Haushaltsstrukturkommission wegweisende Entscheidungen 
getroffen. Wir waren bereit, uns auch von manch Liebgewonnenem 
zu trennen, ohne dabei den Bogen zu überspannen.
Wir sparen uns nicht tot – es wäre falsch, jetzt panisch jede Ausgabe 
komplett zu hinterfragen. Denn Ausgaben für Kindergärten, für Bil-
dung, für Vereine, für das Gemeinwesen und Zusammenhalt sind In-
vestitionen in die Zukunft. Das Nichtinvestieren wäre am Ende teurer.
Über die Haushaltsstrukturkommission haben wir über 1 Million Euro 
im Ergebnis gespart und ungefähr 6 Millionen Euro im Investitionsbe-
reich.
Das kann sich sehen lassen.

Effizienz durch Struktur: Weniger Stellen, mehr Wirkung
Bemerkenswert ist sicherlich die Streichung von sieben Vollzeitstellen. 
Und dies, obwohl ein externes Gutachten einen Personalbedarf von 
vier zusätzlichen Stellen identifiziert hat – hier sind noch nicht einmal 
die unbesetzten Stellen berücksichtigt.
Organisatorische Anpassungen und ein neues Mindset ermöglichen 
uns dies. Und dank weiterer Struktur-, Organisations-, Prozess- und 

Kulturveränderungen werden hier in den nächsten Jahren weitere Po-
tenziale gehoben werden können.
Das richtet sich explizit nicht gegen die Belegschaft, sondern es sind 
Entwicklungen für die Belegschaft. Entlastung von Routineaufgaben, 
mehr Fokus auf die eigentliche Kernarbeit, eine klarere Trennung von 
Alltags- und Projektarbeit – dank neuer Technologie, aber vor allem 
eine effiziente Denkweise hilft unseren Kolleginnen und Kollegen im 
Angesicht von immer mehr zu erledigenden Aufgaben bei gleichzeiti-
gem Fachkräftemangel.
Wir arbeiten nicht mehr, sondern wir arbeiten anders. Wir arbeiten 
smarter. Wir beweisen und werden künftig beweisen: Effizienz spart 
nicht nur Geld, sondern macht den Arbeitsplatz bei der Gemeinde Ker-
nen obendrein attraktiver. Angesichts des Wettbewerbs um Fachkräfte 
ist dieser Weg sowohl für die Verwaltung als auch für den Gemeinde-
rat nachhaltig und klug.

Unsere Sparprioritäten: Klug unterscheiden statt blind kürzen
Vor allem gilt es, das Jahr 2026 zu überstehen. Wenn es uns gelingt, 
dieses Jahr tatsächlich auszugleichen, dann kann das eine hervorragen-
de Ausgangsposition für die Folgejahre sein.
Daher brauchen wir auch Verständnis dafür, dass kurzfristige Ausga-
ben zurückgestellt werden müssen. Ich weiß, dass einzelne Kürzungen 
zu Ärger und Enttäuschung geführt haben. Beispielsweise die Strei-
chung des Kabarett-Abos. Klar ist aber auch: Haushaltskürzungen sind 
notwendig und sie betreffen alle Bereiche des Haushalts. Wenn Kür-
zungen keine negativen Folgen hätten, dann wären diese Ausgaben in 
der Vergangenheit unsinnig gewesen.
Unser Sparmotto lautet: Kurzfristig wünschenswerte, aber nicht not-
wendige Ausgaben schrauben wir herunter. Langfristig sinnvolle und 
nachhaltige sowie strategische Ausgaben werden wir weiter tätigen. 
Zudem sichere ich Ihnen zu, dass wir in der Verwaltung fortlaufend 
weitere Sparpotentiale heben. Was machen wir selbst, was lagern wir 
besser aus? Wie und was beschaffen wir? Hier stecken weitere große 
Potenziale.
Das ist der entscheidende Unterschied zu Aktionismus-Sparen: Wir un-
terscheiden zwischen dem, was uns heute vielleicht gefallen würde, 
und dem, was uns morgen handlungsfähig und stärker macht.
Wer heute aus Angst vor der aktuellen Krise alle Investitionen streicht, 
der spart sich nicht gesund – der spart sich krank. Und provoziert damit 
in Zukunft neue, und dann selbstgemachte Krisen.

Investieren statt Stillstand – das Beispiel Cloud-Migration
Lassen Sie mich an dieser Stelle konkret werden, was ich mit strategi-
schen Ausgaben meine.
Eine große Investition ist etwa der Umzug der Rathaus-IT in die Cloud 
sowie die Einführung eines neuen und erstmalig einheitlichen Doku-
mentenmanagementsystems. Der Umzug in die Cloud wird künftig 
jährlich rund 170.000 Euro kosten. Im Gegenzug fallen andere Aus-
gaben wie Serverbeschaffungen, Pflege, Updates und Wartung sowie 
Lizenzgebühren weg. Zudem erhalten wir direkt ein Höchstmaß an IT-
Sicherheit, welches in diesen Zeiten besonders bedeutsam ist.
Für den Bürger ist das erst einmal gar nicht interessant, mögen Sie den-
ken. Aber genau solche Investitionen ermöglichen es uns, das Thema 
Digitalisierung im Kern voranzutreiben. Keine Wartung mehr von Ma-
schinen, kein ständiges Flicken veralteter Systeme, sondern Fokus auf 
Anwendungen, die Nutzen stiften – für die Bürgerschaft und für eine 
Verwaltung, die schneller und effizienter arbeitet. Zudem werden wir 
eine einheitliche Dokumentenführung erreichen mit Workflows und 
einem konsequenten Prozessmanagement. Das sichert personenun-
abhängig Wissen im Rathaus und ermöglicht uns Automatisierungen. 
Wir stemmen hier in der engen Zusammenarbeit von Frau Häusser, 
Herrn Baumann, der IT und mir persönlich so viel wie andere Städte 
mit teils mehr als 30 Personalstellen nur für diesen Themenkomplex.
Diese zunächst hohen Investitionen sparen mittelfristig erheblich mehr, 
als es uns jetzt kostet. Und daher ist es richtig, solche Ausgaben auch 
in schwierigen Zeiten zu tätigen. Denn ein Teil der Krisen unserer Zeit 
ist doch ausgerechnet dem Umstand geschuldet, dass wir in Deutsch-
land in vielen Feldern bequem geworden sind und nicht mit der Zeit 
gegangen sind. Deswegen wäre es doch fatal, jetzt weiter stehen zu 
bleiben.
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Wer jetzt aus Angst alle Investitionen streicht, der mag kurzfristig Geld 
sparen – aber er verliert den Anschluss. Und den Anschluss wiederzu-
gewinnen, ist immer teurer, als ihn zu halten oder sogar aufzuholen 
und bei Entwicklungen vor der Kurve zu sein.

Die guten Nachrichten im Detail
Dieser Haushalt birgt mehr positive Nachrichten, als wir es vor einigen 
Monaten zu hoffen gewagt hatten.
Erstens: Obwohl das Minus von einer Million Euro besteht, ist der Haus-
halt formal ausgeglichen. Wir haben auch im letzten Jahr gut gewirt-
schaftet, sodass wir über die Rücklagen den Ergebnishaushalt ausglei-
chen können. Das können nicht mehr viele Kommunen – 90 Prozent 
in Baden-Württemberg können ihre Haushalte nicht mehr ausgleichen. 
Uns gelingt das. Und wir hätten es vor wenigen Monaten selbst nicht 
geglaubt. Es ist aber kein Zufall oder externen Entwicklungen geschul-
det. Sondern wir haben dies selbst durch Disziplin hart erarbeitet.
Zweitens: Bemerkenswert ist auch, dass unser Haushalt sogar positiv 
ist, wenn wir ordentliche Aufwendungen und Erträge betrachten. Wir 
erwirtschaften jährlich immer noch mehr Geld, als wir ausgeben. Der 
Grund für das Minus sind letzten Endes die Abschreibungen, die wir 
seit 2019 ausweisen müssen. In Kernen belaufen sich diese auf 3,25 
Mio. Euro. In der alten kameralen Haushaltslogik hätten wir sogar ei-
nen ausgeglichenen Haushalt, ohne Rücklagenentnahme.
Drittens: Wir werden dieses Jahr zwar noch einmal einen Kredit in 
Höhe von zehn Millionen Euro aufnehmen, um die Investitionen in drei 
gleichzeitige Großprojekte zu stemmen. Aber bereits im Jahr 2027 ist 
derzeit prognostiziert, dass wir keine weiteren Kreditaufnahmen brau-
chen. Im mittelfristigen Finanzplanungszeitraum von 2027 bis 2029 
werden wir nach aktuellem Stand keine weiteren Kredite benötigen 
und daher schneller in die Tilgung einsteigen können als gedacht.
Viertens: Natürlich hilft uns dabei auch das Sondervermögen des Bun-
des, wobei es sich eigentlich um Sonderschulden der Bundesrepublik 
handelt. Wir als Gemeinde Kernen werden mehr als acht Millionen 
Euro daraus erhalten und diese sehr frühzeitig abrufen, insbesondere 
für die Modernisierung der Haldenschule. Das senkt unseren Kreditauf-
wand erheblich. Zudem ist es klug, diese Mittel schnell abzurufen, da 
durch die Inflation über die nächsten Jahre eine Entwertung dieser Mit-
tel stattfinden würde. Ich bin dem Land Baden-Württemberg an dieser 
Stelle sehr dankbar, dass es einen für die Kommunen sehr positiven 
Verteilmodus gefunden hat.
Das alles zeigt: Wir sind als Gemeinde Kernen nach wie vor handlungs-
fähig – durch Anstrengungen, durch das Zusammenspiel von Verwaltung 
und Gemeinderat und durch motivierte Kolleginnen und Kollegen.
Und wenn wir dieses Jahr 2026 erfolgreich meistern, dann stehen wir 
ab 2027 deutlich besser da als die allermeisten Kommunen in Baden-
Württemberg.

Erfolgsgeschichten aus der Praxis
Wer verhindern will, dass immer nur das allgemeine Klagelied ange-
stimmt wird, braucht Positivgeschichten. Und die gibt es.
Wer hätte gedacht, dass die Kreisstraßensperrung statt sieben Monate 
nur dreieinhalb Monate dauern würde?
Es zeigt: Wir können in Deutschland sogar Straßenbau. Wir können 
auch mal eine Straße schneller fertigstellen als gedacht. Es dauert nicht 
immer nur länger – wenn Hand in Hand gearbeitet wird, wenn Prag-
matismus und Mut im Spiel sind, dann klappt es. Und ja: Die Pommer-
straße war dagegen eine weniger gute Baustelle. Die hohen Belastun-
gen über eine lange Zeit für die Anwohner tun mir sehr leid. Aber das 
Ergebnis darf nicht sein, dass man wieder anfängt, übervorsichtig alles 
zu hinterfragen – wir wollen und brauchen mutige Menschen, die Ent-
scheidungen treffen. Dann müssen wir ihnen aber auch Fehler zuge-
stehen. Ansonsten dominieren weiterhin Dauerabsicherung und Angst 
vor Fehlern, womit gar nichts mehr vorangehen kann.
Wir sind bei der Zusammenlegung der Kläranlagen – einem Projekt mit 
über zwanzig Millionen Euro Investitionen – auf der Zielgeraden, und 
zwar im Kostenrahmen.
Da sage noch einer, Deutschland kann keine Großprojekte. Wir zeigen 
hier in Kernen, dass es geht.
Ebenso heißt es oft, der Staat werde sich niemals modernisieren, Di-
gitalisierung stocke. Auch hier sind wir ein Positivbeispiel: Künstliche 
Intelligenz ist inzwischen Standard in weiten Teilen des Rathauses. Voll-

automatische Workflows, KI-Protokollierungen, Sprach-Agenten und 
KI-Telefonie entlasten das Personal, sparen langfristig Kosten und be-
schleunigen Abläufe. Die Öffentlichkeitsarbeit von Kernen ist inzwi-
schen weit über die Gemeindegrenze anerkannt. Unser WhatsApp-Ac-
count, den wir letztes Jahr gestartet haben, hat inzwischen fast 5000 
Abonnenten – mit vielen positiven Rückmeldungen.
Fast täglich melden sich Bürgermeister, Gemeinderäte, Verwaltungs-
mitarbeiter und sogar Bildungseinrichtungen aus ganz Baden-Würt-
temberg und darüber hinaus, um zu erfahren, wie wir all das machen. 
Das sind deutliche Zeichen: Es geht anders. Wir können mehr.

Die Herausforderungen 2026
Und wir haben auch dieses Jahr wieder große Herausforderungen vor 
uns. Die vollständige Erschließung der Hangweide steht an, mit allem, 
was dazugehört – von der Infrastruktur bis zu möglichen Grundstücks-
verkäufen, die für unsere finanzielle Stabilität eine entscheidende Rolle 
spielen werden. Der Start in die Ganztagsbetreuung an den Grund-
schulen ist ein weiterer Meilenstein, der uns viel abverlangen wird – 
von der Organisation bis zur Qualitätssicherung. Und natürlich gibt es 
noch viele weitere Aufgaben, die uns fordern werden.
Aber: Wir haben in den vergangenen Jahren bewiesen, dass wir ge-
meinsam Lösungen finden, dass wir Herausforderungen nicht nur be-
nennen, sondern auch anpacken.

Appell
Deswegen ist auch mein Appell heute: Nehmen wir gemeinsam die 
großen Sorgen dieser Zeit ernst. Lassen Sie uns gemeinsam verinner-
lichen, dass sich vieles verändern muss und wird. Dass es auch Ein-
schränkungen geben wird. Aber werden wir nicht starr wie das Kanin-
chen vor der Schlange.
Den Kopf in den Sand zu stecken, wird die Probleme nicht beseitigen. 
Die Herausforderungen sind real, sie gefährden Frieden und Wohlstand 
und die Zukunft unserer Kinder.
Gleichzeitig zeigt sich aber auch: Wir können anpacken. Wir können un-
sere Zukunft gestalten. Wir sind dem allen nicht wehrlos ausgeliefert.
Der Gemeinde Kernen geht es besser als vielen anderen. Auch weil 
wir viel anders machen. Daraus können wir Kraft schöpfen – und Kraft 
schöpfen können wir auch daraus, dass wir täglich sehen, wie sich Un-
ternehmerinnen und Unternehmer, Menschen im Ehrenamt und unse-
re Mitarbeitenden für die Gemeinschaft einsetzen.

Dank
Vielen Dank an alle, die sich einbringen im Ehren- und im Hauptamt in 
Vereinen, Kirchen, Zivilgesellschaft und der Blaulichtfamilie.
Mein besonderer Dank gilt dem Gemeinderat. Ohne Ihre Bereitschaft, 
in der Haushaltsstrukturkommission schwierige Entscheidungen mitzu-
tragen, aber auch Investitionen voranzutreiben, ohne Ihre konstruktive 
Haltung auch in kontroversen Diskussionen, ohne Ihren Mut, sich auch 
von Liebgewonnenem zu trennen – wäre dieser Haushalt nicht möglich 
gewesen. Sie haben gezeigt, dass kommunale Demokratie auch in Kri-
senzeiten funktioniert. Dafür meinen aufrichtigen Dank.
Großen Dank spreche ich aus unserem Kämmerer Bernd Hoppe und 
Philipp Schiller, unserem stellvertretenden Kämmerer. Letzterer hat in 
den vergangenen Wochen und Monaten diesen Haushalt finalisiert 
und weitere Einsparungen gefunden.
Philipp Schiller steht dabei im Zusammenhang mit dem Haushalt sym-
bolisch für positive Entwicklungen im Rathaus. Diese ist verbunden mit 
einer erheblichen Verjüngung und neuen Perspektiven. Wir haben eine 
tolle Führungs-Mannschaft, der ich heute ausdrücklich und stellver-
tretend für alle Bediensteten der Gemeinde Kernen danken möchte: 
Claudia Bubeck und Bettina Schenk aus dem Amt für Familien, Schu-
len, Jugend und Senioren, unserem neuen Beigeordneter Dennis Folk, 
der hier einen tollen Start hatte gemeinsam mit Marcus Kessler, Tho-
mas Bauer, Patrick Malekovic aus dem Amt für Planung und Bau, Mar-
cel Schindler, Carmen Hagel aus dem Zentralamt, Sascha Baumann für 
Öffentlichkeitsarbeit und KI sowie Melih Göksu und Leonie Sali für öf-
fentliche Sicherheit und Migration.
Sie treiben Führung voran, gehen neue Wege und haben verinnerlicht, 
dass Trial and Error auch in einer Verwaltung funktionieren kann.

Fortsetzung auf Seite 7
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ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST

Rufnummer für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst (allgemein,- kin-
der-, augen- und HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst): 116 117 (Anruf ist kos-
tenlos). 

Ärztliche Hilfe erhalten Sie unter der kostenfreien Rufnummer 116 117 
oder online über das „Patienten-Navi“ unter www.116117.de

Allgemeine Bereitschaftspraxis Winnenden 
Rems-Murr-Klinikum Winnenden, Am Jakobsweg 1, 71364 Winnenden  
Öffnungszeiten: Mo., Di., Do., 18 – 22 Uhr, Mi., Fr., 14 – 22 Uhr,  
Sa., So. und Feiertage 8 – 22 Uhr. www.notfallpraxis-winnenden.de

Allgemeine Bereitschaftspraxis Esslingen
Klinikum Esslingen, Hirschlandstr. 97,  
73730 Esslingen am Neckar, 
Mo. – Do. 18 – 22 Uhr, Fr. 16 – 22 Uhr, Sa., So. und Feiertag 8 – 20 Uhr.

Kinderärztliche Bereitschaftspraxis Winnenden
Rems-Murr-Klinikum Winnenden, Am Jakobsweg 1, 71364 Winnenden 
Öffnungszeiten: Mo. – Fr., 18 – 22 Uhr, Sa., So. und Feiertage 8 – 20 Uhr.
Augenärztliche Bereitschaftspraxis Stuttgart
Katharinenhospital Stuttgart, Kriegsbergstr. 60, 70174 Stuttgart
Öffnungszeiten: Fr., 16 – 22 Uhr, Sa, So und Feiertage 8 – 22 Uhr.

Zahnärzte: Zentralanrufbeantworter  
für den zahnärztlichen Notdienst: Tel. 07 11 / 7 87 77 44

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:
Wochenenden und Feiertage 8–16 Uhr, Tel. 0800 93 00 600, Infos un-
ter www.tiernotdienst-rems-murr.de. Neu ab 01.02.2026: zusätzlicher 
Notdienst täglich 18–21 Uhr, Tel. 0800 93 00 600.
Außerhalb der Sprechstunden unter der Woche erfahren Sie die dienstha-
bende Praxis bei Ihrem Haustierarzt. Den Notdienst für die ganze Woche 
zu jeder Zeit für Tierklinik oder Tierarztpraxis erreichen Sie unter 0700 08 
43 76 68.

Tierrettung / Tierambulanz
24 Std. Notruf: Tel. 01 77 / 3 59 09 02, www.tierrettung-esslingen.de

NOTDIENSTE APOTHEKEN
Beginn und Ende des Notdienstes täglich 8.30 Uhr morgens
Apotheken-Notdienstfinder – Homepage: www.aponet.de 
Festnetz: 08 00 / 00 22 8 33 · Handy: 22 8 33

Mittwoch, 18.02.2026
Apotheke Korber Höhe,
Salierstr. 7/2, 71334 Waiblingen, Tel. 0 71 51 / 2 88 70

Donnerstag, 19.02.2026
Bahnhof Apotheke Dr. Riethmüller,
Bahnhofstr. 25, 71332 Waiblingen, Tel. 0 71 51 / 5 50 27

Freitag, 20.02.2026
Apotheke Stetten,
Klosterstr. 17, 71394 Kernen im Remstal, Tel. 0 71 51 / 4 24 49

Samstag, 21.02.2026
Trauben Apotheke am Seeplatz Korb,
Seestr. 14, 71404 Korb, Tel. 0 71 51 / 3 15 65

Sonntag, 22.02.2026
Stifts-Apotheke Beutelsbach,
Ulrichstr. 43, 71384 Weinstadt, Tel. 0 71 51 / 90 95 80

Montag, 23.02.2026
Central-Apotheke Dr. Pfeifer,
Alter Postplatz 2, 71332 Waiblingen, Tel. 0 71 51 / 5 31 13

Dienstag, 24.02.2026
Söhrenberg-Apotheke,
Neustadter Hauptstr. 91, 71336 Waiblingen, Tel. 0 71 51 / 98 79 77
� Änderungen vorbehalten!

WICHTIGE RUFNUMMERN
Polizeinotruf 110 
Polizeiposten Rommelshausen, Tel. 0 71 51 / 4 17 98 
Polizeirevier Fellbach, Tel. 07 11 / 57 72-0 
Feuerwehrnotruf 112 

Störungsdienste 
Störungshotline Netze BW GmbH – Gas: Tel. 08 00 / 3 62 94 47
Remstalwerk
– �Tel. 08 00 / 7 23 39 90 Notfallnummer Wasserwerk, 

z. B. Wasserrohrbruch
– �Tel. 08 00 / 1 13 50 00 Notfallnummer Stromnetz und Straßenbeleuchtung, 

z. B. Stromausfall oder bei großflächigem Ausfall der Straßenbeleuch-
tung

– �Tel. 0 71 51 / 36 97 1-0 Defekte Straßenbeleuchtung, 
z. B. bei Ausfall einzelner Leuchten 
(Erreichbarkeit: Nur zu unseren Öffnungszeiten).

Bauhof Kernen
Tel. 0 71 51 / 2 76 56 88
Kläranlagen/ Abwasserreinigung
Tel. 0 71 51 / 4 37 44, E-Mail: abwasserreinigung@mailbox.kernen.de
Tel. 01 71 / 9 70 10 21 (nach Dienstschluss)
Mo. bis Do. 7.00 bis 16.30 Uhr, Fr. 7.00 bis 12.00 Uhr
Transporte
Krankentransporte, Tel. 0 71 51 / 1 92 22 
Seniorentaxi Kernen, Tel. 0 71 51 / 56 11 11 
Kleintier-Transport-Service, Tel. 07 11 / 58 03 51
Sozialstation und Tagespflege
Einsatzleitung Pflegedienst und Hauswirtschaftshilfe 
Tel. 0 71 51 / 2 50 33 10, E-Mail: pflegedienstleitung@kernen.de,  
Mobil: 01 71 / 86 73 69 9; Tagespflege: 0 71 51 / 2 50 33 16
Seniorenlotse
Holger Mayr, Rathaus Rommelshausen, Stettener Straße 12, 71394 Kernen
Tel. 0 71 51 / 40 14-218
Hospizdienst Rems-Murr-Kreis
Begleitung Schwerstkranker, Sterbender und ihrer Angehörigen,  
Tel. 0 71 91 / 9 27 97-0
Bestattungsordner
Firma Schäfer & Roth,  
Hauptstraße 17, Kernen im Remstal, Tel. 0 71 51 / 36 00 65
Bestattungsinstitute
Paul Hofmeister GmbH,  
Lange Straße 2, Kernen im Remstal, Tel. 0 71 51 / 20 84 20  
und Firma Schäfer & Roth,  
Hauptstraße 17, Kernen im Remstal, Tel. 0 71 51 / 36 00 65

SPRECHSTUNDE BÜRGERMEISTER
Der direkte Austausch mit den Bürgerinnen und Bürgern ist Herrn Bürger- 
meister Benedikt Paulowitsch sehr wichtig. Bitte vereinbaren Sie einen 
Termin unter 0 71 51 / 40 14-148 bei Beate Zimmermann oder per E-Mail 
B.Zimmermann@kernen.de

KONTAKT ZUM RATHAUS
Rathaus Rommelshausen:
Stettener Straße 12, 71394 Kernen i. R. 
Tel. 0 71 51 / 40 14-0, E-Mail: info@kernen.de

Verwaltungsstelle Stetten: 
St.-Pierre-Platz 2, 71394 Kernen i. R. 
Tel. 0 71 51 / 48 88-46 oder 0 71 51 / 48 88-45
E-Mail: g.portolano@kernen.de / m.koch@kernen.de 
Homepage: www.kernen.de

Sprechzeiten
Mo. 7.00 – 14.00 Uhr;  
Di., Do., Fr. 9.00 – 12.00 Uhr; Di. 15.00 – 18.30 Uhr
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Vielen Dank an alle Kolleginnen und Kollegen im Rathaus, in der So-
zialstation, in den Kindergärten und Betreuungseinrichtungen, in den 
Schulen, Büchereien, auf dem Bauhof und in den Kläranlagen.
Wir haben hier eine Mannschaft, auf die viele Kommunen wirklich nei-
disch sind – und auch neidisch sein dürfen.

Ausblick
Ich freue mich trotz der Herausforderungen auf dieses Jahr. Auch wenn 
wieder viele schwierige Themen und Krisen auf uns zukommen wer-
den, haben wir inzwischen eine Struktur gefunden, die uns nicht mehr 
Angst und Bange werden lässt, sondern die uns zuversichtlich macht:
Inzwischen schütteln wir uns einmal und sagen selbstbewusst: "Das 
kriegen wir auch wieder hin – wie wir es in der Vergangenheit ge-
schafft haben."
Meine Damen und Herren, der Gemeindehaushalt trägt dieses Jahr 
den Titel "Krisen meistern. Chancen nutzen." – das ist keine Kom-
promissformel, sondern macht deutlich: Die Lage ist ernst. Doch gera-
de dadurch können wir in der Zukunft gestärkt hervorgehen. Und da-
durch werden zumindest meine Sorgen um die Zukunft unserer Kinder 
kleiner und die Vorfreude, sie aufwachsen zu sehen, größer.

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit.

Donnerstag, 12. Februar 2026
Es gilt das gesprochene Wort.

Neue Rahmenverträge für die  
Mittagsverpflegung ab 1. September 2026
Der Gemeinderat der Gemeinde Kernen im Remstal hat am Donners-
tag, 12. Februar 2026, die Rahmenverträge für die Mittagsverpflegung 
ab dem 1. September 2026 vergeben. Den Zuschlag für beide Lose er-
hält die Diakonie Stetten e.V. (Schlossberg 2, 71394 Kernen).
Damit ist die Mittagsverpflegung für das kommende Betreuungsjahr 
in den Kindertageseinrichtungen in Trägerschaft der Gemeinde Ker-
nen im Remstal, in der Schulkindbetreuung sowie in der Tagespflege 
für Senioren neu geregelt. Hintergrund der Neuvergabe ist, dass die 
bestehende vertragliche Regelung zum 31. August 2026 endet; eine 
Verlängerung mit dem bisherigen Anbieter war aufgrund geänderter 
Rahmenbedingungen ab dem Schuljahr 2026/2027 nicht möglich.
Ab dem 1. September 2026 gilt außerdem der Rechtsanspruch auf 
eine ganztägige Betreuung für Grundschulkinder. In diesem Zusam-
menhang rechnet die Gemeinde mit steigenden Zahlen in der Betreu-

ung. Vor diesem Hintergrund wurde im November 2025 ein neues Ver-
pflegungskonzept erarbeitet und vom Gemeinderat beschlossen.
Die Ausgaben für die Mittagsverpflegung sind auf Basis der Vorjah-
reswerte eingeplant. Finanziert wird die Verpflegung anteilig über die 
in der Benutzungs- und Gebührensatzung festgelegten pauschalen 
Abschlagszahlungen der Eltern beziehungsweise über das Programm 
"Bildung und Teilhabe". Die Bezuschussung durch den kommunalen 
Haushalt hat bis einschließlich 2025 rund 25 Prozent betragen. Eine 
voraussichtlich erforderliche Anpassung der Mittagessenspauschale 
wird derzeit geprüft und dem Gemeinderat zeitnah zur Entscheidung 
vorgelegt.

Kirschbäume zwischen Hangweide und  
Falkenstraße müssen weichen –  
warum es keinen anderen Weg gibt
Die neun Kirschbäume am Geh- und Radweg zwischen Hangweide 
und Falkenstraße gehören für viele zum vertrauten Bild des Weges. 
Dass sie bis Ende Februar gefällt werden müssen, ist eine Nachricht, die 
wir ungern überbringen. Wir möchten deshalb offen erklären, warum 
die Fällung trotz intensiver Prüfung aller Alternativen unvermeidbar ist.

Was dort gebaut wird – und warum gerade jetzt
Im Abschnitt Falkenstraße stehen mehrere Arbeiten an, die die Ge-
meinde bewusst bündelt, um den Weg nur einmal und nicht mehrfach 
aufreißen zu müssen: Der Abwasserkanal wird vergrößert, gleichzeitig 
werden Glasfaser-, Strom- und Beleuchtungsleitungen verlegt. Außer-
dem wird der Weg auf 2,50 Meter verbreitert, damit Fußgänger und 
Radfahrer dort sicherer unterwegs sind. Während der Bauarbeiten ist 
der Weg gesperrt.

Warum die Bäume nicht stehen bleiben können
Fachleute und Mitarbeiter des Amts für Planung, Bau und Technik ha-
ben die Lage vor Ort genau untersucht. Dabei zeigte eine aktuelle Lei-
tungsortung: Der Kanal verläuft deutlich näher an den Baumstämmen 
als bisher angenommen. Zusammen mit dem Platz, den die Bauma-
schinen und die Sicherung der Baustelle brauchen, reicht der Raum 
nicht aus, um die Bäume zu erhalten.

Welche Alternativen geprüft wurden
Die Verwaltung hat auch untersucht, ob ein grabenloser Vortrieb – 
also ein Verfahren, bei dem der Boden nicht geöffnet wird – die Bäu-
me retten könnte. Diese Variante wäre jedoch rund siebenmal teurer 
gewesen als die offene Bauweise. Ein solcher Mehraufwand wäre ge-
genüber den Bürgerinnen und Bürgern als Steuerzahlern kaum zu ver-
antworten gewesen.

Was danach kommt
Nach Abschluss der Bauarbeiten ist eine Neuordnung der Allee mit 
einheitlichen Abständen geplant, um ein harmonisches Gesamtbild zu 
schaffen. Die geeignete Baumart wird unter Berücksichtigung der örtli-
chen Gegebenheiten ausgewählt. Der Gemeinderat wurde am 12. Fe-
bruar 2025 über die Situation informiert.
"Wir wissen, dass die Fällung der Kirschbäume ein sensibles Thema ist. 
Uns ist wichtig, transparent zu erläutern, warum die Bäume weichen 
müssen und welche Schritte wir als Ersatzpflanzung vorbereiten", sagt 
Patrik Malekovic, Sachgebietsleiter Straßen- und Tiefbau.
Infokontakt: Patrik Malekovic, Sachgebietsleitung Landschafts-
planung, Straßen- und Tiefbau, Tel. 0 71 51 / 40 14-1 92, 
E-Mail: p.malekovic@kernen.de

Einwohnerantrag zur Hindenburgstraße  
im Gemeinderat behandelt
Der Gemeinderat der Gemeinde Kernen im Remstal hat sich in seiner 
öffentlichen Sitzung am 29. Januar 2026 mit dem Einwohnerantrag 
zur Hindenburgstraße befasst. Der Antrag vom 26. November 2025 
wurde als formal zulässig festgestellt und öffentlich behandelt.
Mit der Zulassung war keine Entscheidung über eine Straßenumbe-
nennung verbunden, sondern die grundsätzliche Diskussion über das 
Anliegen der Unterzeichner. Neben dem Einwohnerantrag lag dem Ge-
meinderat eine weitere Unterschriftensammlung mit dem Titel "Erhalt 
der Hindenburgstraße – Kontext statt Umbenennung" vor.

Mehr Informationen unter: 
klima-druck.de/ID
ID-Nr. 

Druckprodukt 
CO₂ kompensiert

26222036

Fortsetzung von Seite 5
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Der Gemeinderat dankte den Initiatoren der beiden Einwohneranträge 
sowie den zahlreichen Bürgern für ihre Teilnahme. Das große Engage-
ment verdeutlichte, dass die Straßenbezeichnung "Hindenburgstraße" 
viele Menschen in Kernen bewegt.
In der Sache stellte der Gemeinderat fest, dass die historische Rolle Paul 
von Hindenburg wissenschaftlich ausreichend aufgearbeitet ist. Vor 
diesem Hintergrund hielt das Gremium die Vergabe weiterer Gutach-
ten derzeit nicht für zielführend. Zugleich beschloss der Gemeinderat, 
die Verwaltung zu beauftragen, eine öffentliche Informationsveranstal-
tung zur Person Paul von Hindenburg zu organisieren. Diese soll unter 
Einbindung qualifizierter Experten erfolgen und kann in Kooperation 
mit geeigneten Bildungseinrichtungen durchgeführt werden.
Zudem wurde die Verwaltung beauftragt zu prüfen, welche Maßnah-
men einer sichtbaren Erinnerungskultur umgesetzt werden können, 
ohne den bestehenden Straßennamen zu ändern. Dazu zählen ergän-
zende Hinweise am Straßenschild sowie eine dauerhafte Informations-
möglichkeit zur historischen Einordnung, beispielsweise mittels QR-
Code.
Darüber hinaus beschloss der Gemeinderat, geeignete Maßnahmen zu 
ergreifen, um das Andenken an Hildegard Spieth im öffentlichen Be-
wusstsein der Gemeinde zu erhalten und zu stärken. Die Verwaltung 
wurde außerdem beauftragt, die konkreten Konsequenzen einer mög-
lichen Straßenumbenennung zu erheben und dem Gemeinderat zur 
Beratung vorzulegen.

Hinweis zur Landtagswahl  
am 8. März 2026 – Beginn der Karenzzeit
Mit dieser Ausgabe erscheint das Mitteilungsblatt zum letzten Mal 
vor Beginn der gesetzlichen Karenzzeit zur Landtagswahl am Sonn-
tag, 8. März 2026. Gemäß dem Redaktionsstatut beginnt die zwei-
wöchige Karenzzeit am 22. Februar 2026.
In den Ausgaben vom 25. Februar 2026 und 4. März 2026 dürfen 
daher keine politischen Inhalte veröffentlicht werden.
Für alle Einsenderinnen und Einsender gelten in diesem Zeitraum 
folgende Vorgaben:
– �Parteien, Wählervereinigungen und Fraktionen dürfen ausschließ-

lich Terminankündigungen einreichen (Datum, Uhrzeit, Ort, Ti-
tel der Veranstaltung). Politische Beschreibungen, Bewertungen 
oder Nachberichte sind nicht zulässig.

– �Vereine, Kirchen, Organisationen, Initiativen und alle weiteren 
Einsender dürfen in der Karenzzeit keine politischen Inhalte 
oder Aussagen veröffentlichen – auch nicht indirekt oder in Ver-
bindung mit sonstigen Vereins- oder Gemeindethemen.

Wir bitten alle Beitragseinsender, diese Regelungen bei der Vor-
bereitung der kommenden Ausgaben zu berücksichtigen. Vielen 
Dank für Ihr Verständnis und Ihre Mitwirkung.

Amt für Finanzen und Betriebe – 
Wir informieren

Bekanntmachung
Benachrichtigung über die öffentliche Zustellung nach § 10 Verwal-
tungszustellungsgesetz (VwZG)
Die Gemeindeverwaltung Kernen im Remstal verfügt folgende öffent-
liche Zustellung.
Nachstehend genannte Person ist Adressat eines Schreibens der Ge-
meindeverwaltung Kernen im Remstal.
Bescheid vom 24.07.2025 und Bescheid vom 01.01.2026, Buchungs-
zeichen (013280/031063):
Frau
Andrea Sarolta Mester geb. Maier
zuletzt Wohnhaft:
Neuffenstr. 3, 71696 Möglingen
jetziger Aufenthalt: unbekannt
Das oben angegebene Schriftstück wird hiermit gemäß § 10 VwZG 
öffentlich zugestellt.

Dver Bescheid gilt gemäß § 10 Abs. 2 VwZG als zugestellt, wenn seit 
dem Tag der Bekanntmachung der Benachrichtigung zwei Wochen 
vergangen sind.
Es wird darauf hingewiesen, dass diese Zustellung durch öffentliche 
Bekanntmachung Fristen in Gang setzt, nach deren Ablauf Rechtsver-
luste drohen können oder durch Terminversäumnisse Rechtsnachteile 
zu befürchten sind. Das Schriftstück selbst kann gegen Vorlage eines 
gültigen Lichtbildausweises oder durch einen bevollmächtigten Vertre-
ter in Zimmer 1.10 der Gemeindeverwaltung Kernen im Remstal, Stet-
tener Str. 12, 71394 Kernen im Remstal, während der Dienstzeiten ab-
geholt oder eingesehen werden.
Kernen im Remstal, 10.02.2026
Gemeindeverwaltung Kernen im Remstal

Bekanntmachung
Benachrichtigung über die öffentliche Zustellung nach § 10 Verwal-
tungszustellungsgesetz (VwZG)
Die Gemeindeverwaltung Kernen im Remstal verfügt folgende öf-
fentliche Zustellung. Nachstehend genannte Person ist Adressat eines 
Schreibens der Gemeindeverwaltung Kernen im Remstal.
Bescheid vom 28.05.2025 und Bescheid vom 05.01.2026
Buchungszeichen (030458/006684):
Frau Sonja Petra Löffelhardt
zuletzt Wohnhaft:
Kirchstr. 18, 71394 Kernen im Remstal
jetziger Aufenthalt: unbekannt
Das oben angegebene Schriftstück wird hiermit gemäß § 10 VwZG 
öffentlich zugestellt.
Der Bescheid gilt gemäß § 10 Abs. 2 VwZG als zugestellt, wenn seit 
dem Tag der Bekanntmachung der Benachrichtigung zwei Wochen 
vergangen sind.
Es wird darauf hingewiesen, dass diese Zustellung durch öffentliche 
Bekanntmachung Fristen in Gang setzt, nach deren Ablauf Rechtsver-
luste drohen können oder durch Terminversäumnisse Rechtsnachteile 
zu befürchten sind. Das Schriftstück selbst kann gegen Vorlage eines 
gültigen Lichtbildausweises oder durch einen bevollmächtigten Vertre-
ter in Zimmer 1.10 der Gemeindeverwaltung Kernen im Remstal, Stet-
tener Str. 12, 71394 Kernen im Remstal, während der Dienstzeiten ab-
geholt oder eingesehen werden.
Kernen im Remstal, 10.02.2026
Gemeindeverwaltung Kernen im Remstal

Bekanntmachung
Benachrichtigung über die öffentliche Zustellung nach § 10 Verwal-
tungszustellungsgesetz (VwZG)
Die Gemeindeverwaltung Kernen im Remstal verfügt folgende öf-
fentliche Zustellung. Nachstehend genannte Person ist Adressat eines 
Schreibens der Gemeindeverwaltung Kernen im Remstal.
Bescheid vom 05.01.2026, Buchungszeichen (012438/03420):
Frau Martina Daniele
zuletzt Wohnhaft:
Burgstr. 28/2, 70734 Fellbach
jetziger Aufenthalt: unbekannt
Das oben angegebene Schriftstück wird hiermit gemäß § 10 VwZG 
öffentlich zugestellt.
Der Bescheid gilt gemäß § 10 Abs. 2 VwZG als zugestellt, wenn seit 
dem Tag der Bekanntmachung der Benachrichtigung zwei Wochen 
vergangen sind.
Es wird darauf hingewiesen, dass diese Zustellung durch öffentliche 
Bekanntmachung Fristen in Gang setzt, nach deren Ablauf Rechtsver-
luste drohen können oder durch Terminversäumnisse Rechtsnachteile 
zu befürchten sind.
Das Schriftstück selbst kann gegen Vorlage eines gültigen Lichtbildaus-
weises oder durch einen bevollmächtigten Vertreter in Zimmer 1.10 
der Gemeindeverwaltung Kernen im Remstal, Stettener Str. 12, 71394 
Kernen im Remstal, während der Dienstzeiten abgeholt oder eingese-
hen werden.
Kernen im Remstal, 10.02.2026
Gemeindeverwaltung Kernen im Remstal
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Amt für Bürgerservice, Migration 
und Sicherheit – Wir informieren 

Vollsperrung in der Friedrichstraße  
(Hausnummern 28–34)
In der Friedrichstraße kommt es vom 23.02. bis 27.03.2026 zu einer Voll-
sperrung. Grund sind notwendige Tiefbauarbeiten. Die Sperrung beginnt 
auf Höhe des unteren Parkdecks und endet nach der Zufahrt zur Tiefga-
rage. In diesem Bereich ist eine Durchfahrt in diesem Zeitraum nicht mög-
lich. Die Gemeinde Kernen im Remstal bittet alle Anwohner und Verkehrs-
teilnehmer um Verständnis und um Beachtung der Beschilderung.

Baumfällarbeiten an der L1199 auf Höhe des 
Steinbruchs
Am 26. und 27. Februar 2026 werden entlang der L1199, auf einer 
Länge von rund 50 Metern beim Steinbruch, Baumfällarbeiten im Ge-
meindewald durchgeführt. Während der Arbeiten kann es auf diesem 
Streckenabschnitt zu kurzzeitigen Verzögerungen kommen. Die Maß-
nahmen dienen der Pflege und Sicherheit des Waldbestands.
Die Gemeinde Kernen im Remstal bittet alle Verkehrsteilnehmer um 
Verständnis und eine angepasste Fahrweise in diesem Bereich.

ÖPNVÖffentlicher Nahverkehr  
(Bus und Bahn)

Stuttgart Hbf <> Stuttgart-Vaihingen:  
Zugausfälle und Ersatzverkehr mit Bussen
In den Nächten 2./3. März, 3./4. März und 4./5. März 2026, jeweils 
zwischen 22.20 Uhr und 4:30 Uhr ist aufgrund von Instandhaltungs-
arbeiten auf der Stammstrecke kein Zugverkehr zwischen Stuttgart Hbf 
(tief) und Stuttgart-Vaihingen möglich. Es kommt zu folgenden Ein-
schränkungen:
Montag, 02.03., 22:00 Uhr, bis Dienstag, 03.03., 4:30 Uhr, und 
Dienstag, 03.03., 22:00 Uhr, bis Mittwoch, 04.03.2026, 4:30 Uhr
–– �Die S-Bahnen der Linien S1 und S2 werden zwischen Stuttgart Hbf 
(oben) und Stuttgart-Vaihingen umgeleitet. Die Halte Stuttgart Hbf 
(tief), Stadtmitte, Feuersee, Schwabstraße, Universität und Öster-
feld fallen aus.

–– �Die S-Bahnen der Linie S3 fallen zwischen Fellbach und Stuttgart-
Vaihingen aus.

–– �Die S-Bahnen der Linien S4 und S5 enden in Stuttgart Hbf (tief) und 
fallen zwischen Stuttgart Hbf (tief) und Schwabstraße aus.

–– �Die S-Bahnen der Linie S6 wenden in Feuerbach (Gleis 1a) und fal-
len zwischen Feuerbach und Schwabstraße aus.

–– �Als Ersatz fahren Busse (Linie SEV1) zwischen Stuttgart Hbf, Arnulf-
Klett-Platz, Pos. 3. und Stuttgart-Vaihingen, ZOB, Bussteig 1.

Mittwoch, 04.03., 22:00 Uhr, bis Donnerstag, 05.03.2026, 4:30 Uhr
–– �Die S-Bahnen der Linien S1 und S2 werden zwischen Stuttgart Hbf 
(oben) und Stuttgart-Vaihingen umgeleitet. Die Halte Stuttgart Hbf 
(tief), Stadtmitte, Feuersee, Schwabstraße, Universität und Öster-
feld fallen aus.

–– �Die S-Bahnen der Linie S3 fallen zwischen Fellbach und Stuttgart-
Vaihingen aus.

–– �Die S-Bahnen der Linien S4 und S5 enden in Stuttgart Hbf (oben) 
und fallen zwischen Stuttgart Hbf (tief) und Schwabstraße aus.

–– �Die S-Bahnen der Linie S6 fallen zwischen Feuerbach und Schwab-
straße sowie zwischen Renningen und Weil der Stadt aus.

–– �Als Ersatz fahren Busse (Linie SEV1) zwischen Stuttgart Hbf, Arnulf-
Klett-Platz, Pos. 3. und Stuttgart-Vaihingen, ZOB, Bussteig 1.

Bitte beachten Sie:
–– �Von Dienstag, 24. Februar, 1:30 Uhr, bis Mittwoch, 25. März 2026, 
1:30 Uhr setzt die DB im Bereich von Stuttgart-Bad Cannstatt die 
Arbeiten für den zukünftig digitalen Zugbetrieb aus dem vergange-
nen Dezember fort. Zwischen Bad Cannstatt und Fellbach ist daher 
kein Zugverkehr möglich. Die S-Bahnen der Linie S2 fallen zwischen 
Bad Cannstatt und Waiblingen und die S-Bahnen der Linie S3 zwi-
schen Bad Cannstatt und Fellbach aus. Als Ersatz fahren Busse der 

Linie S2E und S2x. Bitte beachten Sie hierzu die separaten Baustel-
lenmeldungen auf unserer Betriebslage-Seite.

–– �Von Samstag, 28. Februar, 1:30 Uhr bis Mittwoch, 11. März 2026, 
1:30 Uhr kommt es auch auf der Linie S1 zwischen Bad Cannstatt 
und Esslingen(N) zu Haltausfällen und Ersatzverkehr mit Bussen. 
Bitte beachten Sie hierzu die separaten Baustellenmeldungen auf 
unserer Betriebslage-Seite.

–– �In der Nacht 3./4. März 2026 kommt es auf der Linie S6 zu weite-
ren Einschränkungen zwischen Zuffenhausen und Renningen. Bitte 
beachten Sie hierzu die separaten Baustellenmeldungen auf unse-
rer Betriebslage-Seite.

AMTLICHE INFORMATIONEN

Sitzung des Technischen Ausschusses
am Mittwoch, 25. Februar 2026, 19:00 Uhr im Bürgerhaus Kernen, 
Saal 2, im Ortsteil Rommelshausen, Stettener Straße 18.

Tagesordnung
Öffentlich:
1. Fragestunde für die Einwohner
2. Bekanntgaben, u.a. der in nichtöffentlicher  

Sitzung gefassten Beschlüsse
3. ÖPNV-Buslinienbündel 1

– Vorstellung der neuen Linienführung ab  
August 2027

4. Bekanntgabe von Baugesuchen 2. Halbjahr 2025 Vorlage 5/2026

Bauvorhaben Gemarkung Rommelshausen
5. Abbruch bestehendes Wohnhaus, Neubau  

Einfamilienwohnhaus mit Stellplatz, Kelterstraße 17, 
Flst. 271, Gemarkung Rommelshausen

Vorlage 9/2026

6. Errichtung von zwei Mehrfamilienwohnhäusern, 
Gewerbe im UG, Hangweide, Flst. 2700/6,  
Gemarkung Rommelshausen

Vorlage 
10/2026

7. Anfragen und Anregungen

Zum Besuch der Sitzung wird freundlich eingeladen.
Bitte beachten! Sitzungsunterlagen können Sie ab zwei Tagen vor der Sitzung 
unter www.kernen.de/ris digital abrufen. Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!

Sitzung des Verwaltungsausschusses
am Donnerstag, 26. Februar 2026, 19:00 Uhr im Bürgerhaus Kernen, 
Saal 2, im Ortsteil Rommelshausen, Stettener Straße 18.

Tagesordnung
Öffentlich:
1. Fragestunde für die Einwohner
2. Bekanntgaben, u.a. der in nichtöffentlicher Sitzung 

gefassten Beschlüsse
3. Annahme von Spenden, Schenkungen und ähnlichen 

Zuwendungen
4. Anfragen und Anregungen

Zum Besuch der Sitzung wird freundlich eingeladen.

Bitte beachten!
Sitzungsunterlagen können Sie ab zwei Tagen vor der Sitzung unter 
www.kernen.de/ris digital abrufen. Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!

Kulturveranstaltungen,  
Termine und Feste auf einen Blick!
Im Veranstaltungskalender unter:  
www.kernen.de/veranstaltungen
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Wahlbekanntmachungen

Wahlbekanntmachung
1. 	� Am 8. März 2026 findet die Wahl zum 18. Landtag von Ba-

den-Württemberg statt.

Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr.

2. 	� Die Gemeinde ist in folgende 12 Wahlbezirke eingeteilt: 
	� In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten bis 

zum 15. Februar 2026 übersandt worden sind, sind der Wahlbe-
zirk und der Wahlraum angegeben, in dem der Wahlberechtigte 
zu wählen hat. 

	� Die Briefwahlvorstände treten zur Ermittlung des Briefwahlergeb-
nisses um 14:30 Uhr im Bürgerhaus Kernen, Stettener Straße 18, 
zusammen.

	� Der Briefwahlvorstand Rommelshausen 1 (900-01) tritt zusammen 
im Sitzungssaal 1 (hälftig).

	� Der Briefwahlvorstand Rommelshausen 2 (900-11) tritt zusammen 
im Sitzungssaal 1 (hälftig).

	� Der Briefwahlvorstand Stetten 1 (900-02) tritt zusammen im Sit-
zungssaal 2.

	� Der Briefwahlvorstand Stetten 2 (900-22) tritt zusammen im Sit-
zungsaal 4.

3.	� Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbe-
zirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist. 

	� Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und zur Identi-
tätsfeststellung ihren Personalausweis oder Reisepass zur Wahl 
mitzubringen.

	 Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden.
	� Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält 

bei Betreten des Wahlraumes einen Stimmzettel ausgehändigt.
	 Jeder Wähler hat eine Erststimme und eine Zweitstimme.

	 Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer
	 a) �für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die Namen 

der Bewerber und gegebenenfalls Ersatzbewerber der zugelas-
senen Kreiswahlvorschläge unter Angabe der Partei, sofern sie 
eine Kurzbezeichnung verwendet, auch dieser, bei Kreiswahl-
vorschlägen von Einzelbewerbern außerdem die Angabe Ein-
zelbewerber und rechts von dem Namen jedes Bewerbers einen 
Kreis für die Kennzeichnung,

	 b) �für die Wahl nach Landeslisten in blauem Druck die Be-
zeichnung der Parteien, sofern sie eine Kurzbezeichnung ver-
wenden, auch diese, und jeweils die Namen der ersten fünf Lis-
tenbewerber der zugelassenen Landeslisten und links von der 
Parteibezeichnung einen Kreis für die Kennzeichnung.

	 Der Wähler gibt
	 seine Erststimme in der Weise ab,
			�  dass er auf dem linken Teil des Stimmzettels (Schwarz-

druck) durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf 
andere Weise eindeutig kenntlich macht, welchem Be-
werber sie gelten soll,

	 und seine Zweitstimme in der Weise,
			�  dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels (Blau-

druck) durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf 
andere Weise eindeutig kenntlich macht, welcher Lan-
desliste sie gelten soll.

	� Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des Wahl-
raumes oder in einem besonderen Nebenraum gekennzeichnet 
und in der Weise gefaltet werden, dass seine Stimmabgabe nicht 
erkennbar ist. In der Wahlkabine oder dem besonderen Neben-
raum darf nicht fotografiert oder gefilmt werden.

4.	� Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung 
erfolgende Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses im 
Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das 
ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist.

5.	� Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im 
Wahlkreis, in dem der Wahlschein ausgestellt ist,

	 a) �durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses 
Wahlkreises oder

	 b) durch Briefwahl
	 teilnehmen.

	� Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeindebe-
hörde einen Wahlschein, einen amtlichen Stimmzettel, einen amt-
lichen Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefum-
schlag beschaffen und seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im 
verschlossenen Stimmzettelumschlag) und dem unterschriebenen 
Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag ange-
gebenen Stelle zuleiten, dass er dort spätestens am Wahltag bis 
18.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der angegebe-
nen Stelle abgegeben werden.

6. 	� Ungültig sind Stimmabgaben, wenn der Stimmzettel eine Änderung, 
einen Vorbehalt oder einen beleidigenden oder auf die Person des 
Wählers hinweisenden Zusatz enthält oder wenn sich bei der Brief-
wahl in dem Stimmzettelumschlag sonst eine derartige Äußerung 
befindet oder der Stimmzettelumschlag gekennzeichnet ist (§ 42 Ab-
satz 1 Satz 1 Nr. 6 und 7 des Landtagswahlgesetzes).

7.	� Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur 
persönlich ausüben. Eine Ausübung des Wahlrechts durch einen 
Vertreter anstelle des Wahlberechtigten ist unzulässig (§ 8 Absatz 
3 Satz 2 des Landtagswahlgesetzes).

	� Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen ei-
ner Behinderung an der Abgabe seiner Stimme gehindert ist, 
kann sich hierzu der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hil-
feleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer vom 
Wahlberechtigten selbst getroffenen und geäußerten Wahlent-
scheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die un-
ter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte 
Willensbildung oder Entscheidung des Wahlberechtigten ersetzt 
oder verändert oder wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsperson 
besteht (§ 8 Absatz 4 Satz 2 des Landtagswahlgesetzes).

	� Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer 
Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheits-
strafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Unbefugt 
wählt auch, wer im Rahmen zulässiger Assistenz entgegen der 
Wahlentscheidung des Wahlberechtigten oder ohne eine geäu-
ßerte Wahlentscheidung des Wahlberechtigten eine Stimme ab-
gibt. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Absätze 1 und 3 des Strafge-
setzbuches).

Kernen im Remstal, 18.02.2026
gez. Benedikt Paulowitsch
Bürgermeister 

Rollstuhlgerechte Wahlräume  
bei der Landtagswahl am 8. März 2026
Am 8. März 2026 findet die Landtagswahl statt. Die Wahlbenachrich-
tigungen wurden an die Wahlberechtigten versandt. Aus der Wahlbe-
nachrichtigung geht hervor, in welchem Wahlraum die Wählerinnen 
und Wähler am 8. März 2026 wählen können. In Kernen im Remstal 
sind 12 Wahllokale eingerichtet. In folgenden Wahlbezirken sind die 
Wahllokale rollstuhlgerecht, da der Zugang entweder eben ist oder mit 
der Rampe überwunden werden kann:
Wahlbezirk Bezeichnung
00101 Rathaus Rommelshausen, Stettener Straße 12
00102 Kindergarten Blumenstraße, Blumenstr. 8
00106 Haldenschule Rommelshausen, Haldenstraße 26
00107 Rumold-Realschule, Schafstraße 48
00211 Kindergarten Stetten, Dinkelstraße 17
00213 Kindergarten Stetten, Grüntorstraße 6
00214 Kindergarten Stetten, Traubenstraße 9
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Das Wahlamt weist darauf hin, dass Personen, denen es aufgrund des 
fehlenden rollstuhlgerechten Zugangs zum Wahlraum nicht möglich 
ist, den Wahlraum des Wahlbezirks aufzusuchen, in dessen Wählerver-
zeichnis sie eingetragen sind, einen Wahlschein beantragen können. 
Der Wahlschein ermöglicht die persönliche Stimmabgabe in einem an-
deren Wahlraum der Gemeinde.
Der Wahlschein in Verbindung mit den Briefwahlunterlagen ermöglicht 
die Stimmabgabe durch Briefwahl. Wahlschein und Briefwahlunterla-
gen sind mit dem Wahlbenachrichtigungsschreiben zu beantragen.

BEITRÄGE DER GEMEINDERATS- 
FRAKTIONEN UND RATSMITGLIEDER

Offene Liste Kernen (OLK)

Aus der Sitzung vom 29.01.2026
Die Verwaltung brachte mit der Beschlussvorlage zur Schulkindbe-
treuung pragmatische Vorschläge zu Betreuungszeiten und Ferien-
angeboten ein. Leider war mit der Abstimmung jedoch auch die Be-
auftragung verbunden, das Beitragssystem einkommensabhängig 
weiterzuentwickeln.
Dieses Vorhaben ist aus meiner Sicht ein Schritt zu noch mehr Büro-
kratie und bindet Personal, das anderweitig sicher sinnvoller eingesetzt 
werden könnte. Warum nicht einfach gleiche Gebühren für alle? Bes-
serverdiener leisten ihren fairen Solidarbeitrag bereits über unser schon 
ausreichend kompliziertes Steuersystem. Eine zusätzliche soziale Staf-
felung auf kommunaler Ebene verkompliziert das System unnötig. Ich 
konnte dieser Vorlage daher nicht zustimmen.
� Berthold Schreiber / bs@ol-kernen.de

Amtsgericht
Stuttgart-Bad Cannstatt

Amtliche Bekanntmachung
Zwangsversteigerung
Aktenzeichen: 2 K 23/24
Amtsgericht Stuttgart-Bad Cannstatt
VOLLSTRECKUNGSGERICHT
Zum Zwecke der Aufhebung der Gemeinschaft soll am
Freitag, 10.04.2026, 9:00 Uhr
Sitzungssaal 1
Amtsgericht Stuttgart-Bad Cannstatt, Badstraße 23, 70372 Stuttgart
öffentlich versteigert werden:
Grundbucheintragung:
Eingetragen im Grundbuch von Rommelshausen
lfd.Nr. Gemar-

kung
Flur-
stück

Wirtschafts-
art u. Lage

An-
schrift

m² Blatt

1 Rommels-
hausen

4886 Landwirt-
schaftsfläche

Öderich 365 505 
BV-Nr. 
11

2 Rommels-
hausen

4887 Landwirt-
schaftsfläche

Öderich 392 505 
BV-Nr. 
12

Lfd. Nr. 1
Objektbeschreibung/Lage (lt Angabe d. Sachverständigen):
(Landwirtschaftsfläche im Gewann "Öderich", 71394 Kernen-Rom-
melshausen)*
Verkehrswert: 1.800,00 €

Lfd. Nr. 2
Objektbeschreibung/Lage (lt Angabe d. Sachverständigen):
(Landwirtschaftsfläche im Gewann "Öderich", 71394 Kernen-Rom-
melshausen)*
Verkehrswert: 2.000,00 €
Weitere Informationen im Internet unter: http://www.zvg.com
* = Die Angaben in Klammern sind ohne Gewähr.

Der Versteigerungsvermerk ist am 11.04.2024 in das Grundbuch ein-
getragen worden.
Es wird gemäß § 39 Abs. 2 ZVG angeordnet, dass eine Veröffentli-
chung im Staatsanzeiger (Pflichtveröffentlichungsblatt des Amtsge-
richts Stuttgart-Bad Cannstatt als Vollstreckungsgericht) unterbleibt 
und die Bekanntmachung nur durch Aushang an der Bekanntma-
chungstafel in der Gemeinde, in deren Bezirk das Grundstück belegen 
ist, erfolgt. Weiterhin erfolgt die Bekanntmachung im Internet unter 
www.zvg.com

Aufforderung:
Rechte, die zur Zeit der Eintragung des Versteigerungsvermerks aus 
dem Grundbuch nicht ersichtlich waren, sind spätestens im Versteige-
rungstermin vor der Aufforderung zur Abgabe von Geboten anzumel-
den und, wenn der Antragsteller widerspricht, glaubhaft zu machen, 
widrigenfalls sie bei der Feststellung des geringsten Gebotes nicht be-
rücksichtigt und bei der Verteilung des Versteigerungserlöses den übri-
gen Rechten nachgesetzt werden.
Wer ein Recht hat, das der Versteigerung des Grundstücks oder des 
nach § 55 ZVG mithaftenden Zubehörs entgegensteht, wird aufgefor-
dert, vor der Erteilung des Zuschlags die Aufhebung oder einstweilige Ein-
stellung des Verfahrens herbeizuführen, widrigenfalls für das Recht der 
Versteigerungserlös an die Stelle des versteigerten Gegenstandes tritt.

Hinweis:
Es ist zweckmäßig, bereits drei Wochen vor dem Termin eine genaue 
Berechnung der Ansprüche an Kapital, Zinsen und Kosten der Kündi-
gung und der die Befriedigung aus dem Grundstück bezweckenden 
Rechtsverfolgung mit Angabe des beanspruchten Ranges schriftlich 
einzureichen oder zu Protokoll der Geschäftsstelle zu erklären.
Dies ist nicht mehr erforderlich, wenn bereits eine Anmeldung vorliegt 
und keine Änderungen eingetreten sind.
Gemäß §§ 67 – 70 ZVG kann im Versteigerungstermin für ein Gebot 
Sicherheit verlangt werden.
Die Sicherheit beträgt 10 % des Verkehrswertes und ist sofort zu leis-
ten. Sicherheitsleistung durch Barzahlung ist ausgeschlossen.
Bietsicherheit kann unter anderem durch rechtzeitige Überweisung ge-
leistet werden:
Überweisung auf folgendes Bankkonto mit den Verwendungs-
zweck-Angaben
Empfänger: Landesoberkasse Baden-Württemberg
Bank: Baden-Württembergische Bank
IBAN: DE51 6005 0101 0008 1398 63
BIC: SOLADEST600
Verwendungszweck: 2547597003535, Az. 2 K 23/24, AG Stuttgart-
Bad Cannstatt
Dem Gericht muss im Termin eine Buchungsbestätigung der Lan-
desoberkasse Baden-Württemberg vorliegen; das Risiko hierfür trägt 
der Einzahler.
Bietvollmachten müssen öffentlich beglaubigt sein.
Einsichtnahme in Gutachten ist während der Dienstzeiten an der In-
fotheke des Amtsgerichts Stuttgart-Bad Cannstatt, Badstr. 23, 70372 
Stuttgart möglich.

Übbing
Rechtspfleger
Stuttgart-Bad Cannstatt, 27.01.2026

ABFALL & RECYCLING
Öffnungszeiten des Recyclinghofs
Recyclinghof Kernen Rommelshausen (mit Grüngutannahme), 
Seestraße 48, Bauhofgelände
mittwochs 14:00 – 18:00 Uhr, samstags 9:00 – 15:00 Uhr

www.jugendfeuerwehr-kernen.de
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Aktuelles aus den Behörden des 
Rems-Murr-Kreises

Agentur für Arbeit

Berufe in Uniform im BiZ der Agentur für Arbeit 
Waiblingen
Bundeswehr, Polizei und Zoll informieren über Ausbildung und 
Studium
Am Donnerstag, 26. Februar, informieren Einstellungsberater*innen 
von Bundeswehr, Bundespolizei, Landespolizei und Zoll im Waiblinger 
Berufsinformationszentrum (BiZ), Mayenner Straße 60 in Waiblingen, 
über ihre Ausbildungs- und Studienmöglichkeiten.
An Infoständen im Berufsinformationszentrum können sich Interes-
sierte von 13:30 – 18:00 Uhr im persönlichen Gespräch mit den je-
weiligen Einstellungsberater*innen über Zugangsvoraussetzungen, 
Bewerbungsverfahren, Ausbildungs- und Studienablauf und die an-
schließenden Karrieremöglichkeiten informieren. Zudem finden Vor-
träge statt:
14:00 Uhr Zoll
15:00 Uhr Landespolizei
16:00 Uhr Bundeswehr
17:00 Uhr Bundespolizei
Die Veranstaltung ist kostenlos, eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Aktuelles  
aus dem Rems-Murr-Kreis

REMSTALWERK

Online-Kundenportal: REMSTALWERK-Vertrag 
24/7 einfach verwalten!
Wir sind 24 Stunden, 7 Tage für Sie da: Sie werden vom REMSTAL-
WERK mit Strom und/oder Gas beliefert? Dann nutzen Sie doch unser 
Online-Kundenportal. Verwalten Sie Ihren Vertrag einfach und sicher 
online. Für Sie bedeutet das: noch kürzere Wege, eine schnellere Bear-
beitungszeit und am Ende eine noch größere Zufriedenheit.
Was Sie tun müssen? Um unser neues Online-Kundenportal zu nut-
zen, registrieren Sie sich einfach unter portal.remstalwerk.de. Klicken 
Sie dort auf "Ein Konto erstellen". Geben Sie dann Ihre E-Mailadresse 
ein, unter der Sie sich registrieren wollen, und vergeben Sie ein Pass-
wort. Nach dem Anlegen des Zugangs erhalten Sie an die angegebe-
ne E-Mail-Adresse einen Link, mit dem Sie selbige verifizieren müssen. 
Danach müssen Sie den Zugang noch Ihrem Kundenkonto zuweisen. 
Dazu benötigen Sie Ihre Kundennummer (muss mit '1' beginnen) und 
Ihre Zählernummer(n).
Mit dem Online-Portal bieten wir Ihnen einen Kundenservice rund um 
die Uhr. Dort können Sie Zählerstände melden, die Rechnungsadresse 
ändern, den Abschlag anpassen, den Zahlweg ändern, die Verbrauchs-
historie einsehen, persönliche Daten ändern und ein elektronisches 
Postfach verwenden. So behalten Sie Ihre Kosten im Blick und können 
mit Ihrem aktuellen Zählerstand eine Simulationsrechnung erstellen. 
Sie wissen, was auf Sie zukommt und können bei Bedarf reagieren. 
Bitte beachten Sie: Das Kundenportal betrifft nur die Verträge mit dem 
REMSTALWERK zur Strom-/Gaslieferung, nicht die zur Einspeisung mit 
Photovoltaik.

Ihr direkter Draht  
zum Mitteilungsblatt:
E-Mail an: mitteilungsblatt@kernen.de

Energieagentur  
Rems-Murr gGmbH

Einfache Alltagstipps: Schimmel vorbeugen / 
Energieberatungen
Schimmel entsteht vor allem dort, wo Luftfeuchtigkeit und kalte Ober-
flächen zusammentreffen. Halten Sie daher während der Heizperiode 
alle Wohn- und Schlafräume auf mindestens 16 – 18 °C, auch 
wenn sie selten genutzt werden. Große Temperaturunterschiede zwi-
schen einzelnen Räumen erhöhen das Risiko, dass warme, feuchte Luft 
in kühlere Zimmer zieht und dort kondensiert. Türen zwischen unter-
schiedlich temperierten Räumen sollten deshalb geschlossen bleiben.
Extra-Tipp: Vermeiden Sie, Möbel direkt vor Heizkörpern oder Au-
ßenwänden zu platzieren, damit die warme Luft ungehindert zirkulie-
ren kann.
Für noch mehr Tipps: Die Gemeinde Kernen bietet ihren Bürgerin-
nen und Bürgern in Zusammenarbeit mit der Energieagentur Rems-
Murr und der Verbraucherzentrale jeden zweiten Dienstag im 
Monat von 16:00 – 18:00 Uhr kostenlose persönliche Energie-
beratungen im Rathaus in kernen an. Der nächste Beratungstag ist 
am 10. März. Interessiert? Terminvereinbarung bei der Energieagentur:  
Tel. 0 71 51 / 97 51 73-0 oder 
über das Online-Formular www.ea-rm.de/termin

Nutzen Sie das kostenlose Beratungsangebot zu Energiethemen rund ums Haus 
(Foto: KEA BW)

Remstal 
Tourismus e.V.

28. Weintreff in der Alten Kelter Fellbach
Remstaler Genussmesse am Wochenende des 28. Februar und 1. 
März 2026 – Kommentierte Weinproben mit Harald Scholl (VI-
NUM) – Premiere der Württemberger Sektmeisterschaft
Am Samstag, 28. Februar und Sonntag, 1. März, findet unter dem 
spektakulären Fachwerkgebälk der Alten Kelter Fellbach bereits zum 
28. Mal der "Weintreff – Die Besten aus dem Remstal" statt. Neben 
zahlreichen Weingütern und Genossenschaften aus dem Remstal, 
präsentieren sich hier erneut auch regionale Genusshandwerker mit 
Produkten wie Destillaten, Ölen, Bier, Cider oder Schmuck. Selbstver-
ständlich wird es wieder die beliebte Theke mit Winzersekten sowie 
alkoholfreie Erzeugnisse der hiesigen Winzer geben.
Die Besucher dürfen sich außerdem auf kommentierte Weinproben mit 
Harald Scholl freuen. Der Chefredakteur des Fachmagazins VINUM und 
passionierte Hobbykoch kennt sich mit dem Thema "Genuss" bestens 
aus und wird an beiden Tagen kompetent durch sieben rebsorten- und 
themenorientierte Verkostungsrunden führen, die er unter das Motto 
"100% Remstal" stellt. "Wein ist für mich kein Prüfungsfach, sondern 
ein Gespräch – über Herkunft, Handwerk und den Moment am Tisch. 
Genau das möchte ich beim Weintreff in Fellbach in jeder Probe erleb-
bar machen: große Remstal-Weine, verständlich erklärt und mit richtig 
viel Lust auf Genuss", so Harald Scholl.
Eine weitere Verkostungsrunde am Sonntag ist diesmal reserviert für 
die 1. Württemberger Sektmeisterschaft, ausgerichtet von der Stuttgar-
ter Zeitung/ Stuttgarter Nachrichten und moderiert von deren Weinko-
lumnist Michael Weier. Anschließend darf das Publikum aus den sechs 
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Weinerzeugern, die im Finale stehen, den ersten Württemberger Sekt-
meister küren. Wie bereits in den vergangenen Jahren, wird bei der of-
fiziellen Eröffnung des Weintreffs am Samstag der neue "Remstäler des 
Jahres" gekürt. Wer dies sein wird, bleibt bis dahin noch geheim.
Der 28. Weintreff in der Alten Kelter Fellbach, Untertürkheimer Str. 33, 
findet statt am Samstag, 28. Februar und Sonntag, 1. März 2026, jeweils 
11:00 – 18:00 Uhr. Der Eintrittspreis beträgt 28,- Euro für das Tagesti-
cket und 38,- Euro für das Wochenendticket. Im Ticketpreis enthalten 
sind jeweils ein Einkaufsgutschein, alle Kostproben sowie im Vorverkauf 
zusätzlich ein VVS-Kombiticket zur An-/Abreise mit den öffentlichen Ver-
kehrsmitteln. Die Tickets sind erhältlich beim Remstal Tourismus e.V. in 
Endersbach, in den Tourist-Informationen in Fellbach, Schorndorf, Schwä-
bisch Gmünd und Waiblingen sowie online unter www.remstal.de/wein-
treff. Dort steht ab sofort auch die Verkostungsliste zum Download bereit.

KERNEN 2035

Bürgernetz Kernen
www.buergernetz-kernen.de

Senioren
EIN PROJEKT DES SENIORENRATES KERNEN

Wir fahren kostenlos
innerhalb von Kernen:

Di. + Fr.	 von	8	- 16.30	h 
Mo. + Mi. + Do.	von	8	- 13	h
Zum Einkaufen, zum Arzt, zur Bank, zu Veranstaltungen usw. 
Abholung am Wohnort mit Rückfahrt

Fahrtanmeldung:	
Montag bis Freitag zwischen 10 und 12 Uhr

unter	Tel.	07151/250-3027 (1 Tag vorher oder früher)

Unser Spendenkonto: Volksbank Stuttgart eG 
DE49 6009 0100 1190 7840 09 • Seniorenrat Kernen 
BIC: VOBADESS 

Ein Angebot an  

alle Bürger ab dem  

60. Lebensjahr

Ehrenamtliche Lernbegleitung für Kinder der 
Haldenschule gesucht
Wir suchen Sie, zur Unterstützung und Begleitung von Kindern in den 
Klassen 1 – 4. Im Schwerpunkt helfen Sie den Kindern eine Schulstun-
de pro Woche beim Lesen, Rechnen und Schreiben. Der Bedarf an Un-
terstützung ist aktuell hoch, wir freuen uns über Ihr ehrenamtliches 
Engagement. Weitere Infos bei Frau Anhäußer: Tel. 01 78 / 6 90 64 62, 
E-Mail: anhaeusser_lernbegleitung@gmx.de

www.buergerstiftung-kernen.de

Café International

Ein multikultureller Treffpunkt für Frauen
Das Café International bietet Frauen aus allen Kulturkreisen die Mög-
lichkeit sich zu begegnen und auszutauschen. Wir treffen uns, um
neue Kontakte zu knüpfen, die deutsche Sprache im Alltag zu üben,
voneinander zu lernen und gemeinsam etwas zu unternehmen. Wir
laden Sie herzlich ein bei uns vorbeizuschauen!

Alle 14 Tage Montagnachmittag von 16:00 – 17:30 Uhr treffen wir uns
in der Begegnungsstätte in Stetten, St-Pierre-Platz 3.
Am 23. Februar ist das nächste Treffen.

SENIOREN

Urlaub von zu Hause aus – Urlaub ohne Koffer
Lange Jahre fand in Stetten eine Freizeit für Senioren im Waldheim 
statt. Corona hat auch diese Tradition beendet. Sehr erfreulich ist, dass 
es gelungen ist 2025 wieder eine Seniorenfreizeit für Kernen anzu-
bieten. 16 Senioren konnten im Mai 2025 eine Woche Urlaub ohne 
Koffer im Vereinsheim des Sängerkranzes Rommelshausen verbringen. 
Das Angebot fand bei den Teilnehmenden große Zustimmung.
Deshalb bieten wir auch 2026 wieder " Urlaub ohne Koffer" an.
So sieht der Urlaub in Kernen aus: Abholung von zu Hause, Frühstück, 
Morgenandacht, Frühsport und täglich ein Programm, Mittagessen, 
Mittagspause und nochmals ein Programm. Mit Kaffee und Kuchen 
endet der Urlaubstag und die Teilnehmenden werden wieder nach 
Hause gefahren.
Das Angebot ist ein Projekt des Seniorenrats, der Bahnmüller Stiftung, 
und der Evangelischen Kirchengemeinde
Termin: 18.05.2026 bis 22.05.2026
Ort: Sängerheim des Liederkranzes Rommelshausen
Kosten: 150 € (Ein Zuschuss der Bahnmüller Stiftung ist enthalten).
Anmeldung: Ab sofort
Die Platzzahl ist auf 18 Plätze begrenzt.
Anmeldung bei: Seniorenlotse der Gemeinde Kernen. Holger Mayr
Fon.0 71 51 / 4 01 42 18. Mail: h.mayr@kernen.de
� Helmut Reder
� Vorstand, Bahnmüller Stiftung

Mosermittag am 23. Februar 2026 um 14:30 Uhr 
im evangelischen Gemeindezentrum Stetten
An diesem Nachmittag erfahren wir, weshalb "der Hund in der Pfanne 
verrückt wird" oder was "Hand und Fuß" hat.
Wir laden Sie zu einem interaktiven, spaßigen Nachmittag mit Frau 
Birgit Kirsch ein.
Wie immer, stärken wir uns ab 14:30 Uhr zuerst mit Kaffee und Ku-
chen. Die Seniorinnen und Senioren aus Stetten und Rommelshausen 
dürfen sich auf einen vergnüglichen Nachmittag freuen.
Das Seniorenmobil ist für Sie an diesem Nachmittag im Einsatz und 
übernimmt die Fahrten zum Veranstaltungsort nach vorheriger Anmel-
dung unter der Tel. 0 71 51 / 2 50-30 27
Achtung: Das Seniorenmobil hat eine neue Nummer und ist auch am 
Freitag zwischen 10 und 12:00 Uhr erreichbar

SR-Wanderfans aktuell
Wir wandern vom Schurwald ins Neckartal. Mit dem Bus X20 fahren 
wir zur Haltestelle Katzenkopf und laufen von dort nach Uhlbach, wo 
wir im Vereinsheim des TSV einkehren (kleine Speisekarte). Anschlie-
ßend geht es durch die Weinberge hinauf Richtung Grabkapelle und 
auf einem steilen Weg hinunter nach Untertürkheim. Vom Bahnhof 
Untertürkheim fahren wir mit der S1 nach Esslingen und weiter mit 
dem X20 zurück nach Kernen.
Start: Bus X20 ab Karlstraße 10:42 Uhr, ab Stetten Diakonie 10:46 Uhr 
Strecke: ca. 8 km · Gehzeit ca. 2,5h · 154 m Aufstieg · 365 m Abstieg
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Anmeldung bis 23. Februar 2026
per Mail an: sr-wanderfans-Kernen@web.de oder telefonisch bei
Dieter Krauß (Tel. 0 71 51 / 4 52 40, AB). Bitte angeben, ob ein Grup-
penticket benötigt wird und welches Essen gewünscht ist.

Angehörigengruppe für Menschen  
mit demenzerkrankten Angehörigen
Der Seniorenlotse der Gemeinde Kernen lädt zur Angehörigengruppe 
für Menschen ein, die einen demenzkranken Familienangehörigen be-
gleiten. Nächster Termin: Mittwoch 25.02.26 um 14:30 Uhr,
Bürgerhaus Kernen in Rommelshausen, Stettener Str. 18 in Saal 3.
Neue Interessierte sind immer willkommen.

Kontakt: Holger Mayr, Seniorenlotse der Gemeinde Kernen
Fon: 07151 4014-218, Mail: H.Mayr@kernen.de

Vortrag "Schockanrufe" gut besucht
Am Mittwoch, 4. Februar, fand im Bürgerhaus die Veranstaltung "Was 
tun bei Schockanrufen?" des Seniorenrats Kernen statt – ein Gemein-
schaftsprojekt der Initiative Sicherer Landkreis, des Polizeipräsidiums 
Aalen und der Stiftung der Kreissparkasse Waiblingen.

Foto: Ulrich Lang
45 Besucher erlebten die TheaterExperten Werner und Paul, die ver-
schiedene Betrugsanrufe vom Enkeltrick bis zum Schockanruf spiele-
risch darstellten. Das ernste Thema wurde unterhaltsam präsentiert 
und mit viel Applaus belohnt. In ihr Spiel banden sie auch Herrn Boy 
von der Präventionsabteilung des Polizeipräsidiums Aalen sowie Frau 
Pfeiffer von der Kreissparkasse Waiblingen ein. Nach dem Theaterstück 
standen beide – gemeinsam mit weiteren Vertretern der Kreissparkas-
se – für Gespräche mit den Besuchern bereit. Bleiben Sie bei solchen 
Anrufen, wo nach einer Bargeldunterstützung gefragt wird, im-
mer vorsichtig. Geben Sie keine Daten wie IBAN oder PIN preis. 
Legen Sie auf, achten Sie auf das Freizeichen und rufen danach 
bitte Ihren angeblichen Verwandten selbst an.

BILDUNG

Kunstprojekt an der Karl-Mauch-Schule
Die Kunstschule Unte-
res Remstal führte mit den 
Viertklässler*innen der Karl-
Mauch-Schule ein besonde-
res Kunstprojekt durch. In 
drei Doppelstunden durften 
die Kinder eine eigene Mas-
ke gestalten. Aus Zeitungs-
papier wurde zunächst die 
Grundform gekleistert, an-
schließend kreativ und indi-
viduell ein Gesicht modelliert 
und schließlich bemalt. Alle 
Schüler*innen waren mit gro-
ßer Freude dabei und sind 

Foto: N.Rühle/KMS

nun sehr stolz auf ihr Kunstwerk und die einzigartigen Masken. Ein 
herzliches Dankeschön an Frau Baumeister, die dieses tolle Projekt er-
möglicht hat!

www.kiga-barbara.dewww.se-remstaltor.de

Der Fasching ist los
Das Faschingsfest im St.-Barbara-Kindergarten war ein voller Erfolg 
und sorgte für ausgelassene Stimmung bei Kindern, Eltern und Gäs-
ten. In fantasievollen Kostümen präsentierten die Kinder tolle Tänze 
und zeigten mit viel Begeisterung, was sie einstudiert hatten. Zahlrei-
che Besucher füllten den Saal mit Applaus, Lachen und guter Laune.
Ob Prinzessin, Superheld oder bunter Paradiesvogel – an Kreativität 
mangelte es nicht. Am Ende waren alle glücklich, ein bisschen müde 
und vermutlich fand sich der eine oder andere Glitzerstern noch Tage 
später wieder. Wir bedanken uns im Namen aller Eltern für die tolle 
Bewirtung, den Luftballon und Blumen spenden

Foto: Kindergarten Sankt Barbara

100 Jahre KUNTERBUNT
Unter diesem Motto wollen wir feiern: unser evang. Kindergarten wird 
nämlich einhundert Jahre alt! Am So., 17.5. gehts um 10:00 Uhr los 
mit einem Gottesdienst in der Dorfkirche. Anschließend gibt es Mittag-
essen im ev. Gemeindehaus und ab 13:00 Uhr feiern wir im Kindergar-
ten weiter. Also: bitte diesen Termin vormerken!
Für eine Ausstellung suchen wir noch Fotos, Erinnerungen und Ge-
schichten aus 100 Jahren Martin-Luther-Kindergarten. Bitte wenden 
Sie sich an die Kindergartenleitung Frau Waibler, Tel. 4 21 44, wenn Sie 
unsere Ausstellung mit einem Beitrag bereichern wollen. Wir freuen 
uns über Ihre Unterstützung!� Das Kindergartenteam

www.vhs-unteres-remstal.de

Außenstelle Kernen
In der Regel ist zu allen Kursen eine Anmeldung erforderlich! Unter 
dem Link https://vhs-unteres-remstal.de/kurssuche/kurs/ und der jewei-
ligen Kursnummer finden Sie die genaue Kursbeschreibung auf unse-
rer Homepage.

25H13035 Spaniens grüner Norden: unterwegs auf den Spuren 
der Jakobspilger, U. u. F. Staub, Do, 26.02., 19:30 – 21:00 Uhr, Stet-
ten, Hindenburgstr. 43, Glockenkelter, Anmeldung erwünscht, Abend-
kasse mögl.
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26F18400 Backwerkstatt – Flammkuchen herzhaft u. süß, Kinder 
ab 6 J., E. Mayer, Fr, 27.02., 16:30 – 18:30 Uhr, KMS siehe 26F16535

26F16535 Backwerkstatt: herzhaft und süß, E. Mayer, Fr, 27.02., 19:00 
– 22:00 Uhr, Albert-Moser-Str. 16, Karl-Mauch-Schule, R. -1.05, 1. OG

26F33620 Meditation u. Achtsamkeit zur Stärkung der Resilienz: 
Theorie und Praxis, D. Weh, Sa, 28.02., 15:00 – 18:00 Uhr, Him., R. 2

26F12515 Remstalakademie Kernen, Wechselnde Expert*innen 
sprechen über ein Themengebiet, Kernen, Bürgerhaus, Saal 2

26F15130 "Grüner" Putzen: Haushaltsreinigungsmittel selbst 
herstellen: DIY-Workshop für Putzmittel,
C. Wetzel, 02.03., 18:30 – 21:00 Uhr, Him. R. 1

26F33235 Silver Yoga,
K. Seifert, 04.03.-22.04., 17:00 – 18:00 Uhr, Bürgerhaus; Saal 4

26F18670 Workshop Löwenmut,
E. Walter, 05.03., 15:30 – 17:00 Uhr, Him., R. 2

26F22145 Basteltreff für Frauen, E. Mayer, 05.03., 26.03., 16.04., 
11.06., 02.07., jew. 18:30 – 20:30 Uhr, Him. R. 1

26F18388 Mit der Nähmaschine was Tolles zaubern – Osterwork-
shop ab 10 J., A. Radostieva, 06.03., 13.03. u. 20.03., jew. 14.00-
16.00, Him. R.1

Das Büro in Kernen-Stetten, Himbeerbau (Him.), Kirchstr. 12/1, ist immer 
dienstags von 8.30 – 11.30 geöffnet, jedoch nicht in den Ferien. Tel. 0 71 
51 / 9 58 80 43, Email: anke.entenmann@vhs-unteres-remstal.de

www.fbs-waiblingen.de
Tel. 0 71 51 / 9 82 24-8920

fbs Kurshinweise
UNSER NEUES PROGRAMM FÜR DAS FRÜHJAHR-/ SOMMERSEMESTER 
2026 ist da! www.fbs-waiblingen.de. Klicken Sie rein und sichern Sie 
sich Ihre Plätze. Unser gedrucktes Programmheft, finden Sie an den 
bekannten Auslagestellen. Anmeldungen sind möglich unter: www.
fbs-waiblingen.de, info@fbs-waiblingen.de oder 07151 982248920.

LEFINO Geburtstermin Anfang Dezember 2025 – Mitte Januar 
2026. für Babys in Begleitung eines Erwachsenen, Susanne Schwer, 
26F07115A, Mi 25.2.-29.4., 9x, 9:00 – 10:30 Uhr, 1 Kind + 1 Erwach-
sener 112,-- €, weiteres Kind 56,-- €, fbs im Familienzentrum KARO, 
Waiblingen, Alter Postplatz 17

Waldspielgruppe "Wurzelzwerge" – entdecken, staunen & 
wachsen in der Natur. für Kinder ab 1-3 Jahren in Begleitung ei-
nes Erwachsenen. Ein achtsamer Vormittag für kleine Entdecker/-innen 
und ihre Eltern – mitten im Wald, mit allen Sinnen. Jessica Beraldo. 
26F07410. Mi 25.2.-20.5., 10x, 9:00 – 10:30 Uhr. 1 Kind + 1 Erwach-
sener 103,50 €, weiteres Kind 51,75 €. Treffpunkt: Parkplatz zur Grill-
stelle Karlstein beim Landgut Burg in Weinstadt, https://maps.app.goo.
gl/BgowGJshVQnxkVUg9

Spielgruppe Kleckszwerge: für Kinder ab 1 1/2 – 3 Jahren in Beglei-
tung eines Erwachsenen, Annette Kroniger-Angene, Kooperation mit 
Offene Hilfen Rems-Murr-Kreis, 26F07408, Mi 25.2.-20.5., 9x, 14:30 – 
16:00 Uhr, 1 Kind + 1 Erwachsener 112,-- €, weiteres Kind 56,-- €, fbs 
im Familienzentrum KARO, Waiblingen, Alter Postplatz 17

Tanzmäuse: für Kinder von 3-5 Jahren, Angela Ingelfinger, 26F08302, 
Mi 25.2.-20.5., 9x, 15:00 – 16:00 Uhr, 62,50 €, fbs im Familienzent-
rum KARO, Waiblingen, Alter Postplatz 17

Körper in Balance 50+: Gabriele Uhl, 26F12306, Do 26.2.-2.7., 12x, 
11:00 – 12:00 Uhr, 87,-- €, fbs im Familienzentrum KARO, Waiblingen, 
Alter Postplatz 17

www.kunstschule-rems.de

Aktuelle Angebote
WORKSHOPS FÜR KINDER
K1 Mein ganz persönlicher Comic (für Kinder ab 10 Jahren), Sa., 
14.03.2026, 10:00 – 14:00 Uhr, Waiblingen, Kunstschule, Gebühr: 
Euro 43,- (inkl. Führung und Material), Leitung: Juliane Sonntag

K2 Turmabenteuer (für Kinder ab 8 Jahren), Sa., 21.03.2026, 13:00 – 
17:00 Uhr, Waiblingen, Kunstschule, Gebühr: Euro 37,- pro Kurs (inkl. 
Führung und Material), Leitung: Valentin Grad
WORKSHOPS IN DEN OSTERFERIEN
F4 Meine Meerjungfrau (für Kinder ab 7 Jahren), Mo. 30.03. bis Mi., 
01.04.2026, 10:00 – 13:00 Uhr, Waiblingen, Kunstschule, Gebühr: 
Euro 118,- (inkl. Material), Leitung: Franziska Kaupp
F5 Oster-Kunstatelier (für Kinder ab 6 Jahren), Mo. 30.03. bis Mi., 
02.04.2025, 9:00 – 13:00 Uhr, Weinstadt-Beutelsbach, Stiftshof, Ge-
bühr: Euro 163,- (inkl. Material), Leitung: Sibylle Keitel-Lederer

WORKSHOPS FÜR JUGENDLICHE UND ERWACHSENE
JE7 Zeichnen, Kurs I, 02.03.2026, montags, 17:30 – 19:00 Uhr, 4 Ter-
mine pro Kurs, Waiblingen, Kunstschule, Gebühr: Euro 65,- pro Kurs 
(inkl. Material), Leitung: Barbara Armbruster
JE8 Rankobelisk aus Weidenruten, So., 08.03.2026, 10:00 – 15:00 
Uhr, Waiblingen, Kunstschule, Gebühr: Euro 69,- (zzgl. Material nach 
Verbrauch), Leitung: Monika Ehret
Anmeldungen zu unseren Workshops ONLINE unter www.kunst-
schule-rems.de/de/Kursprogramm/Veranstaltungen
FRAGEN zur ONLINE-Anmeldung oder zum aktuellen Programm 
per Email an kunstschule@waiblingen.de oder telefonisch unter 
07151/5001-1705, Bürozeiten: Mo-Fr 8:30 – 12:00 Uhr und Di nach-
mittags 14:00 – 16:00 Uhr.

ARBEITSKREISE

Eine Idylle im Hof
"Ich möchte euch mitteilen, dass dank der Umzäunung mitten im Hof 
von Yenfaabima nun gegärtnert werden kann." So schrieb Tankpa-
ri Guitanga Anfang Januar, in großem Kontrast zu unserem Winter-
wetter. Erinnert sich noch jemand an die Bilder und Filme, auf denen 
Viehherden zwischen dem Behandlungsgebäude und dem Gästehaus 
durchzogen? Auf dem Bild ist genau dieser Platz zu sehen, der inzwi-
schen zu einem Hof geworden ist, auf dem ohne Zäune und Wächter 
Zwiebeln und Kohl gedeihen. Auch die weitaus größeren freien Flä-
chen hinter dem Gästehaus werden bepflanzt. Im Moment kann nur 
mit mit Hilfe von Bewässerung kultiviert werden, denn es ist Trocken-
zeit. Deshalb werden vor allem robuste Pflanzen angebaut, die wenig 
Wasser brauchen und mit Trockenheit gut zurecht kommen.
Auch wenn dank der enormen Spendenbereitschaft in Deutschland 
die Umzäunung steht, ist das Projekt noch nicht abgeschlossen. Die 
Stiftung Entwicklungszusammenarbeit Baden-Württembergisch 
(SEZ) ist mit einem Zuschuss von 18.000 € beteiligt. Die SEZ erwartet 
eine exakte Aufstellung der Kosten mit einer Belegliste bis Ende März. 
In Piéla ist man neben allem anderen daran, diese Abrechnung zu ma-
chen, die dann über den Freundeskreis zusammen mit einem Projekt-
bericht eingereicht wird.

Gemüsebeete vor dem Gästehaus (Foto: Yenfaabima)
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GLAUBEN

In der Friedenskirche 
Kurze Straße 9 

Rommelshausen

Donnerstags 12:00 – 13:00 Uhr

MITTAGSTISCH FÜR ALLE

Bürgerstiftung unterstützt  
Ökumenischen Studientag
Die Ökumene in Kernen bedankt sich herzlich bei der Bürgerstiftung 
für die großzügige Beteiligung an den Referentenkosten beim diesjäh-
rigen Ökumenischen Studientag. Der eingeladene Fachreferent Prof.Dr. 
Dieter vom ökum. Institut in Strasburg beleuchtete die Herausforderun-
gen und Chancen der Ökumene im Pluralismus. Sein Vortrag erwies sich 
nicht nur als wertvoller Impuls für den Studientag selbst, sondern auch als 
nachhaltige Orientierung für das gemeinsame kirchliche Wirken vor Ort. 
Die vermittelten Perspektiven helfen, Vielfalt konstruktiv zu gestalten und 
das ökumenische Zusammenwirken langfristig zu stärken. Die Ökumene 
in Kernen spricht der Bürgerstiftung dafür ihren besonderen Dank aus.

Gottesdienste
Mittwoch, 18. Februar
20:00 Uhr 	 Herz Jesu, Rom. Eucharistiefeier mit Austeilung des 

Aschekreuzes

Donnerstag, 19. Februar
12:00 Uhr 	 Mittagstisch für alle in der evang. – meth. Friedenskirche
15:30 Uhr 	 Haus Edelberg, Rom. Gottesdienst
17:30 Uhr 	 Heilig Kreuz, St. Beichtgelegenheit
18:00 Uhr 	 Heilig Kreuz, St. Eucharistiefeier mit Austeilung des 

Aschekreuzes

Samstag, 21. Februar
18:30 Uhr 	 Herz Jesu, Rom. Eucharistiefeier mit Weggottesdienst 

der Erstkommunionkinder († Fam. Kreß, † Fam. Ujvari, 
† Fam. Will)

Sonntag, 22. Februar
9:15 Uhr 	 Heilig Kreuz, Stetten Eucharistiefeier

Mittwoch, 25. Februar
18:30 Uhr 	 Herz Jesu, Rom. Eucharistiefeier (+ Herbert Albrecht, 

+Roland Seybold)

Donnerstag, 26. Februar
12:00 Uhr 	 Mittagstisch für alle in der evang. – meth. Friedenskirche
15:30 Uhr 	 Haus Edelberg, Rom. Gottesdienst
18:30 Uhr 	 Heilig Kreuz, St. Eucharistiefeier

Samstag, 28. Februar
18:30 Uhr 	 Heilig Kreuz, Stetten Eucharistiefeier

Sonntag, 1. März
9:15 Uhr 	 Herz Jesu, Rom. Eucharistiefeier mit Talk am Turm

Kontaktdaten
Pfarrbüro: Pfarramtssekretärin Nadine Korkisch
Tel. 0 71 51 / 4 21 04, E-Mail: heiligkreuz.kernenimremstal@drs.de
In den Faschingsferien bleibt das Pfarrbüro geschlossen.

Öffnungszeiten:
Mo., Do., und Fr.: 9:00 – 12:00 Uhr, Di.: 15:00 – 18:00 Uhr

Pfarrer Binesh Augustine
Tel. 0 71 51 / 2 50 01 12, E-Mail: Binesh.Augustine@drs.de

Pater Shibin Chacko
Tel. 0 71 51 / 96 77 79, E-Mail: shibin.chacko@drs.de

Kirchenpflege, Susanne Lambé
Tel. 0 71 51 / 4 49 92, E-Mail: HeiligKreuz.Kernen@kpfl.drs.de

Veranstaltungen
Helau und vielen Dank
Am Sonntag stand wieder der Kinderfasching an. Der Gemeindesaal 
war gut besucht mit vielen verkleideten Kindern und Erwachsenen. 
Den Anfang des Showprogramms machten wieder die Kinder des Kin-
dergartens St. Barbara. Danach durften alle mit Mario und Luigi selber 
tanzen. Bei Bobbycar-Rennen und weiteren Programmpunkten verging 
die Zeit wie im Flug und es hat allen viel Spaß gemacht. Wir bedanken 
uns bei der 1. Waiblinger Faschingsgesellschaft, die mit der Kinder-
tanzgarde sowie einem Tanzmariechen auf der Bühne standen. Das 
Kinderfaschingsteam der Katholischen Kirchengemeinde Heilig-Kreuz 
Kernen sowie des Kindergartens Sankt Barbara bedankt sich auch im 
Namen der Kinder recht herzlich bei allen, die uns freundlich unter-
stützt und tatkräftig zum Gelingen des Kinderfaschings beigetragen 
haben. Ein herzliches Vergelt's Gott an Blumen Weiss und Florista aus 
Kernen für die Blumenspende sowie an die Kreissparkasse Waiblingen 
und Dolci Delizie Endersbach für die Unterstützung mit Luftballons.

Musik und Gebet am Abend 19/19
Musikalische Vesper unter der Mitgestaltung der Kantorinnen und 
Kantoren – herzliche Einladung zum Mitsingen und -beten!
Donnerstag, 19.02., 19:00 Uhr in Heilig Kreuz Stetten

Eucharistiefeier mit Austeilung des Aschekreuzes
Am Donnerstag, den 19.2. um 19:00 Uhr findet in Heilig Kreuz Stetten 
eine Vesper zum Beginn der österlichen Bußzeit statt, gestaltet von den 
Kantoren:innen mit der Gemeinde. Der Gottesdienst mit Aschenbestreu-
ung in Stetten findet deshalb ausnahmsweise bereits um 18:00 Uhr statt.

Weltgebetstag 2026: Einladung nach Nigeria
Motto: "Kommt! Bringt eure Last."

Gottesdienste zum Weltgebetstag
Freitag, 06.03.2026, 19:30 Uhr
Heilig-Kreuz-Kirche Stetten & Kath. Gemeindesaal Rommelshausen

Kirche Kunterbunt: Sonntag, 22.03.2026, 10:30 Uhr
Evang. Dorfkirche Stetten. Herzliche Einladung!

Evangelische  
Gesamtkirchengemeinde Kernen

Wochenspruch:
Seht, wir gehen hinauf nach Jerusalem, und es wird alles vollendet 
werden, was geschrieben ist durch die Propheten von dem Menschen-
sohn. � Lukas 18,31

Bankverbindung & Kontakt
Bankverbindung: Evangelische Gesamtkirchenge-
meinde Kernen, Volksbank Stuttgart eG: IBAN: DE49 
6009 0100 1170 6210 07, BIC: VOBADESS
Homepage: www.evangelisch-kernen.de & Com-
muniApp: evangelischinkernen.communiapp.de

Gottesdienste und Veranstaltungen
Während der Faschingsferien machen unsere Gruppen und Krei-
se Pause.

Donnerstag, 19. Februar
12:00 Uhr 	 MITTAGSTISCH FÜR ALLE in der evang- meth. Friedens-

kirche

QR-Code  
CommuniAPP

Fortsezung auf Seite 18
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Gisela Kretzschmar

Immer für Alle da gewesen.
Immer das Beste gewollt.

Immer das Beste gegeben.
Nun haben wir das Beste verloren. 

Prof. Dr.-Ing. Oliver Kretzschmar  
und Simone
Ilona Mayer und Patrick

Sie hat uns täglich gezeigt, was Familie bedeutet und uns ihre be-
dingungslose Liebe geschenkt, Zuversicht und Stärke vorgelebt. Mit 
ihrem Lachen und ihrem einzigartigen Humor bleibt sie unvergessen.

Schweren Herzens müssen wir Abschied nehmen von unserer  
geliebten Mama, Schwiegermutter, Oma, Tante und Schwägerin.

In Liebe und Dankbarbeit:

Kim mit Marcel
Emily mit Marcel

Michelle mit Tobias
Charline mit Jens

sowie alle Angehörigen

Ihrem Wunsch entsprechend haben wir im engsten Familienkreis
von ihr Abschied genommen.

Ilona Mutter Auswahl_Karte Final.indd   2 05.02.26   12:05

Was bleibt,  
wenn wir gehen?

Haben Sie Fragen? Telefon: 07732 1507-38 

ratgeber.testament@bund.net • www.bund-bawue.de

Die Natur für nachfolgende  
Generationen bewahren.  
Jetzt kostenfrei und unverbindlich  
bestellen: Ihr BUND-Ratgeber Testament

O N L I N E  V E R S E N D E N
EINFACH 

SCANNENC H I F F R E @ D M Z - W E I N S TA D T. D E

Chiffre-Anfrage
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15:30 Uhr 	 Gottesdienst Haus Edelberg, evang. Pfrin. Reyer
19:30 Uhr 	 Theologischer Gesprächskreis "dem Glauben auf der 

Spur", mit Pfr. M. Maisenbacher im Gemeindehaus

Freitag, 20. Februar
15:00 – 18:00 Uhr Weltladen geöffnet

Samstag, 21. Februar
9:00 – 12:00 Uhr Weltladen geöffnet

Sonntag, 22. Februar – Invocavit
10:00 Uhr 	 Gottesdienst mit Abendmahl im Gemeindehaus, mit 

Pfr. M. Maisenbacher, im Anschluss herzliche Einladung 
zum Kirchencafé

	 Opfer: für die Jugendarbeit

Montag, 23. Februar
17:45 Uhr 	 Kinderchor für die 1. bis 3. Klasse – im evang. Gemein-

dehaus Stetten
20:00 Uhr 	 Chorprobe Kirchenchor Cantiamo – im Gemeindehaus 

Rommelshausen

Dienstag, 24. Februar
17:00 – 18:00 Uhr Weltladen geöffnet
19:30 Uhr 	 Probe Posaunenchor
19:00 Uhr 	 Ökumenisches Friedensgebet anl. 4 Jahre Krieg in der 

Ukraine, "Innehalten – Beten – Stille", auf dem Platz 
vor dem Bürgerhaus Rommelshausen

Mittwoch, 25. Februar
16:15 Uhr 	 Gemeinsamer Konfirmandenunterricht in Rommelshausen
19:00 Uhr 	 Film-Abend zum Thema Verfolgte und Bedrängte Chris-

ten – Film: "Silence" mit anschließendem Gespräch, im 
Gemeindehaus

Donnerstag, 26. Februar
9:00 – 10:00 Uhr Mutter-Kind-Sprach-Treff, Mamas und Kinder (0-3 

Jahren) zusammen spielen u. Deutsch lernen, im Ge-
meindehaus

12:00 Uhr 	 MITTAGSTISCH FÜR ALLE in der evang- meth. Friedenskirche

Ansprechpartner
Geschäftsführendes Pfarramt u. Pfarramt Rommelshausen: Pfar-
rer Michael Maisenbacher, Tel. 91 00 05, E-Mail: michael.maisenba-
cher@elkw.de. Pfarramt Stetten-Rommelshausen: Pfarrer Matthias 
Wanzeck, Tel. 1 67 80 70, E-Mail: matthias.wanzeck@elkw.de
Pfarrbüro und Gemeindeassistenz: Petra Schlienz, Tel. 91 00 06, E-
Mail: pfarramt.rommelshausen@elkw.de, (Büro: Di 16:00 – 19:00 Uhr, 
Fr 9:00 – 12:00 Uhr; telef. Mo + Mi 9:00 – 12:00 Uhr). Gemeinde-
haus: In den Kirchgärten 1, Hausmeisterin Anna Sinner, Tel. 4 36 77

Unsere Veranstaltungen
In den Faschingsferien finden keine Gruppenangebote statt. Danach 
geht es wie folgt weiter:

Dienstag, 24. Februar
19:00 – 21:00 Uhr Trainee
19:30 Uhr 	 Posaunenchor

Mitgliederversammlung 2026
Zum Vormerken: Am Freitag, 13. März um 19:00 Uhr findet die dies-
jährige Mitgliederversammlung statt.

Brunch for Kids mit Frühstücksbuffet und Pro-
gramm am Samstag, 14. März: Ostergarten im 
Gemeindehaus
Ostergeschichte erlegen und eine eigene Osterkerze 
gestalten. Für alle Kinder der 1. bis 4. Klasse, 10:00 – 
12:00 Uhr im evang. Gemeindehaus. Der Unkosten-
beitrag liegt bei 5 €. Wir bitten um Anmeldung bis 9. 
März über unsere Homepage: www.cvjm-rommels-
hausen.de/brunch_for_kids (s. QR-Code)

Kontakt: Julia Schmuck | vorstand@cvjm-rommelshausen.de
Website: www.cvjm-rommelshausen.de

Anmeldung 
Brunch for Kids 
am 14. März 
2026

Ökumenische Bibelwoche 2026
Vom Feiern und Fürchten
Das Buch Ester und das Purim Fest
Eine Veranstaltungsreihe im Rahmen der ökumenischen Bibelwoche 2026

26. Februar 19-21:00 Uhr Bibelabend
Neuapostolische Kirche Korb, Neustädterstr. 37
Das Buch Ester und das Purim-Fest mit Pfarrer Matthias Wanzeck (Ker-
nen) und Pfarrerin Philine Blum (Korb-Beinstein).

1. März 10:00 Uhr Gottesdienst zum Buch Ester
Evang. Gemeindehaus, Mühlstr. 1 Kernen, mit Pfarrer Matthias Wanzeck.

5. März 17.30-19:30 Uhr Synagogenführung mit Erläuterung 
zum Purim-Fest
Große Synagoge Stuttgart, Hospitalstr. 36, Stuttgart
Binah Rosenkranz führt uns durch die Synagoge. Dabei wird sie in be-
sonderer Weise auf das Purim-Fest und seine Traditionen eingehen.
Für die Führung in der Synagoge kostet 5 Euro/Person. Eine Anmel-
dung bis zum 20. Februar ist erforderlich– bitte an gemeindebüro.
korb-beinstein@elkw.de.
Alle Veranstaltungen können auch einzeln besucht werden.

Gottesdienste und Veranstaltungen
Mittwoch, 18. Februar
19:30 Uhr 	 Gesprächskreis – Tageslese

Freitag, 20. Februar
15:00 Uhr 	 Winterspielplatz im Gemeindehaus
20:00 Uhr 	 Posaunenchor

Sonntag, 22. Februar
10:00 Uhr 	 Gottesdienst in der Schlosskapelle mit Pfrin. Sarah Rey-

er, Im Anschluss Kirchenkaffee, Opfer: Diakonie

Montag, 23. Februar
17:45 Uhr 	 Kinderchor im Gemeindehaus Stetten
20:00 Uhr 	 Kirchenchor Cantiamo im Gemeindehaus Rommelshausen

Dienstag, 24. Februar
14:30 Uhr 	 Besuchsdiensttreffen
15:00 Uhr	 Kinderstunde
19:00 Uhr	 Trainee im Gemeindehaus Stetten

Mittwoch, 25. Februar
16:15 Uhr 	 Konfirmandenunterricht in Rommelshausen
19:30 Uhr 	 Frauen-Forum – Großmütter und Enkel

Donnerstag, 26. Februar
14:30 Uhr 	 Senioren-Kreis – Thema: Weltgebetstag

Vorschau: Nächster Kindersamstag, 28. Februar!

Gottesdienst für kleine Leute
Der nächste Termine ist am Freitag, 27.02. um 17:00 Uhr -nach dem 
Winterspielplatz- im Gemeindehaus Stetten. Herzliche Einladung!

Einladung zum Gottesdienst
Donnerstag, 19. Februar
10:30 Uhr	 Schlosskapelle
	 Inklusiver Gottesdienst in einfacher Sprache
	 Pfarrer Jakob Fuchs

Sonntag, 22. Februar
10:00 Uhr	 Schlosskapelle, Gottesdienst
	 Pfarrerin Sarah Reyer
	� Im Anschluss findet im Sommersaal das Kirchencafé 

Spezial statt.

Kontakt: Pfarrer Jakob Fuchs, Tel. 0 71 51 / 9 40-24 96
E-Mail: jakob.fuchs@diakonie-stetten.de

Fortsezung auf Seite 20

Fortsezung von Seite 16



Rommelshausen | Stettener Straße 6 | Tel. 0 71 51 / 4 54 69
www.metzgerei-schaefer.de

Öffnungszeiten: Mo. – Mi.  7.30 – 13.00 Uhr und  14.30 – 18.00 Uhr
 Do. – Fr.  7.30 – 18.00 Uhr | Sa.  7.30 – 13.00 Uhr

Unsere Angebote erhalten Sie auch in unserem Fachgeschäft 
in Stetten im REWE-Markt Lang. Tel. 2 08 64 90

Salat
Schwäbischer Wurstsalat
mit Essiggürkle

100 g 1,59

Käse
Baldauf Bauerngarten
Schnittkäse aus Deutschland
50 % Fett i. Tr. 100 g 2,99

Fleisch
Rostbraten
von der Färse 100 g 3,99
Hackbraten
Schwäbische Art 100 g 1,69
Kalbsgulasch 
und Kalbsbraten 100 g 2,69

Wurst
Maultaschen
aus regionalen Zutaten 100 g 1,59 
Käs-Käs
mit Edamer 100 g 2,19
Leber- und
Griebenwürstle 100 g 1,89

Aus dem Dosenregal
Schinkenwurst
nach traditionellem
Rezept 200 g Dose 3,70

Aus der Heißtheke 
Fleischküchle
hausgemacht

Stück 2,50
(ANGEBOTE GÜLTIG VON DONNERSTAG, 19.02. BIS MITTWOCH, 25.02.2026)

KEINE HAFTUNG FÜR DRUCKFEHLER

SCHWÄBISCHE WOCHE

 15,99

Rörich Gastronomie GmbH, www.Jaegerhaus-Esslingen.de 

T 0711 370330, Römerstraße 7, 73732 Esslingen

2.2. – 8.2.
½ Ente 
(entbeint)  

aus dem Backofen  
mit Entensauce
Apfelrotkraut &  
Semmelknödel

26.1. – 1.2.  
Tafelspitz  
zart gekocht  

mit Meerrettich- 
sahnesauce dazu  

frischer Kren  
& Bratkartoffeln

9.2. – 15.2.
Cordon Bleu  

vom Schwein gefüllt 
mit gekochtem 
Schinken und  

Emmentaler Käse
dazu Pommes frites  

& Zitrone

16.2. – 22.2.
Wildgulasch  

von Hirsch und  
Wildschwein mit  

Preiselbeer Sahne  
und g´scherrte  

Spätzle
 

23.2. – 1.3.
Entenbrust  

zart rosa gebraten  
mit grünem Spargel  
& Bärlauch Schaum

und Rösti 

 

Wir sagen DANKE mit  
unseren Jubiläumswochen. 
Jede Woche ein Jägerhaus 
Klassiker zum Preis von  
damals jetzt für nur

 15,99

15 Jahre 15 Jahre 
Familie Rörich im Jägerhaus Esslingen: 
Das muss gefeiert werden!

✔ Telefonate direkt im 
Hörgerät

✔ Fernsehen ohne 
Zusatzlautsprecher

✔ Verbindung mit 
Smartphone & 
Tablet

✔ Bis zu 4 
Wochen 
KOSTENLOS
testen

Telefonate direkt im Telefonate direkt im 

Fernsehen ohne Fernsehen ohne Fernsehen ohne Fernsehen ohne 
ZusatzlautsprecherZusatzlautsprecherZusatzlautsprecherZusatzlautsprecherZusatzlautsprecher
Verbindung mit Verbindung mit Verbindung mit Verbindung mit Verbindung mit Verbindung mit Verbindung mit 
Smartphone & Smartphone & Smartphone & 

KOSTENLOSKOSTENLOSKOSTENLOS

Telefonate direkt im Telefonate direkt im Telefonate direkt im Telefonate direkt im Telefonate direkt im Telefonate direkt im Telefonate direkt im Telefonate direkt im Telefonate direkt im Telefonate direkt im Telefonate direkt im Telefonate direkt im Telefonate direkt im Telefonate direkt im Telefonate direkt im Telefonate direkt im Telefonate direkt im Telefonate direkt im Telefonate direkt im Telefonate direkt im Telefonate direkt im Telefonate direkt im Telefonate direkt im Telefonate direkt im Telefonate direkt im Telefonate direkt im Telefonate direkt im Telefonate direkt im Telefonate direkt im Telefonate direkt im Telefonate direkt im Telefonate direkt im Telefonate direkt im Telefonate direkt im 

Fernsehen ohne Fernsehen ohne Fernsehen ohne Fernsehen ohne Fernsehen ohne Fernsehen ohne Fernsehen ohne Fernsehen ohne Fernsehen ohne Fernsehen ohne Fernsehen ohne Fernsehen ohne Fernsehen ohne Fernsehen ohne Fernsehen ohne Fernsehen ohne Fernsehen ohne Fernsehen ohne 
ZusatzlautsprecherZusatzlautsprecherZusatzlautsprecherZusatzlautsprecherZusatzlautsprecherZusatzlautsprecherZusatzlautsprecherZusatzlautsprecherZusatzlautsprecherZusatzlautsprecherZusatzlautsprecherZusatzlautsprecherZusatzlautsprecherZusatzlautsprecherZusatzlautsprecherZusatzlautsprecherZusatzlautsprecherZusatzlautsprecherZusatzlautsprecherZusatzlautsprecherZusatzlautsprecherZusatzlautsprecherZusatzlautsprecherZusatzlautsprecherZusatzlautsprecherZusatzlautsprecherZusatzlautsprecherZusatzlautsprecherZusatzlautsprecherZusatzlautsprecherZusatzlautsprecherZusatzlautsprecherZusatzlautsprecherZusatzlautsprecherZusatzlautsprecherZusatzlautsprecherZusatzlautsprecherZusatzlautsprecherZusatzlautsprecherZusatzlautsprecherZusatzlautsprecher
Verbindung mit Verbindung mit Verbindung mit Verbindung mit Verbindung mit Verbindung mit Verbindung mit Verbindung mit Verbindung mit Verbindung mit Verbindung mit Verbindung mit Verbindung mit Verbindung mit Verbindung mit Verbindung mit Verbindung mit Verbindung mit Verbindung mit Verbindung mit Verbindung mit Verbindung mit Verbindung mit Verbindung mit Verbindung mit Verbindung mit Verbindung mit Verbindung mit Verbindung mit Verbindung mit Verbindung mit Verbindung mit Verbindung mit 
Smartphone & Smartphone & Smartphone & Smartphone & Smartphone & Smartphone & Smartphone & Smartphone & Smartphone & Smartphone & Smartphone & Smartphone & Smartphone & Smartphone & Smartphone & Smartphone & Smartphone & Smartphone & Smartphone & Smartphone & Smartphone & Smartphone & Smartphone & Smartphone & Smartphone & Smartphone & Smartphone & Smartphone & Smartphone & Smartphone & Smartphone & 

KOSTENLOSKOSTENLOSKOSTENLOSKOSTENLOSKOSTENLOSKOSTENLOSKOSTENLOS

Erleben Sie das NEUE SYMPATICO R Li T BC Hörsystem

Endlich wieder alles klar 
verstehen – direkt über 
Ihr Hörgerät.

Telefon, Fernseher 
& Smartphone –

alles direkt im Ohr.alles direkt im Ohr.alles direkt im Ohr.alles direkt im Ohr.alles direkt im Ohr.alles direkt im Ohr.alles direkt im Ohr.alles direkt im Ohr.alles direkt im Ohr.alles direkt im Ohr.alles direkt im Ohr.alles direkt im Ohr.alles direkt im Ohr.alles direkt im Ohr.alles direkt im Ohr.alles direkt im Ohr.alles direkt im Ohr.alles direkt im Ohr.alles direkt im Ohr.alles direkt im Ohr.alles direkt im Ohr.alles direkt im Ohr.

Jetzt Termin vereinbaren!

Und das NEUESTE Bluetooth-

Hörsystem probetragen!

Hörhäusle Kohl GmbH | www.hoerakustik-kohl.de

Gottlieb-Daimler-Str. 43 | 73614 Schorndorf
Tel.: 07181 8842055 | E-Mail: schorndorf@hoerakustik-kohl.de

Strümpfelbacher Str. 10 | 71384 Weinstadt
Tel.: 07151 2727077 | E-Mail: weinstadt@hoerakustik-kohl.de

Rathausplatz 4 | 71397 Leutenbach
Tel.: 07195 9585818 | E-Mail: leutenbach@hoerakustik-kohl.de

Schorndorfer Str. 31 | 73642 Welzheim
Tel.: 07182  8049418 | E-Mail: welzheim@hoerakustik-kohl.de

Hörgeräte nicht bei uns gekauft?
Kein Problem, wir sind gerne trotzdem für Service, 

Wartung und Reinigung für Sie da!
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Neuapostolische Kirche 
Rommelshausen, Beinsteiner Str. 26Rommelshausen, Beinsteiner Str. 26
Stetten, Rotenbergstr. 25

Gottesdienste und Veranstaltungen
Im Monat Februar/März 2026 finden
an folgenden Terminen Gottesdienste statt.

Mittwoch, 18. Februar
20:00 Uhr 	 Gottesdienst in Rommelshausen

Sonntag 22 Februar
9:30 Uhr 	 Gottesdienst in Rommelshausen

Mittwoch, 25. Februar
20:00 Uhr 	 Gottesdienst in Rommelshausen

Sonntag, 1. März
9:30 Uhr 	 Gottesdienst in Rommelshausen

Mittwoch, 4. März
20:00 Uhr 	 Gottesdienst in W-Endersbach, Am Mühlbach 12

Sonntag, 8. März
9:30 Uhr 	 Gottesdienst in Rommelshausen

Mittwoch, 11. März
20:00 Uhr 	 Gottesdienst in W-Endersbach, Am Mühlbach 12

Sonntag, 15. März
9:30 Uhr 	 Gottesdienst in Rommelshausen

Mittwoch, 18. März
20:00 Uhr 	 Gottesdienst in W-Endersbach, Am Mühlbach 12

Sonntag, 22. März
9:30 Uhr 	 Gottesdienst in Rommelshausen

Mittwoch, 25. März
20:00 Uhr 	 Gottesdienst in W-Endersbach, Am Mühlbach 12

Sonntag, 29. März
9:30 Uhr 	 Gottesdienst in Rommelshausen

Gäste sind recht herzlich willkommen.
Weitere Informationen: www.nak-sued.de

Neuapostolische Kirche 
Stetten, Rotenbergstr. 25Rommelshausen, Beinsteiner Str. 26
Stetten, Rotenbergstr. 25

Herzlich willkommen zu unseren Gottesdiensten
Mittwoch, 18. Februar
20:00 Uhr 	 Gottesdienst in Kernen-Rommelshausen

Sonntag, 22. Februar
9:30 Uhr 	 Gottesdienst in Kernen-Stetten

Mittwoch, 25. Februar
20:00 Uhr 	 Gottesdienst in Kernen-Rommelshausen

Sonntag, 1. März
9:30 Uhr 	 Gottesdienst in Kernen-Stetten

Mittwoch, 4. März
20:00 Uhr 	 Gottesdienst in Weinstadt-Endersbach
Weitere Informationen: www.nak-sued.de

Gottesdienste und Begegnungen
Werdet (nicht) wie die Kinder!
Oder doch! Jesus sagt in Matthäus 18,3
"Ich versichere euch: Wenn ihr euch nicht ändert und so werdet wie 
die Kinder, kommt ihr ganz sicher nicht in Gottes himmlisches Reich."
– Kinder sind Menschen ohne Macht oder Status
– Kinder sind Menschen, die von Zuwendung leben
– Kinder sind Anfänger
– Kinder sind von Vertrauen und Wahrheit abhängig
Jesus lädt ein, immer Lernende und aus Gottes Gnaden

schöpfende Menschen zu sein. Gedankensplitter aus der Predigt von 
Pastor Thomas Reich

Donnerstag, 19. Februar
12:00 Uhr 	 Mittagstisch für Alle
16:30 Uhr 	 Bezirksbibelgespräch (WN)
19:00 Uhr	  Gemeindevorstand

Sonntag, 22. Februar
10:00 Uhr 	 Gottesdienst, Pastor Frederik Ehmke

Dienstag, 24. Februar
20:00 Uhr 	 Posaunenchor (WN)

Donnerstag, 26. Februar
12:00 Uhr 	 Mittagstisch für Alle
	 Homepage: www.emk-waiblingen.de
	 GD aus WN – Christuskirche 10:30 Uhr Streaming
	 Kontakt: Pastorin Ute Armbruster Stephan,  

Tel. 0 71 51 / 5 37 72, ute.armbruster@emk.de

Christusbund Rommelshausen, 
Pfarrstraße 15/3

Gewinn durch Verzicht
Fasten liegt voll im Trend. Ob Intervallfasten, Heilfasten oder Digital De-
tox – uns etwas Gutes tun, indem wir verzichten. Darum geht es beim 
Fasten eigentlich: um Enthaltsamkeit. Das bezieht sich aber nicht nur 
auf Essen und Trinken, sondern auch auf die Verwendung unserer Zeit.
Wobei der Verzicht hilft? Nichts für selbstverständlich zu halten, Gewohn-
heiten zu überdenken, den Blick für das Wesentliche zu schärfen. Innezu-
halten beim unkritischen Konsumieren. Darum geht es auch in der Fasten-
zeit vor Ostern. Christen erinnern sich an das Leiden und Sterben von Jesu 
Christus. Daher wird diese Zeit auch Passionszeit genannt. Durch das Fas-
ten möchten Christen ihren Alltag bewusst unterbrechen und sich neu auf 
ihren Weg mit Jesus ausrichten. Die 40-tägige Fastenzeit als Vorbereitung 
auf Ostern dient auch dazu, sich der Botschaft des höchsten Festes der 
Christenheit neu zu öffnen: Dass Jesus wahrhaftig auferstanden ist. Dass 
er der Retter der Welt ist. Und wir durch ihn ewiges Leben finden. Jesus 
verspricht: "Kommt her zu mir, alle, die ihr mühselig und beladen seid; ich 
will euch erquicken und Ruhe geben."

Donnerstag
5:30 Uhr | 6:30 Uhr | 7:30 Uhr jeweils Gebetsfrühstück in Endersbach:
	 "Mir reicht's – ich geh beten!"
12:00 Uhr	 Mittagstisch für Alle!

Samstag
19:00 Uhr 	 Keller-Café in der Fuggi in Waiblingen

Sonntag
10:30 Uhr 	 Gottesdienst mit Abendmahl (Martin Schröder)
18:00 Uhr 	 Jugenddreieck/Hauskreis

Dienstag
19:00 Uhr 	 Ökumenisches Friedensgebet vor dem Rathaus

Freitag, 27.02. – Sonntag, 01.03.
Dive Days auf Schmalenberg mit Simon Hamalega (ab 20)
In der Ferienwoche keine Kinder- und Jugendveranstaltungen!
Kontakt: Andreas Merz | 36 88 67 |
Pfarrstr. 15/3 | www.Christusbund-Rommelshausen.de

Christusbund Stetten, 
Eichenweg 6

Herzlich willkommen!
"Unterdrückt die Fremden nicht und beutet sie nicht aus!" 
� (2. Mose 22, 20)
In den Faschingsferien fallen die Veranstaltungen für Kinder und Ju-
gendliche aus.

Donnerstag, 19. Februar
20:00 Uhr Junger Hauskreis, Tel. 2 09 20 58
20:00 Uhr Hauskreis Rath, Tel. 4 14 60
20:15 Uhr Hauskreis Stetten Süd, Tel. 2 57 96 66

Fortsezung von Seite 18
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Sonntag, 22. Februar
10:30 Uhr 	 Gottesdienst mit Michael Wimmer (Sahel Life)
	 "Die neue Wirklichkeit", Parallel Kinderprogramm

Montag, 23. Februar
9:00 – 10:30 Uhr Spielgruppe, Infos bei Sophie Grau,
	 Tel. 01 76 / 84 02 64 68

Dienstag, 24. Februar
19:00 Uhr 	 Ökumenisches Friedensgebet
	 4 Jahre Krieg in der Ukraine, Platz vor dem Bürgerhaus 

Rommelshausen

Mittwoch, 25. Februar
20:00 Uhr 	 Hauskreis Bibelentdecker, Infos bei Fam. Bothner, Tel. 4 

57 39

Vorschau: Samstag, 28. Februar: Kinderfest
10:00 – 12:00 Uhr Kinderfest für Kinder zwischen 4 
und 7 Jahren. Wir singen tolle Lieder und hören eine 
spannende Geschichte aus der Bibel. Danach gibt es 
verschiedene Spiel- und Bastelstationen. Infos und 
Anmeldung s. QR-Code.
Kontakt: Sven Nodes (Tel. 2 56 78 07)
Email: info@christusbund-stetten.de
Internet: www.christusbund-stetten.de
Tipp: https://www.christusbund.de/freizeiten/

Ev.-Freikirchliche Gemeinde 
Endersbach, Eichenstraße 57

Herzlich Willkommen!
Gottesdienst
Sonntag, 22. Februar, 10:00 Uhr. Mit Jan Primke, Kinderbeitrag, On-
line-Übertragung auf YouTube. Parallel SoKi-Club. Anschl. Café.

Winterspielplatz
Mi 9.30 – 12.00 und 15:00 – 17:30 Uhr / Do 9:30 – 12:00 Uhr. Saison 
bis zum 26. Februar. Kontakt & Anmeldung: Tel. 01 76 / 76 28 40 98.

Das Winterspielplatz-Abschlussfest
Donnerstag, 26. Februar. Mit Spiel und Spaß, Liedersingen und einer 
Geschichte, Waffeln und anderen Leckereien.

Jungschar ZEITRENNER
Kinder von 8 – 12 Jahren. Donnerstags ab 17:00 Uhr. Rückfragen: tor-
ben.ewaldt@gmx.de.

Worshipabend: Samstag, 21. Februar, 19:00 Uhr. Rückfragen: claudi-
us.scheu@efg-weinstadt.de.

Eltern-Kind-Treff
Dienstags ab 9:30 Uhr. Eltern mit Kindern von 0 – 3 Jahren. Rückfra-
gen: christine-kloos@gmx.de, zwilling.ruth@gmx.net.

Seniorennachmittag
Dienstag, 24. Januar, 15:00 Uhr. Rückfragen: Tel. 0 15 78 / 4 34 45 26.

Frauenabend HOFFNUNGSVOLL
Freitag, 27. Februar ab 19:30 Uhr. Anmeldung und nähere Infos bei 
Anette (Tel. 0 71 51 / 66 08 87, anettekur@web.de).

Kinovorstellung "Real Life" am 28. Februar
Philipps Hoffnung Weitertragen – Ein Film, der berührt. Eine Tour, die 
bewegt. 28. Februar im Gemeindezentrum auf der Halde. Einlass: 
17:30 Uhr. Start: 18:00 Uhr. Digitale Tickets (10 €): https://events.
parable-studios.com/shows/4562 (keine Abendkasse möglich). Rück-
fragen: elise.besselse@efg-weinstadt.de.

Gemeindezentrum Eichenstr. 57
www.efg-weinstadt.de // Kontakt: Pastor Axel Schlüter, Tel. 0 71 51 / 60 
03 59, pastor@efg-weinstadt.de, gemeindeleitung@efg-weinstadt.de.

Kulturveranstaltungen,  
Termine und Feste auf einen Blick!
Im Veranstaltungskalender unter:  
www.kernen.de/veranstaltungen

Kinderfest

Missionsgemeinde Weinstadt 
Endersbach, Bahnhofstr. 64

Herzliche Einladung zu  
unseren Veranstaltungen: Gottesdienst
So., 22.02.2026, 10:00 Uhr
Predigt: Philip Brüchner. Parallel findet Kindergottesdienst für alle Al-
tersgruppen statt. Anschl. Stehkaffee.

Männerbillard –  
Gemeinschaft erleben und spielen
Mo., 23.02.2026, 19:30 Uhr
Männer jeden Alters sind willkommen um gemeinsam Billard zu spielen.

bible reading
Di., 24.02.2026, 18:30 Uhr.
Gemeinsam lesen wir einen Bibeltext und tauschen uns darüber aus.

Seniorentreffen 65+
Do., 26.02.2026, 14:30 Uhr
Wir genießen zusammen Kaffee & Kuchen, hören einen biblischen Im-
puls und singen miteinander. Herzliche Einladung!

Seminar NT LIVE
Am Sa., 28.02.2026 findet von 9:30 – 16:00 Uhr ein interaktives Bi-
belseminar mit Tiefgang, Spaß und guter Laune statt. Seminarleiter 
Thomas Brinkmann wird die Zusammenhänge, Bibelgeschichten und 
Personen des neuen Testaments mit Zeichen, Bewegungen, Interakti-
on, Gruppenarbeit und Material lebendig werden lassen. Der Seminar-
preis beträgt 25 €, inkl. Arbeitsbuch. Eine Anmeldung ist bis 23.02.26 
erforderlich unter buero@missionsgemeinde.de. Herzliche Einladung!

Missionsgemeinde Weinstadt
Bahnhofstraße 64, 71384 Weinstadt-Endersbach, 
www.missionsgemeinde.de

STÄDTEPARTNERSCHAFTEN
 

Mit Herz und Hand für Masvingo
Wir nehmen Abschied von un-
serem ehemaligen Vorsitzenden 
Dieter Kaiser, der am 4. Februar 
2026 im Alter von 88 Jahren ver-
storben ist. Entsprechend einem 
Wunsch findet er seine letzte 
Ruhe in der Natur eines Schwei-
zer Bergbachs.
Getreu seinem Leitspruch "Mit 
Herz und Hand" leitete Die-
ter Kaiser die KMG von 1993 bis 
2003 mit großer Leidenschaft 
und bereiste mehr als 20 Mal un-
sere Partnerstadt Masvingo. Dem 
gelernten Exportkaufmann kamen dabei sein verhandlungssicheres 
Englisch und sein besonderer Humor zugute – seine Reden bleiben bei 
unseren Partnern vor Ort unvergessen.
Unter seiner Führung wurden lebensnotwendige Medikamente ver-
sandt sowie wichtige Bauprojekte im Waisenhaus 'Alpha Cottage' und 
im Altenheim Mucheke realisiert. Besonders am Herzen lag ihm un-
ser Patenschaftsprojekt, das heute über 80 Kinder fördert. Gemeinsam 
mit seiner Frau Sibylle ging er als Vorbild voran: Sie begleiteten drei 
Schwestern als Paten und sicherten der Familie durch die Schenkung 
einer Kuh eine nachhaltige Lebensgrundlage.

Foto: F. Kaiser
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Mit Dieter Kaiser verlieren wir eine beeindruckende Persönlichkeit, die 
sich der Partnerschaft mit unermüdlicher Tatkraft verschrieben hatte. 
Wir werden ihm eine ehrendes Andenken bewahren.
� Vorstand der Kernen-Masvingo-Gesellschaft

Sie können kein oder nur wenig Französisch?
Das sollte Sie nicht abhalten im Mai mit uns nach Frankreich zu fahren. 
Wir sind wieder eingeladen Kernens Partnerstadt St. Rambert d'Albon 
vom 14. bis 17. Mai 2026 zu besuchen. Diese Kurzreise ist eine ide-
ale Gelegenheit, um die Partnerstadt besser kennenzulernen. Haben 
Sie keine Sorge bezüglich der Sprachkenntnisse. Unsere Gastgeberin-
nen und Gastgeber sind sehr freundlich und bemüht den Aufenthalt 
so angenehm wie möglich zu gestalten. Die Zeit vor Ort wird vielfach 
in der großen Reisegruppe oder in verschiedenen Kleingruppen ver-
bracht, so dass immer eine Übersetzungshilfe gewährleistet ist. St. 
Rambert d'Albon liegt im Rhone-Tal südlich von Lyon im französischen 
Département Drôme. Der Ort ist geprägt vom Obst- und Gemüsean-
bau. Weltbekannter Wein wird weiter südlicher, ab Tain-l'Hermitage, 
der Partnerstadt von Fellbach, angebaut. Über das lange Wochenende 
vom 14. bis 17. Mai 2026 fahren wir mit einem komfortablen Reisebus 
nach Frankreich. Alle Interessierten sind angesprochen in die französi-
sche Partnerstadt mitzufahren. Die Kosten für die Busfahrt sind abhän-
gig von der Personenzahl und belaufen sich voraussichtlich auf etwa 
120-150 € pro Person. Bei Interesse nehmen Sie bitte Kontakt auf mit 
Christian Le Meunier, Tel. 0 17 54 97 88 90 oder per E-Mail unter 
pg-rom@gmx.net. Wir freuen uns auf Sie.

VEREINE KERNEN

C2C Kernen

Aktuelles aus dem Repaircafé
Der nächste Termin für das Repaircafe ist am Samstag, 28. Februar. Seit 
Bestehen des Repaircafés konnten viele Gegenstände repariert werden 
und sind wieder im Gebrauch.
Grundsätzlich können Sie uns im Vorfeld telefonisch erreichen und mit 
uns abklären, ob der Gegenstand von uns repariert werden kann. Bei 
EDV-IT Themen empfehlen wir eine Anmeldung, um Wartezeiten zu 
vermeiden. Wir freuen uns auf ihren Anruf (L. Colosi, 0176 4909 1672) 
oder Emailadresse: info@repaircafekernen.de. Das Repaircafé findet 
der Karl-Mauch-Schule von 10:00 – 12:00 Uhr statt. Weitere Informati-
onen gibt es unter: https://nachhaltiges-kernen.de/repair-cafe-kernen/
Wir danken allen Spendern und Sponsoren, die unsere Arbeit unter-
stützen.
Das sind die Gemeinde Kernen, die Karl-Mauch-Schule, der Bach Bäck, 
die Bürgerstiftung und der Verein Nachhaltiges Kernen.

Foto: Repaircafe Kernen

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Liebe Mitglieder,
zur Jahreshauptversammlung 2026 lade ich alle Mitglieder, sowie 
Freunde und Gönner unserer DLRG – Ortsgruppe im Namen des Vor-
standes ganz herzlich ein.
Eine Anmeldung ist erwünscht, per Mail an britta.bartle@kernen.dlrg.de 
oder telefonisch bis Sonntag, 08.03.2026.
Termin: Samstag, 21.03.2026 10:30 Uhr
Ort: TV Heim Stetten, Gaststätte s'Burgstüble, Am Sportplatz 4, 71394 
Kernen
Tagesordnung
1. 	 Begrüßung und Regularien
2. 	 Ehrungen
3. 	� Berichte des Vorstandes und jeweils Aussprache zu den Berichten 

(a) Vorsitzende (b) Leiterin Wirtschaft und Finanzen (c) Leiter Ein-
satz (d) Leiterin Ausbildung (e) Jugend/ SRUS (f) Leiterin Öffent-
lichkeitsarbeit

4. 	 Bericht der Kassenprüfer zum Jahresabschluss 2025
5. 	 Feststellung des Jahresabschlusses 2025
6. 	 Entlastung (a) Leiterin Wirtschaft und Finanzen (b) Vorstand
7. 	 Grußworte der Gäste
8. 	 Vorstellung und Beschluss des Haushaltsplanes 2026
9. 	 Anpassung der Mitgliedsbeiträge
10. 	 Anträge
11. 	 Verschiedenes
Anträge zur Hauptversammlung können bis Freitag, 06.03.2026 
schriftlich bei der Vorsitzenden (Georg-Fr.-Händel-Str. 8/2, 71394 Ker-
nen) eingereicht werden.
Viele Grüße� Britta Bartle (Vorsitzende)

Epilepsieselbsthilfegruppe
Kernen

Fragesammlung für einen Infonachmittag
Wie jedes Jahr veranstaltet die Epilepsieselbsthilfegruppe Kernen ei-
nen Informationsnachmittag zum Thema Epilepsie. Der findet dieses 
Jahr am Samstag, 21. März 2026 um 14:30 Uhr im Bürgerhaus Kernen 
statt. Wir haben uns für das Thema "Heilungs- und Behandlungsmög-
lichkeiten bei Epilepsie" entschieden. Dazu werden wir Frau Dr. Silke 
Ethofer (Epileptologin der Uniklinik Tübingen) einladen. Wer Fragen zu 
diesem Thema hat, kann diese uns gerne zusenden oder zukommen 
lassen. Kontakt: Dorothee Fallaschek
E-mail: epilepsie-kernen@gmx.de oder Tel. (0 71 51) 2 75 83 30.
Wir freuen uns über jede eingehende Frage. Herzlichen Dank für Ihre 
Unterstützung.

Kümmi ins Leben gerufen!
Seit vielen Jahren bieten wir – Marketingverein Freundliches Kernen, 
Gewerbeverein Kernen und Kümmerer – auf unserer gemeinsamen 
Internetseite den Service, direkt Kontakt mit uns aufzunehmen. Dies 
wird immer wieder gerne mit unterschiedlichen Themen genutzt. Die 
Kommunikation ist für die Bürger/Bürgerinnen sowie Kunden/Innen 
schnell, effektiv, direkt und einfach. Innerhalb von 24 Stunden erhält 
der Nutzer eine Antwort zu seinem Anliegen. Ab sofort wird diese 
Kommunikation ergänzt mit dem KI-Agenten KÜMMI. Er ist ein vir-
tueller Assistent, der Fragen mithilfe von KI beantwortet. Damit die-
ser Assistent möglichst gute und hilfreiche Antwort liefert, wurde die 
Datenbank dahinter im ersten Schritt mit vielen wichtigen und wert-
vollen Informationen "gefüttert". Dies erfolgt weiterhin regelmäßig, 
um Kümmi in seinem Wissen nach und nach zu verbessern. Wenn Sie 
auf irgendeine Seite von www.kernen-kennenlernen.de klicken, er-



23Mitteilungsblatt Kernen KW 8 Mittwoch, 18. Februar 2026 

scheint nach wenigen Sekunden auf der unteren rechten Seite eine 
Sprechblase und der KI-Agent. Bei Fragen klicken Sie bitte auf das Feld 
"Kümmi" oder auf die Sprechblase. Testen Sie in Ruhe und stellen Sie 
Ihre Fragen. Viel Vergnügen damit.

v.l.n.r: Marcel Baars, Florian Schenk, Martin Weiß, Hans Dietzel präsentieren Küm-
mi (Foto: Team2 Marketing)

Warum in die Ferne schweifen,...
... wenn die guten Ausbildungsplätze direkt vor deiner Haustür war-
ten? Um sich einen noch besseren Überblick verschaffen zu können, 
welche Betriebe in welchen Bereichen ausbilden, haben wir auf un-
serer gemeinsamen Internetseite extra die Rubrik Ausbildung ange-
legt: www.kernen-kennenlernen.de/ausbildung. Dort zeigen wir 
zahlreiche Ausbildungsplätze in Kernen – übersichtlich mit Ausbil-
dungsbereichen, Ansprechpartnern und den wichtigsten Informatio-
nen. Interessierte können dort Berufe entdecken und Unternehmen 
kennenlernen, die auf der Suche nach Nachwuchskräften sind. Die-
se Betriebe bilden aktuell aus: Activ Werbetechnik GmbH, Christof 
Fischer GmbH, Diakonie Stetten e.V., Dieter Hahn, Inh. Rainer Hahn 
e.K., Dr. Guido Elsäßer, Eicher Werkstätten GmbH & Co. KG, Fitness 
& Physio Fündling, Gasthof Hirsch (Praktikum und in Planung), Ge-
meinde Kernen im Remstal, Jacob GmbH, Kittel GmbH Bauflaschnerei, 
Lack & Karosserie Reit GmbH, Leich + Mehl GmbH, MBK Markisenbau-
technik GmbH, Metzger Kunststoff-Technik GmbH, Metzgerei Schä-
fer, Reinhold Bürkle Technische Federn GmbH, RJE Sounds Veranstal-
tungstechnik (in Planung), Schlienz- Tours GmbH & Co. KG, schrift & 
farbe, Supermarkt Lang GmbH, TEKON Prüftechnik GmbH, Uhlig Kak-
teen, Volksbank Stuttgart eG, Weingut Beurer, Wilhelm Kern GmbH, 
Wilhelm Schetter GmbH Haustechnik, Wohlgemuth GmbH/Emil Rei-
mann Remstal, Zum Ochsen Schlegel GmbH. Alle Einträge dienen als 
Orientierung, sind ohne Gewähr und werden regelmäßig aktualisiert. 
Wer einen Ausbildungsplatz melden will, wendet sich bitte an unseren 
Kümmerer. Siehe hier: www.kernen-kennenlernen.de/gewerbeverein-
kernen. Etwas nach unten scrollen.

Baumschnitt-Coaching mit Theorie und Praxis 
am Samstag, 28. Februar 2026
Wie angekündigt hier weitere Details zu unserer Veranstaltung am 
Samstag, 28.02.2026:
Vormittags: Wir treffen uns um 10:30 Uhr zur Theorie Baumschnitt in 
der Begegnungsstätte Stetten, St. Pierre-Platz 3 in Kernen-Stetten. Hier 

werden wir die Grundlagen zur Obstbaumpflege von der Pflanzung 
über laufende Bearbeitungsaufgaben im Allgemeinen bis zum Baum-
schnitt im Besonderen ansprechen.
Nachmittags: Nach einer individuell organisierten Mittagspause treffen 
wir uns um 14:00 Uhr wieder, am Wanderparkplatz an der Kreisstraße 
von Kernen-Stetten nach Esslingen zum Baumschnitt-Coaching, unter 
Anleitung unserer Obstbaumfachwarte der IG Streuobst Kernen. Theo-
rie trifft auf Praxis. Die Gruppenarbeit ist bis 16:00 Uhr geplant.
Bringen Sie bitte Ihr Schneidewerkzeug mit, falls vorhanden gerne 
auch Teleskopsäge.
Alle interessierten Stücklesbesitzer*innen sind herzlich eingeladen. Wir 
freuen uns auf Sie. Kommen Sie vorbei, frischen Sie Ihr Wissen zum 
Obstbaumschnitt auf. Man lernt jedesmal wieder etwas Neues dazu.

Vortrag Reicherter am 3. März: 	  
"S-Bahn-Chaos + Chaos-Bahn"
Wer regelmäßig S-Bahn fährt, kennt die Sorgen der Fahrgäste mit un-
pünktlichen und ausfallenden Bahnen sowie wiederkehrenden Stre-
ckensperrungen. Für den 24. Februar 2025 ist zum wiederholten Mal 
eine vierwöchige Komplettsperrung des Streckenabschnittes Waiblin-
gen-Cannstatt angekündigt, mit weitreichenden Auswirkungen für 
alle PendlerInnen aus Kernen.
Über die Hintergründe der Entwicklungen der letzten Monate – und 
um die interessierte Bevölkerung auf den neuesten Informationsstand 
zu bringen – spricht der Jurist (ehemals Vorsitzender Richter am Land-
gericht in Stuttgart) und Sprecher des S21-Aktionsbündnisses, Dieter 
Reicherter am Dienstag, 3. März, 19:00 Uhr in der Glockenkelter. 
Titel seines Vortrags: "S-Bahn-Chaos + Chaos-Bahn – macht Stutt-
gart21 die S-Bahn kaputt". Er war in den letzten Jahren schon zwei 
Mal in Stetten zu Gast.
Am 7.2.2026 hat Dieter Reicherter wegen des umstrittenen Baus (und 
wegen der Kostensteigerungen) beim geplanten Pfaffensteigtunnel ei-
nen Brandbrief geschrieben an den Präsidenten Kay Scheller des Bun-
desrechnungshofes in Bonn. Auch darüber wird der Referent sprechen. 
Am Montag, 16.02.2026 berichtete die Waiblinger Kreiszeitung in ei-
nem großen Artikel darüber. Beide Dokumente finden Sie auf den un-
ten angegebenen Webseiten.
Eintritt frei, Spenden erwünscht.
Eine gemeinsame Veranstaltung von K21 Kernen, Bündnis Rems-Murr für 
Kopfbahnhof Stuttgart, Allmende Stetten und Parteifreies Bündnis PFB.
Weitere Infos auf den Webseiten www.kernen21.de, www. allmende-
stetten.de und www.pfb-kernen.de.

www.kukuk-kernen.de

Nachruf
Wir trauern um unser Gründungsmitglied

Dieter Kaiser
der am 4. Februar 2026 im Alter von 88 Jahren verstorben ist. 
Wir haben ihm viel zu verdanken, denn auf seine persönliche In-
itiative hin wurde unser Verein im Jahr 2005 gegründet. Auch in 
den Folgejahren bis zu seinem Wegzug an seinen neuen Lebens-
mittelpunkt in Konstanz hat er unsere Vereinsarbeit und zahlrei-
che Veranstaltungen mit seinen Ideen und seiner Kunst berei-
chert. Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren. Unser 
Mitgefühl gilt seinen Angehörigen.
Vorstand und Beirat KuKuK e.V.

> Offene Bühne am 28. März um 19:30 Uhr in der Glockenkelter
Eintritt frei, Bühne frei!
Geballte Kunst und Kultur bei der Offenen Bühne des KuKuK am 
Samstag, 28. März um 19:30 Uhr in der Glockenkelter.
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Künstlerinnen und Künstler meldet Euch!
Wenn Ihr schon immer mal ausprobieren wolltet, wie es ist, auf den 
Brettern, die die Welt bedeuten zu stehen, traut Euch, bei der Offenen 
Bühne mitzumachen. daas gilt auch, wenn ihr schon alte Bühnen-Ha-
sen seid, aber mal wieder vor einem tollen Publikum auftreten wollt. 
Unter info@kukuk-kernen.de könnt Ihr Euren Beitrag anmelden.
Musik, gesprochenes sowie gesungenes Wort und vieles mehr gibt es 
bei der Bühne der Glockenkelter in Kernen-Stetten zu sehen.

Offene Bühne 2025, T. Wilhelm (Foto: Kukuk e.V.)

Nachhaltiges  
Kernen www.nachhaltiges-kernen.de

Parking Day 2026
Heute berichtet das Parking Day – Team: Es sind noch 7 Monate bis 
zum nächsten Parking Day im September 2026, und die entsprechen-
de Arbeitsgruppe im Verein Nachhaltiges Kernen nutzt die Zeit, um 
sich intensiv Gedanken zu machen. Nach zwei erfolgreichen Auftritten in 
Rommelshausen vor dem Rathaus werden wir wahrscheinlich dieses Jahr 
nach Stetten wechseln, um dort auf den Flächenverbrauch von Parkplät-
zen und die Dominanz des Autos bei der Gestaltung von Ortskernen und 
Städten aufmerksam zu machen. Genau das ist das Anliegen der internati-
onal am gleichen Tag durchgeführten Aktion. Weltweit zeigen Interessier-
te alternative Nutzungsformen: temporäre Sitzgelegenheiten laden zum 
Gespräch, Tischtennisplatten und Freiluftschach zum Spiel, Farben und 
Leinwände sprechen künstlerische Adern an, Rollrasen, Blumentöpfe, aber 
auch Musik und Catering sorgen für Wohlfühlatmosphäre und anregende 
Gespräche. Ziel ist es dabei nicht, mit dem Finger auf Autofahrer*innen 
zu zeigen und ihnen Parkplätze wegzunehmen. Vielmehr geht es darum, 
spielerisch ganzheitliche und integrative Verkehrskonzepte zu denken und 
gemeinsam zu diskutieren. Die konkrete Umsetzung in Kernen wird mo-
mentan geplant. Zuviel kann noch nicht verraten werden, aber so viel 
steht schon fest: es wird ein spannender, informativer und unterhalt-
samer Nachmittag.

Kerner  
Schafwanderweg e.V.

Die Schäferei als Lernort
Was gibt es Schöneres als nach der Schule raus in die Natur zu können. 
In Stetten, wo man umgeben ist von Wiesen, Äckern und Weinbergen, 
kein Problem. Noch besser ist es mit seinen Freunden und Freundin-
nen aus dem Hort, die Schafe und alles rund um das Schaf hautnah 
zu erleben.

Kinder bei den Schafen (Foto: Lisa Langosch, Sozialpädagogin und Leiterin des Projektes)

In einem Pilotprojekt zur Ausgestaltung der Ganztagesbetreuung ha-
ben die Kinder aus dem Hort und eine Gruppe der Diakonie in Stetten 
seit einigen Monaten die Möglichkeit, die Schafe und alles rund ums 
Schaf zu erleben. Einen Nachmittag in der Woche verbringen die Kin-
der meist draußen, besuchen die Schafe im Stall oder auf der Weide. 
Sie verbringen die Zeit draußen, erleben die Tiere, packen mit an und 
dürfen sich an landwirtschaftlichen Tätigkeiten im Jahreskreislauf der 
Natur beteiligen. Dabei lernt man ganz nebenbei ganz viel, ohne in der 
Schule zu sein. Über die Artenvielfalt auf den Weiden, was die Schafe 
fressen, wie sie leben und was wir alles von den Schafen bekommen. 
Wie aus der Wolle ein Faden wird und was es auf Streuobstwiesen 
noch so zu tun gibt, wenn nicht gerade die Schafe darauf weiden. Ler-
nen mit allen Sinnen und vor allem mit Spaß.
Wie gut, dass es in Stetten Schafe gibt und auch noch solche, die si-
cher säääähhhr gerne streicheln lassen.

 

Karate hält fit und gesund
Karate vereint die Punkte Selbstverteidigung, Selbstvertrauen, Respekt, 
Gesundheitsförderung, Freude an Bewegung. Überzeugen Sie sich 
selbst bei einem Probetraining! Auch bei den Kindern haben wir eine 
eigene Anfängertruppe (Kinder 1), wo wir gezielt auf kindgerechte Be-
dürfnisse der Selbstverteidigung eingehen.
Karate kann man in jedem Alter (ab ca. 6 Jahren) ausüben- trainiert 
und untrainiert. Wir haben auch einen speziellen Anfängerkurs für Er-
wachsene. ...übrigens: Karate wird als GESUNDHEITSSPORT von allen 
Krankenkassen anerkannt.
Unsere Trainingszeiten:
Montag:
Gymnastikraum Haldenschule
17:00 – 18.30 Uhr Kinder / Anfänger
18:30 – 20:00 Uhr Jugend

Dienstag:
Gymnastikraum Haldenschule
19:00 – 20:00 Uhr Erwachsene 
Anfänger
20:00 – 21:30 Uhr Erwachsene

Mittwoch:
Gymnastikraum Haldenschule
17:00 – 18.30 Uhr Kinder / Anfänger
18:30 – 20:00 Uhr Jugend

Freitag:
Gymnastikraum Haldenschule
19:00 – 20:00 Uhr Erwachsene 
Anfänger
20:00 – 21:30 Uhr Erwachsene

Haben Sie noch Fragen oder wollen Sie mal beim Training mit machen? 
Einfach per Mail / Telefon anmelden oder auch direkt zum Training vor-
beikommen!
Shotokan Karate Dojo Kernen i.R. e. V., Esslinger Straße 2, 
71394 Kernen; Torsten Kukuck, Tel. 0 71 51 / 2 77 85 19, E-Mail: 
shotokan.kernen@web.de, torsten.kukuck@shotokan-kernen.de

Erfolgsgeschichte Videokanal erreicht  
50.000 Aufrufe
Der Videokanal des Vereins für Heimat und Kultur e.V. Kernen "Ge-
schichte und Geschichten aus Kernen" (@virtuelleortsfuehrungen-
kernen) verzeichnet einen erfreulichen Meilenstein. Seit seiner Grün-
dung im Jahr 2020 wurden die bislang 54 veröffentlichte Videos rund 
50.000-mal aufgerufen, zudem folgen dem Kanal aktuell 275 Abon-
nenten.
Ziel des Vereins ist es Brücken von Vergangenheit über Gegenwart bis 
Zukunft zu bauen. Dazu sammelt der Verein Wissen, Fakten und per-
sönliche Erinnerungen aus dem Leben der Bewohnerinnen und Be-
wohner der Ortsteile Rommelshausen und Stetten.
Statt die beliebten Ortsrundgänge während der Pandemie zu ersetzen, 
sollten virtuelle Ortsführungen und Interviews mit Wissensträger und 
Zeitzeugen diese langfristig ergänzen. So entstand eine wachsende 
Sammlung filmischer Dokumentationen zu historischen Schwerpunk-
ten und persönlichen Geschichten aus Kernen.
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Die große Resonanz zeigt, dass das Interesse an der lokalen Geschichte 
lebendig ist. Gleichzeitig tragen die Videos dazu bei, 
wertvolles Wissen für kommende Generationen zu 
bewahren.
Der Heimatverein bedankt sich bei allen Mitwirken-
den, Zeitzeugen sowie bei den Zuschauern für das 
große Interesse und die Unterstützung. Die Reihe 
wird fortgeführt.

VEREINE ROMMELSHAUSEN

Geschäftsstelle
Unsere Geschäftsstelle befindet sich in unserem SPORTPUNKT in der 
Stettener Str. 52 in Kernen-Rommelshausen.
Telefonisch erreichen Sie uns unter der Nr.: 0 71 51 / 2 70 29 01.
Unsere E-Mail-Adresse lautet: info@spvgg-rom.de.

Abteilung
Senioren

Und wer im Februar Geburtstag hat...
Die besten Wünsche für alle unsere Mitglieder, die im Februar ihren 
Geburtstag feiern werden oder bereits gefeiert haben.

Besenausflug am Donnerstag, 5. März 2026 – 	
es gibt noch Plätze!
Unser diesjähriger Besenausflug führt uns nach Talheim in die Wein-
stube Bayer.
Wer noch mit dabei sein möchte, wie gewohnt den Fahrpreis auf das 
Konto der Seniorenabteilung bei der Volksbank Stuttgart einzahlen.
Fahrpreis 35 Euro/Mitglieder, 40 Euro/Nichtmitglieder
IBAN: DE76 6009 0100 1180 5711 69 BIC: VOBADESS
Die Einzahlung ist gleichzeitig die Anmeldung.
Im Kostenbeitrag enthalten sind die Fahrtkosten und das Besengericht 
– eine urschwäbische Schlachtplatte. Getränke, Kaffee und Kuchen ge-
hen auf eigene Rechnung.
Wir starten um 11:30 Uhr mit dem Bus am Rathaus in Rommelshau-
sen. Die Rückfahrt treten wir um ca. 18:00 Uhr an.
Weitere Infos – sofern erforderlich – gibt es unter Tel. 0 71 51 / 4 
40 50 bei Gerhard Bischoff.

Alles Gute zum 90. Geburtstag!
Am 9. Februar konnte unser Mitglied Hildegard Strobel ihren 90. 
Geburtstag feiern.
Wir gratulieren nachträglich von dieser Stelle sehr herzlich.
Vergeht auch Jahr um Jahr, eines ist ganz klar: Das Leben muss 
man stets genießen, keine Stunde darf ohne Freude verfließen.
� (unbekannter Verfasser)

Herren Bezirkspokal
Rückblick:
Kreisliga B: Spvgg Rommelshausen 1 – KTSV Hößlinswart 4:3 (Nach-
holspiel)

Vorschau:
Bezirkspokal Viertelfinale
Samstag, 21.02.26 um 18:00 Uhr
Spvgg Rommelshausen 1 – TSV Schornbach 1
Unsere 1. Mannschaft empfängt im Bezirkspokal Viertelfinale den Be-
zirksligisten TSV Schornbach 1. Wir freuen uns auf zahlreiche Zuschau-
er und lautstarke Unterstützung.

Trailer Videoreihe

Abteilung
Jugendfußball

Starker 3. Platz für die D2 der Spvgg Rommels-
hausen beim TEKON Wintercup
Die D2-Jugend der Spvgg Rommelshausen zeigt am TEKON Winter-
cup der D-Junioren eine beeindruckende Turnierleistung. Bereits in der 
Gruppenphase setzte unsere D2 ein deutliches Zeichen. Mit drei sou-
veränen Siegen sicherte sich Rommelshausen mit 9 Punkten und 10:0 
Toren verdient den 1. Platz in Gruppe A. Im Halbfinale traf unsere D2 
auf den starken Gruppenzweiten der Gruppe B, den FV Markgrönin-
gen. Trotz großem Einsatz und kämpferischer Leistung musste sich Rom-
melshausen hier mit 1:3 geschlagen geben. Im Spiel um Platz 3 bewies das 
Team nochmals Charakter. Gegen den TV Echterdingen zeigte die Mann-
schaft eine konzentrierte Leistung und gewann verdient mit 2:0. Damit 
sicherte sich die D2 einen starken 3. Platz beim diesjährigen Turnier.

Foto: Spvgg Rommelshausen

LA – Kernen

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2026
Ort: Roter Salon der Spvgg Rommelshausen, Kelterst. 82
Datum: Freitag, 27. Februar 2026
Uhrzeit: 19:00 Uhr
1. 	 Begrüßung
2. 	 Totenehrung
3. 	 Protokoll der Jahreshauptversammlung 2025 (auszugsweise)
4. 	 Berichte der Fachwarte
5. 	 Bericht der Kassenprüfung
6. 	 Bericht der Abteilungsleitung
7. 	 Aussprache
8. 	 Entlastungen
9. 	 Wahlordnung
10. 	�Neuwahlen (für die Posten Wettkampfleitung und Kassierer*in 

freuen wir uns über Unterstützung.)
11. 	Vorstellung des Haushaltsplans für 2026
12. 	Anträge und Verschiedenes
Anträge können bis drei Tage vor der Jahreshauptversammlung an 
info@leichtathletik-kernen.de eingereicht werden.
Wir freuen uns darauf viele Abteilungsmitglieder*innen wiederzuse-
hen und laden auch gerne die Eltern unserer minderjährigen Athletin-
nen und Athleten zum Austauschen und Kennenlernen ein.
Mit sportlichen Grüßen� Seba & Fabi

Einladung zur Hauptversammlung der 
Schachabteilung
Termin: Montag, 16. März um 20:00 Uhr im "Roten Salon"
Tagesordnung:
1. 	 Begrüßung
2. 	 Berichte des Vorstandes
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2.1. 	Abteilungsleiter
2.2. 	Kassier
2.3. 	Turnierleiter
2.4. 	 Jugendleiter
2.5. 	Kassenprüfer
3. 	 Entlastung des Vorstandes
4. 	 Neuwahlen des Vorstandes
5.	 Jugendarbeit
6. 	 Saisonvorbereitung, Training, Spielabend, Vereinsturniere
7. 	 Anträge
8. 	 Verschiedenes
Anträge müssen bis spätestens 13. März 2026 beim Vorstand (E-Mail: 
schach@spvgg-rom.de) vorliegen.
Eine herzliche Einladung ergeht auch an die Eltern unserer Kinder und 
Jugendlichen. Ihre Meinung zu unseren Aktivitäten und dem Ablauf 
des Trainings würde uns sehr interessieren. Der Vorstand und die Ver-
antwortlichen der Schachabteilung freuen sich auf rege Beteiligung 
und fruchtbare Diskussionen! (GT/dan)

Herren I souverän, die Herren III fahren den  
ersten Saisonsieg ein!
In's Heimspiel gegen Öffingen startete die erste Herrenmannschaft 
optimal und ging bereits in den Eingangsdoppeln durch Gutwillinger/
Stadelmaier, Neumann/Crull sowie Rohde/Merz mit 3:0 in Führung. 
Auch das Spitzenpaarkreuz erwischte einen Sahnetag, D. Gutwillin-
ger(2) und S. Neumann(2) räumten alles ab. Die beiden restlichen Zäh-
ler zum überzeugenden 9:2 Erfolg steuerten U. Stadelmaier und M. 
Crull bei. Damit haben sich die "Römer" wieder auf Platz drei der Ta-
belle in der Kreisliga A vorgearbeitet.
Die Herren II waren beim Tabellenführer der Kreisliga C in Winnenden 
chancenlos und mussten die Heimreise mit einer 9:2 Niederlage antre-
ten. Die beiden Punkte erkämpften D. Strubel und S. Spilok.
Mit einem unerwartet deutlichen 9:3 Sieg gegen Hegnach konnten die 
Herren III "den Bock umstoßen" und den Anschluss an das Tabellen-
mittelfeld herstellen. Die Punkte holten Spilok/Of und Korge/König in 
den Auftaktdoppeln sowie S. Spilok(2),H. Of, O. Wiedenmann(2), G. 
Korge und E. König in ihren Einzelspielen.
Alle Ergebnisse im Überblick
Herren I – TV Öffingen III 9:2
SV Winnenden II – Herren II 9:2
Herren III – TTC Hegnach VI 9:3

Römer Wintercup am Valentinstag

Foto: Förderverein Jugendfußball Rommelshausen e.V.

Am Samstag fand das D-Juniorinnen Turnier in der Rumoldhalle statt, 
bei dem wir mit der D1 und der D2 dabei waren. Sportlich kann man 
dabei die D2 sehr loben, die nahezu komplett von den E-Juniorinnen 
gestellt wurde. Am Ende konnten sie sich nach engagierten Auftritten 
den 7. Platz sichern. Weiter so! Die D1 erreichte mit guten Leistungen 

das Halbfinale, musste sich dann aber dort und im Spiel um Platz 3 
geschlagen geben.
Rundum war es ein super organisiertes, friedliches, faires und spaßiges 
Turnier! Die Römer Juniorinnen suchen weiter Mädels jeden Al-
ters, die Spaß am Fußball und Teamsport haben! Melde dich gerne bei 
uns, wenn du mal reinschnuppern magst!

Erfolgreicher Lehrgang mit Holger Plogsties
Auch am vergangenen Wochenende war der RVR erneut Veranstalter 
eines Dressurlehrgangs mit Holger Plogsties. Als Turnierrichter bis zur 
schweren Klasse sowie selbst erfolgreicher Dressurreiter in hohen Prü-
fungen bringt er viel Erfahrung mit.

Holger Plogsties mit zwei Teilnehmerinnen (Foto: privat)
Wir freuen uns sehr, dass er wieder als Lehrgangsleiter auf unserer An-
lage zu Gast war und den Reitern viele wertvolle Anregungen mit auf 
den Weg geben konnte. Sowohl Pferd als auch Reiter profitierten von 
seinem geschulten Blick, seiner ruhigen Art und seinen präzisen Hilfe-
stellungen, die individuell auf jedes Paar abgestimmt waren.
Wir bedanken uns herzlich bei Holger Plogsties für sein Engagement 
und die lehrreichen Stunden und freuen uns schon jetzt auf ein Wie-
dersehen beim nächsten Lehrgang.

TCR News: Lust auf Tennis? Tennis geht immer!
Unsere Anlage ist winterfest, Plätze bitte nicht betreten.
Unser TCR Clubhaus bleibt geöffnet
In unserer tollen Osteria Da Antonio könnt Ihr gerne bei Leckereien aus 
Italien weiterhin alle möglichen Taktiken für die kommende Saison be-
sprechen. Antonio freut sich über Eure Unterstützung.
Auch nach einem schönen Spaziergang kann man sich hier aufwärmen 
und "wieder auftanken". Das gilt auch für eure E-Bikes direkt vorm 
Clubhaus an unserer Ladestation...
Kontakt unter: Tel. 0 71 51 / 4 13 16oder: Tel. 01 59 / 01 93 13 12
Die Vorbereitungen der Sommersaison laufen auf Hochtouren:
Am Samstag, den 14.3.2026 treffen wir uns um 9:00 Uhr zum Ar-
beitsdienst: Zum Beispiel wird der Aufenthaltsraum im KG entkernt 
und ausgeräumt. Bitte meldet Euch bis zum 1.3. bei Rolf Heu-
mann an, wenn ihr dabei seid.

Unser Vereinsheim ist jetzt komplett barrierefrei!
Mit dem abgeschlossenen Umbau unserer Toiletten haben wir einen 
wichtigen Schritt gemacht. Jetzt ist unser Musikverein noch mehr zu 
einem Ort für alle geworden.

Fortsezung von Seite 26
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2027
KALENDER

Du liebst es, zu fotografi eren 
und fühlst dich genauso 
heimatverbunden wie wir? 
Dann schnapp dir deine 
Kamera und los geht’s – 
vielleicht wird dein Bild das 
nächste Kalendercover!

Jetzt E-Mail an 
foto@dmz-weinstadt.de 
schicken und gewinnen! 
Einsendeschluss ist der 
31. Mai 2026.

J E T Z T F O T O S E IN S E ND E N!

ODER 
QR-Code scannen, 
Formular ausfüllen 
und Bilder hochladen:

NEU 2026:

KORB

geb. Gast

Stephan Weiß
Sophie Lustenberger
Friederike Ehleben

Dorothee Beyer
und Familien

* 31. März 1933   † 13. Januar 2026

Elfriede Theil
Nach jedem Tod wird das Leben zarter und feiner.

In Liebe und Dankbarkeit:

Kernen-Rommelshausen, im Februar 2026

Die Urnentrauerfeier findet am Freitag,
dem 27. Februar 2026, um 13.30 Uhr auf dem Friedhof

in Rommelshausen statt.

Kondolenz- und Gedenkseite unter: www.schaefer-roth-bestattungen.de

H. Hesse

Anstelle freundlich zugedachter Blumen- und Kränze
bitten wir im Sinne von Elfriede um eine Spende zugunsten

der Ev.-methodistischen Kirche in Rommelshausen
IBAN: DE94 6025 0010 0015 1830 39

bei der Kreissparkasse Waiblingen.
Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung

findet am Donnerstag, 26. Februar 2026, um 11.00 Uhr
auf dem Friedhof in Rommelshausen statt.

Kernen-Rommelshausen, im Februar 2026

Ein erfülltes Leben für, und um, die Familie ging zu Ende.

Josef Heumann
* 6. April 1938       † 1. Februar 2026

Wir nehmen von unserem lieben Vater, Schwiegervater,
Opa und Uropa Abschied

Rolf und Sabrina Heumann
Jörg und Inge Heumann

Thomas und Gabi Heumann
Christine Heumann

Michael und Bettina Heumann
die Enkelkinder und Urenkel

Karriere

Willkommen im Team!
Bei uns sind Sie mit Ihrer ganzen Leiden schaft und 
Kompetenz willkommen! Bewerben Sie sich jetzt und werden 
Sie Teil der großen, bunten Johanniter-Familie.

Mehr Info‘s unter: 0800 0191414 (gebührenfrei) 
www.johanniter.de/stellenangebote-bw

2_23_Füllanzeigen_90x90.indd   1 28.02.2023   10:40:48
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Ein solches Projekt ist alles andere als selbstverständlich – und schon 
gar nicht allein zu stemmen. Es war nur durch echten Zusammenhalt, 
gegenseitige Unterstützung und viel Engagement möglich.
Ein riesiges Dankeschön an die Firmen, die den Umbau mit Fachwissen, 
Sorgfalt und Professionalität umgesetzt haben:
–– Lieb Haustechnik GmbH
–– Fliesen Merz
–– Schreinerei Uwe Pfister
–– Elektro Grieshammer
–– Steffen Lederer
–– Siggi Göhringer

Ihr habt mit eurer Arbeit maßgeblich dazu beigetragen, dass unser Ver-
einsheim nun für alle zugänglich ist.

Viel Platz in der neuen barrierefreien Toilette. (Foto: MVR Rommelshausen)
Ebenso ein großes Danke an unsere Vereinsmitglieder, die mit viel Ei-
genleistung, Muskelkraft und Herzblut tagelang tatkräftig mit ange-
packt haben. Ob Organisation, handwerkliche Unterstützung oder hel-
fende Hände zwischendurch – ohne euch wäre dieses Projekt nicht 
möglich gewesen! Ihr seid spitze – und wir sind stolz auf das, was wir 
gemeinsam geschafft haben!

www.akkorom.de

Bericht über die Hauptversammlung
Fortsetzung mit den Ehrungen.
Gisela Bauer und Thomas Fleischer bekamen als Nachehrung vom Ak-
kordeon Orchester eine Urkunde und einen Geschenkkorb für 50 Jahre 
fördernde Mitgliedschaft.
Melanie Ader bekam vom DHV eine Urkunde und die Verdienstnadel 
in Gold für 50 Jahre aktive Mitgliedschaft. Vom Akko bekam sie eine 
Urkunde und einen Geschenkkorb.
Max Hoffmann bekam vom DHV einen Urkunde und einen Nadel in 
Silber für 10 Jahre aktive Mitgliedschaft. Vom Akko bekam er eine Ur-
kunde und ein Geschenk.
Irmgard Schäch, Jörg Seybold und Martin Seybold wurden für 50 Jahre 
fördernde Mitgliedschaft mit einer Urkunde und einem Geschenkkorb 
vom Verein geehrt.
Simon Zörner bekam eine Sonderehrung. Er hat, nach dem Ende sei-
ner Tätigkeit als 2. Vorsitzender, über Jahre unsere Homepage gepflegt 
und immer auf dem aktuellen Stand gehalten. Zum
Jahresende 2025 hat er diese Aufgabe abgegeben an unseren Schrift-
führer Steffen Reinhold.
Unsere scheidende Vorsitzende Dagmar Kral wurde von der Versamm-
lung mit "standing ovations" bedacht und bekam vom Verein einen 
Gutschein für einen Fortbildungslehrgang für ihre Steirische Harmonika.
Nachdem keine Anträge vorlagen wurde die Versammlung beendet.
Hier die nächsten Termine:
Vom 13. Bis 15. März fährt das 1. Orchester nach Ochsenhausen zum 
Probewochenende
Am 29. März findet das Frühjahrskonzert statt.
Am 1. Mai ist wieder die Hocketse an der Kelter
Am 10. Mai spielt das 1. Orchester beim HHO

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Alle Mitglieder des Liederkranzes möchten wir noch einmal an unsere 
Jahreshauptversammlung erinnern. Am kommenden Freitag, dem 20. 
Februar 2026, laden wir um 19:30 Uhr dazu ins Sängerheim ein. Eine 
persönliche Einladung ging jedem Mitglied bereits zu.

VEREINE STETTEN

Info-Telefon

Handball Tel. 1 67 98 83 Tauchen Tel. 01 72 / 7 30 13 69
KiSS Tel. 20 55 18 Tischtennis Tel. 4 56 07
Fußball Tel. 20 55 16 Turnen Tel. 4 34 72
Tanzen Tel. 4 40 98 Volleyball Tel. 20 55 16
GesundheitssportTel. 20 55 16
Geschäftsstelle Turnverein Stetten i.R. e.V. · Am Sportplatz 4
Tel. 20 55 16 · E-Mail: info@tv-stetten.de · www.tv-stetten.de
Öffnungszeiten Mo, Di, Do von 8:00 – 12:00 Uhr und Do von 17:00 – 19:00 Uhr

Der Turnverein Stetten trauert um sein Ehrenmitglied 

Ernst Beckler

Im Alter von 22 Jahren ist Ernst 1956 in den Verein eingetreten. 
2006 wurde er auf Grund seiner 50 jährigen Mitgliedschaft zum 
Ehrenmitglied ernannt. Von Anfang an war Ernst Beckler derjeni-
ge, der sich mit seinen handwerklichen Fähigkeiten vielseitig in 
den Verein eingebracht hat. Viele Jahre war er im Vereinsausschuss 
tätig. Er hat damals noch persönlich die Mitgliedsbeiträge in bar 
von Haus zu Haus bei unseren Mitgliedern kassiert. Nachdem 1971 
unsere Halle abgebrannt war, hat er sich mit einer Drehorgel auf-
gemacht und Spenden für den Neubau unserer jetzigen Turnhalle 
gesammelt. Sein Engagement für den TV hat er an seine Kinder 
und Enkeln vorbildlich weitergegeben. Lange Zeit saß er noch auf 
seinem Stammplatz am Sportplatz und hat Fußball und auch das 
Spiel seiner Enkel verfolgt. Sein immer freundliches Wesen und sei-
ne Hilfsbereitschaft werden wir vermissen. Wir trauern mit seiner 
Familie und werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Unser Mitgefühl gilt seiner Familie und allen Verwandten.

Turnverein Stetten i.R. e. V.
Vorstand

Übungsleiter/in für Herzsportgruppe gesucht
Wir suchen eine/n engagierte/n Übungsleiter/in mit Herzsport-Lizenz 
(Innere Medizin). Interesse?
gesundheitssport@tv-stetten.de, Tel. 0 71 51 / 20 55 16

Kulturveranstaltungen,  
Termine und Feste auf einen Blick!
Im Veranstaltungskalender unter:  
www.kernen.de/veranstaltungen

Fortsezung auf Seite 28

Fortsezung auf Seite 30
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WAHLAUFRUFZUR BÜRGERMEISTERWAHL  AM 18.01.2026
Liebe Mitbürgerinnen,  liebe Mitbürger,am kommenden Sonntag, 18.01.2026, findet in unserer Gemeinde  

die Bürgermeisterwahl statt.  
Dieser Urnengang ist weit mehr als eine reine Formsache.DEMOKRATIE LEBT VOM MITMACHEN

Das Recht zu wählen ist eines der wertvollsten Güter unserer Gesellschaft.  

Demokratie ist kein Selbstläufer, sie lebt von der Beteiligung  
und dem Engagement der Bürgerinnen und Bürger.  

Indem Sie zur Wahl gehen, setzen Sie ein klares Zeichen  
für unsere demokratischen Grundwerte und zeigen,  

dass Ihnen die Zukunft unserer Heimat am Herzen liegt.IHRE STIMME ALS RÜCKHALT UND AUFTRAG
Eine hohe Wahlbeteiligung ist weit mehr als nur ein statistischer Wert. Sie ist ein 

starkes Mandat und Legitimation für die Aufgaben in den kommenden Jahren.INFORMATIONEN ZUM WAHLTAG • Wann: Sonntag, 18.01.2026
 • Zeit: Die Wahllokale sind von 8:00 – 18:00 Uhr geöffnet.

 • Wo: Ihren zuständigen Wahlraum finden Sie auf Ihrer Wahlbenachrichtigung.Bitte nehmen Sie sich diesen kurzen Moment Zeit.  
Gehen Sie wählen – für eine starke Gemeinde  

und für eine lebendige Demokratie!
Thomas KellerStellvertretender Bürgermeister

BÜRGER- MEISTERWAHL  AM SONNTAG

BÜRGER-MEISTERWAHL AM SONNTAG
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Neujahrsempfang

Rund 400 Bürgerinnen und Bürger kamen am Sonntag in der End-

ersbacher Jahnhalle zum traditionellen Weinstädter Neujahrsemp-

fang zusammen. Oberbürgermeister Michael Scharmann nutzte die 

Gelegenheit für einen umfassenden Rück- und Ausblick und sprach 

dabei offen auch die schwierigen und kritischen Themen an, vor 

denen die Stadt steht.

Mit dem Ende des Jubiläumsjahres „50 Jahre Weinstadt“ beginnt 

2026 ein neues Kapitel: 20 Jahre Bürgerstiftung Weinstadt. Gleich-

zeitig hat der Gemeinderat im vergangenen Jahr weitreichende 

Beschlüsse gefasst, deren Auswirkungen die Stadt auch in den kom-

menden Jahren begleiten werden. Für 2026 sind weitere Baustellen 

im Straßenbau geplant. Die Haushaltslage bleibt angespannt: Der 

jährliche Abmangel liegt derzeit bei rund sieben Millionen Euro. Zwar 

erhält Weinstadt über zwölf Jahre verteilt rund 16 Millionen Euro aus 

dem Sondervermögen des Bundes, dennoch erfordert das struk-

turelle Ausgabenproblem weiterhin vielschichtige Anstrengungen.

Oberbürgermeister Scharmann betonte die hohe Priorität funktionie-

render Ortsmitten, von Bildung sowie Kinderbetreuung. Gleichzeitig 

mahnte er an, Erwartungen und Umsetzungsgeschwindigkeit stärker 

an die Realität anzupassen. Trotz aller Herausforderungen blickte 

er auch auf positive Entwicklungen zurück – darunter das neue 

Sport-Hallenbad und viele schöne Ereignisse im Jahr 2025.

Ein besonderer Schwerpunkt des Abends war der Ausblick auf das 

Jahr 2026, das im Zeichen des Jubiläums „50 Jahre Beutelsbacher 

Konsens“ steht. Die Vereinbarung, die im Birkenhaus des Landguts 

Burg entstand, ist bis heute von großer Bedeutung und kann einen 

wichtigen Beitrag zur Stärkung der Demokratie leisten. Dazu hielt 

Sibylle Thelen, Direktorin der Landeszentrale für politische Bildung, 

einen sehr informativen Vortrag. Unter dem Titel „Demokratie lernen 

als Daueraufgabe“ erläuterte sie anschaulich die zentralen Prinzipi-

en des Beutelsbacher Konsenses: das Überwältigungsverbot, das 

Kontroversitätsgebot und die Handlungsorientierung. Gerade für 

schulische Bildung und gesellschaftliche Orientierung seien diese 

Grundsätze heute aktueller denn je. Das Publikum beteiligte sich 

aktiv, brachte eigene Begriffe ein und nahm zahlreiche Denkanstöße 

für den aktuellen gesellschaftlichen Debattenbedarf mit nach Hause. 

Auch die im Grundgesetz verankerten Herausforderungen rund um 

Neutralität, Demokratieprinzip, Parteienprivileg und Verfassungs-

treue wurden thematisiert.

Das abwechslungsreiche Rahmenprogramm gestalteten zwei 

junge Nachwuchspianisten, die Sternsinger sowie Tänzerinnen der 

Remstal-Landjugend, die mit ihrem Auftritt für Schwung in der 

Jahnhalle sorgten. Ein weiterer Höhepunkt war die Verleihung der 

Bürgermedaille an Klaus Silbernagel und Jutta Rühle. Beide wurden 

für ihr langjähriges, vielfältiges und aufopferungsvolles Engagement 

– insbesondere im sportlich-organisatorischen Bereich – ausge-

zeichnet. Oberbürgermeister Scharmann dankte ihnen stellvertre-

tend für den großen ehrenamtlichen Einsatz vieler Bürgerinnen und 

Bürger in Weinstadt.

Beim anschließenden Stehempfang wurden Beutelsbacher Säfte, 

der „Ratschenk“ aus dem städtischen Weinberg und Butterbrezeln 

gereicht. In vielen angeregten Gesprächen klang der Neujahrsemp-

fang in guter Atmosphäre aus.

WAHLENWAHLENWAHLEN
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Bibliothek 
Hangweide
Infoveranstaltung am 26. JanuarDie Gemeinde lädt alle Nutzer-innen und Nutzer der Büchereien in Stetten und Rommelshausen sowie Interessierte herzlich ein, sich über die Pläne für die neue Bibliothek Hangweide zu infor-mieren. Architekt Aat Vos prä-sentiert die aktuellen Entwürfe. Anschließend können sich Besucherinnen und Besucher an Infoständen über verschiedene Themenbereiche informieren und eigene Anregungen einbrin-gen. Die neue Bibliothek wird weit mehr bieten als die bisheri-gen Gemeindebüchereien: ein moderner Ort zum Lesen und Lernen, Arbeiten und Begegnen – offen für alle Generationen.Montag, 26. Januar 2026, 18 Uhr, Bürgerhaus Rommelshausen

Silvester-Bilanz: 20 Kubikmeter MüllWas bleibt, wenn die letzte Rakete verglüht ist? In diesem Jahr vor allem eins: jede Menge Arbeit für unseren Betriebshof. Mehrere Tage lang waren die Mitarbeiterinnen und Mit-arbeiter damit beschäftigt, Böller-Reste, Raketenhülsen und Verpackungen einzusam-meln. Am Ende füllten die Überbleibsel der Silvesternacht fast 20 Kubikmeter – entsorgt auf Kosten der Allgemeinheit. Deshalb unsere Bitte fürs näch-ste Jahr: Wer feiert, räumt auch auf. Vielen Dank!

Notdienste Seite 6
Impressum Seite 7
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ÖFFNUNGSZEITEN 

DER ORTSCHAFTS-

VERWALTUNG

Montag – Mittwoch: 

8.30 – 12.30 Uhr

Donnerstag: 

14.30 – 18.30 Uhr

Freitag: geschlossen

BEINSTEINER
ORTSNACHRICHTEN

Stadt Waiblingen Mitteilungsblatt der Ortschaftsverwaltung Beinstein

www.beinstein.waiblingen.de

Nr. 3
Mittwoch,

14. Januar 2026

68. Jahrgang

TERMINE, 

VERANSTALTUNGEN, 

SPORT
Mo., 19.01.26, 14.00 Uhr

Landfrauen

Ev. Gemeindehaus

Vortrag:
„Die Kraft des Herzens“ JEDEN MITTWOCH

14:30 UHR 

CAFÉ IM 
SENIORENZENTRUM 

HAUS BEINSTEIN
 

Alle Bewohnerinnen und 

Bewohner/Mieterinnen und 

Mieter und die Bü
rgerschaft 

sind herzlich eingeladen zu 

einem schönen Nachm
ittag in 

geselliger Runde

1x wöchentlich 

mittwochs 

────

Für alle Interess
ierten, 

Besucher und 

Bewohner des 

Seniorenzentrums  

Haus Beinstein

────

Es gibt eine kleine 

Auswahl an Kaffee und 

Kuchen sowie reichlich 

Kontaktmöglichkeiten 

────

Wer Interesse hat, 

sich ehrenamtlich 

zu beteiligen, ist 

dazu herzlich 

eingeladen. Bitte 

einfach melden bei 

Andrea Zeiske, 

Tel.-Nr.  3 25 38

SENIORENZENTRUM 

HAUS BEINSTEIN

Remsgartenstraße 1
0

71334 Beinstein

07151/2544130

Bibliothek 
Hangweide

Bibliothek 
Hangweide
Infoveranstaltung 
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DEIN BUSINESS 

BRAUCHT PLATZ?

BERGLEN 
HAT’S!

Gewerbebauplätze
im Erlenhof

www.berglen.de

BERGLENBBBEEERRRGGGLLLEEENNN
HAT’S!HHHAAATAATT’TT’’SSS!!!
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3 JETZT AUF DEM 

LAUFENDEN BLEIBEN IM 

WHATSAPP-CHANNEL 

DER GEMEINDE BERGLEN

HangweideHangweide
Infoveranstaltung am 26. JanuarDie Gemeinde lädt alle Nutzer-innen und Nutzer der Büchereien in Stetten und Rommelshausen sowie Interessierte herzlich ein, sich über die Pläne für die neue Bibliothek Hangweide zu infor-mieren. Architekt Aat Vos prä-sentiert die aktuellen Entwürfe. 

innen und Nutzer der Büchereien in Stetten und Rommelshausen sowie Interessierte herzlich ein, sich über die Pläne für die neue Bibliothek Hangweide zu infor-mieren. Architekt Aat Vos prä-sentiert die aktuellen Entwürfe. 

Donnerstag, 

3 

Infoveranstaltung 
Infoveranstaltung am 26. JanuarDie Gemeinde lädt alle Nutzer-innen und Nutzer der Büchereien in Stetten und Rommelshausen sowie Interessierte herzlich ein, sich über die Pläne für die neue Bibliothek Hangweide zu infor-mieren. Architekt Aat Vos prä-sentiert die aktuellen Entwürfe. 

sentiert die aktuellen Entwürfe. Anschließend können sich 

Nr. 3Nr. 3
Mittwoch,

1x wöchentlich wöchentlich 

Donnerstag, 

3 

14. Januar 2026

1x wöchentlich wöchentlich 

Impressum

Herausgeber:  

Gemeinde Aichwald

Verantwortlich für 

den amtlichen Teil:   

Bürgermeister Andreas Jarolim

Redaktion: 

Bürgermeisteramt Aichwald 

Christina Kaiser 

Seestraße 8 

73773 Aichwald 

Telefon 0711/36909-37 

Telefax 0711/36909-18 

E-Mail: info@aichwald.de 

Internet: www.aichwald.de

Verantwortlich für 

Herstellung, Anzeigen 

und Vertrieb:  

DMZ Verlags- und

Werbe GmbH 

An der Rems 10 

71384 Weinstadt 

Tel. (0 71 51) 9 92 10-0 

Fax -195 

aichwald@dmz-weinstadt.de 

www.dmz-weinstadt.de

Redaktionsschluss: 

i.d.R. Montag, 9.00 Uhr

Anzeigenschluss: 

i.d.R. Montag, 16.00 Uhr

Erscheinungsweise: 

i.d.R. wöchentlich, mittwochs

Auflage: 

ca. 3.945 Stück

Amtsblatt der Gemeinde Aichwald mit den Ortsteilen Aichelberg, Aichschieß, Krummhardt, Lobenrot, SchanbachAICHWALD AKTUELLImmer auf der Höhe

SA, 17. 1. 2026
Schurwaldhalle Schanbach

fetzige  
MUSIK
flauschige 

YETI-BAR

HüttengaudiAICHWALDER

süffige  

DRINKS
Eintritt  

10,– EURO

leckere  
SCHMANKERL

Einlass ab  

18:30 UHR

AB 18 JAHRE! Eintritt unter 18 nur in Begleitung eines Erziehungsberechtigten!

musikverein-aichelberg.de 

Mittwoch,

14. Januar 2026

Jahrgang 68

KW 3 

Besuchen Sie uns auch auf 

unserer Homepage

www.aichwald.de

DEIN BUSINESS DEIN BUSINESS 
Donnerstag, 
15. Januar 2026 Jahrgang 57 

Donnerstag, 
15. Januar 2026 Jahrgang 57 DEIN BUSINESS 

TZ?
DEIN BUSINESS 

TZ?

Impressum
Herausgeber: Gemeinde Remshalden

Verantwortlich fürden amtlichen Teil:  Der Bürgermeisteroder sein Stellvertreter  
Redaktion:
Gemeindeverwaltung Remshalden

Marktplatz 1
73630 RemshaldenTel.  (0 71 51) 9731-0Fax  (0 71 51) 9731-1009mitteilungsblatt@remshalden.dewww.remshalden.de

Verantwortlich für Herstellung, Anzeigen, Beilagen und Vertrieb: DMZ Verlags- undWerbe GmbH
An der Rems 10
71384 WeinstadtTel. (0 71 51) 9 92 10-0 Fax (0 71 51) 9 92 10-195remshalden@dmz-weinstadt.dewww.dmz-weinstadt.de

Redaktionsschluss:i.d.R. Dienstag, 8.00 Uhr
Anzeigenschluss:i.d.R. Dienstag, 12.00 Uhr

Erscheinungsweise:i.d.R. wöchentlich, donnerstags

Aufl age:
ca. 7.375 Stück

Amtsblatt der Gemeinde Remshalden mit den Ortsteilen
Buoch, Geradstetten, Grunbach, Hebsack und Rohrbronn.Werfen Sie doch mal einen Blick 

auf unsere Homepage

www.remshalden.de

Mitteilungsblatt

www.remshalden.de

Donnerstag, 
15. Januar 2026 

KW 3 

Evangelische Kirche in Grunbach
Evangelische Kirche in GEvangelische Kirche in Grunbach
Evangelische Kirche in Grunbach GEvangelische Kirche in GrunbachrEvangelische Kirche in Grunbach
Evangelische Kirche in GrunbachrEvangelische Kirche in GrunbachuEvangelische Kirche in Grunbach
Evangelische Kirche in GrunbachuEvangelische Kirche in Grunbachn
Evangelische Kirche in Grunbach
Evangelische Kirche in Grunbachn
Evangelische Kirche in Grunbachb
Evangelische Kirche in Grunbach
Evangelische Kirche in Grunbachb
Evangelische Kirche in Grunbacha
Evangelische Kirche in Grunbach
Evangelische Kirche in Grunbacha
Evangelische Kirche in Grunbachc
Evangelische Kirche in Grunbach
Evangelische Kirche in Grunbachc
Evangelische Kirche in Grunbachh
Evangelische Kirche in Grunbach
Evangelische Kirche in Grunbachh
Evangelische Kirche in Grunbach

onzertBläser-Konzertmit dem Posaunenchor des CVJM GrunbachLeitung:  Martin Fischer und Sabine Stark 

Samstag   31. Januar 2026 18:00 Uhr

53. Jahrgang

Jahrgang 57 

Impressum
Herausgeber: 
Gemeinde Berglen
Verantwortlich fürden amtlichen Teil:  Der Bürgermeisteroder sein Stellvertreter 

Jahrgang 57 

Impressum
Herausgeber: 
Gemeinde Berglen
Verantwortlich fürden amtlichen Teil:  Der Bürgermeisteroder sein Stellvertreter im Amt 

Werfen Sie doch mal einen Blick 
auf unsere Homepage

www.remshalden.de

KW 3 

Impressum
Herausgeber: 
Gemeinde Berglen
Verantwortlich fürden amtlichen Teil:  Der Bürgermeisteroder sein Stellvertreter im Amt im Amt 

Impressum

HüttengaudiHüttengaudi
Impressum

Herausgeber: HüttengaudiHüttengaudiHüttengaudiHüttengaudiHüttengaudiHüttengaudiHüttengaudiHüttengaudiHüttengaudi

Donnerstag, 

KW 3 

Herausgeber: HüttengaudiHüttengaudiHüttengaudiHüttengaudiHüttengaudiHüttengaudiHüttengaudiHüttengaudiHüttengaudi
www.schwaikheim.de

MITTEILUNGSBLATT 

DER

KW 3 | 72. Jahrgang | Donnerstag, 15. Januar 2026 

 

Do, 22.01.26 
von 14:30 – 19:30 Uhr  

Schwaikheim 
Lothar-Krüger-Halle  

(ehm. Gemeindehalle) 

Leben retten im Doppelpack: 

Zum Jahresstart zu zweit 

zur Blutspende und exklusive 

Happy Socks im DRK-Design 

sichern! 

Wer vom 5. Januar bis 20. Februar 

2026 zusammen mit einem Freund/

einer Freundin zum ersten Mal beim 

DRK Blut spendet, kann sich auf  

exklusive Socken freuen – gemeinsam 

entworfen mit dem bunten Kultlabel 

„Happy Socks“.

LEBEN RETTEN IM DOPPELPACK: 

Im Aktionszeitraum vom 05.01. bis 

20.02.2026 erhalten alle Spendenden, 

die gemeinsam mit einer / einem neuen 

Erstspender*in Blut spenden, oder 

beide gemeinsam zum ersten Mal Blut 

spenden, exklusive Happy Socks. 

Weitere Informationen rund um das 

Thema Blutspende unter www.blut-

spende.de oder telefonisch kostenfrei 

unter 0800 11 949 11.

Nächster BlutspeNdetermiN:
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Schwaikheim

Leben retten im Doppelpack: 

Zum Jahresstart zu zweit 

zur Blutspende und exklusive 

Happy Socks im DRK-Design 

sichern!

Wer vom 5. Januar bis 20. Februar 

2026 zusammen mit einem Freund/

einer Freundin zum ersten Mal beim 

DRK Blut spendet, kann sich auf 

exklusive Socken freuen – gemeinsam 

entworfen mit dem bunten Kultlabel 

„Happy Socks“.

LEBEN RETTEN IM DOPPELPACK: 

Im Aktionszeitraum vom 05.01. bis 

20.02.2026 erhalten alle Spendenden, 

die gemeinsam mit einer / einem neuen 

Erstspender*in Blut spenden, oder 

beide gemeinsam zum ersten Mal Blut 

spenden, exklusive Happy Socks. 

Weitere Informationen rund um das 

Thema Blutspende unter www.blut-

spende.de oder telefonisch kostenfrei 

unter 0800 11 949 11.
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Winterlandschaft Korb

Winterlandschaft Kleinheppach

Winterlandschaft Steinreinach

Lee Breinn n Bre,
für 2026 wünsche ich Ihnen Gesundheit, Zuversicht und viele schöne Momente. 

Möge dieses Jahr von einem guten Miteinander in unserer Gemeinde geprägt sein. 
Packen wir es engagiert gemeinsam an und nutzen wir die Chance, die Zukunft 

unserer Gemeinde aktiv zu gestalten.

Lee Breinn n Bre,

Ir 
Mru Mtcebce

Bilder: Gemeinde Korb 

1)  Die Verteilung erfolgt an nahezu alle in Wohngebieten liegende erreichbare Haushalte im jeweiligen Verteilungsgebiet. 
Davon ausgenommen sind Werbeverweigerer sowie nicht oder nur schwer zugängliche Haushalte.

WINNENDEN

SCHORNDORF

WINTERBACH

WAIBLINGEN

ESSLINGEN
BALTMANNSWEILER

PLOCHINGEN

AICHWALD AKTUELL

Mitteilungs-
blatt

SCHWAIKHEIM

GESAMT-
AUFLAGE: 
ca. 58.5501)

BEINSTEINER
ORTSNACHRICHTEN

WEINSTADT + AICHWALD

NEU
SEIT 
2026
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Schwimmkurse ab März / Ostersporttage / 
Sportfreizeit 2026
Schwimmkurse ab März: Wir starten Anfang März mit einem verlän-
gerten Kursblock (15 Einheiten). Infos findet ihr auf unserer Homepage.

Ostersporttage:
Es gibt noch ein paar wenige freie Plätze für unsere Ostersporttage. 
Alle Informationen und das Anmeldeformular findet ihr auf unserer 
Homepage unter der Rubrik Sporttage.

Sportfreizeit 2026:
Auch in diesem Jahr findet wieder unsere Sportfreizeit statt. Alle In-
formationen und das Anmeldeformular findet ihr auf der Homepage 
unter der Rubrik Sportfreizeit. Anmeldungen sind ab sofort möglich.

Für den Terminkalender
Vorbereitungsspiele Aktive:
Sonntag, 22.02:
TV Stetten II – Türkspor Stuttgart II� 12:45 Uhr
TV Stetten – Türkspor Stuttgart� 15:30 Uhr

Rückblick
Vorbereitungsspiele Aktive:
TV Stetten II – TSV Rudersberg II� 2:3 (Tore: M. Funk, L. Buchenroth)
TV Stetten – Sportvg Feuerbach II�  ausgefallen

Ergebnisse vom letzten Wochenende:
Weibl. D BOL HSG Bargau/Bettringen – TVS 1 39:21
Weibl. B BOL TVS – HSC Schm/Oeff 23:21

Schöner Erfolg für die B-Mädels des TVS gegen den Tabellenführer der 
Bezirksoberliga. Bei noch vier ausstehenden Begegnungen wäre in der 
ausgeglichenen Liga sogar noch eine Überraschung an der Tabellen-
spitze möglich.

Vorschau auf das kommende Wochenende:
Samstag 21.02 19:45 Uhr Heimspiel der Männer 1 gegen HC Winnen-
den in der Karl-Mauch-Halle
Nach den Ergebnissen der letzten Begegnungen in der Landesliga kön-
nen die "Ridgebacks" befreit aufspielen. Das Thema Abstiegskampf ist 
abgeschlossen und die Tabellenspitze ist in weiter, aber unter optima-
ler Ausbeute noch erreichbarer Ferne. Schauen wir mal, was mit Eurer 
Unterstützung so alles noch möglich ist!
Sonntag 22.02 Auswärtsspiel der männl. Jgd. C um 13:15 Uhr gegen 
TSF Welzheim in Welzheim/Justinus-Kerner-Halle

Stetten I holt ein Unentschieden beim 	  
Tabellenführer
Ohne allzu große Erwartungen trat Stetten I am Dienstagabend beim 
Tabellenführer der Kreisliga A in Schmiden an. Nach dem in den Dop-
peln nicht gut gestartet wurde und bis zum 1:5 lediglich Thomas Meier 
punkten konnte erwachte nach den weiteren Einzelerfolgen von Klaus 
Schmid und Sascha Walter zum Zwischenstand von 3:6 langsam der 
Kampfgeist der Stettener Jungs. Gegen das starke vordere Paarkreuz 
der Schmidener war zwar nicht viel auszurichten, beim Stand von 3:8 
fehlte Schmiden dann nur noch ein Sieg zum Mannschaftserfolg. Da 
hatten jedoch Klaus Schmid, Jörg Hildenbrand, Uli Stecker und Sascha 

Walter etwas dagegen und verschafften dem Schlussdoppel Meier/
Beckler die Chance das Unetschieden zu sichern, was von den bei-
den Stettenr Spitzenspielern souverän erledigt wurde. Nach diesem 
unerwarteten Punktgewinn durch das 8:8-Unentschieden stehen die 
Chancen auf den Klassenerhalt nun wesentlich besser bei vier Punkten 
Abstand auf den ersten Abstiegsplatz.
Die Senioren U40 traten am Donnerstag zum Auswärtsspiel in 
Schwaikheim an, mussten dem Tabellennachbarn beim 3:7 jedoch den 
Vortritt lassen. Die Punkte für Stetten holten Thomas Meier (2) und Uli 
Stecker im Einzel.

Förderverein TV Stetten 
e.V.Fußball

Armin Eck Fussballcamp
Vom 10. bis 12. Juli 2026 findet in Stetten die 14. Auflage der Armin 
Eck Fussballschule statt. Tempo, Tore, Teamgeist lautet in Kurzform die 
Philosophie der Armin Eck Fussballschule. Nur wer hohes Tempo geht, 
kann den Sprung nach oben schaffen! Der Schlüssel zum Erfolg liegt 
häufig in einem guten Teamgeist. Diese sozialen Spielregeln werden 
vom ehemaligen Bundesligaspieler und seinen Mitstreitern beim 3-Ta-
ges-Wochenend-Camp vermittelt. Teilnehmen können Mädchen und 
Jungs im Alter von 5 bis 15 Jahren. Anmeldungen sind möglich auf 
https://aefs.de/camp-anmeldung.

Erfolgreiche Woche
Am vergangen Donnerstag fand der jährliche Kreisschützentag in Win-
terbach satt. Im Rahmen dieser Veranstaltung wurden auch die neu-
en Kreiskönige sowie Kreisritter geehrt. Die Schützen und Schützinnen 
aus Stetten waren wieder vorne mit dabei.
So konnten sich Verena Zocco den Kreiskönigstitel in der Jugend 
sichern, Paulina Obele wurde 2. Kreisritterin. Bei den Erwachsen 
belegten Ramona Idler und Benjamin Hügler die Ritterplätze 1. 
und 2. Sie qualifizierten sich somit für das Landeskönigschießen im 
Frühjahr. Auch unsere Senioren zeigten auf Kreisebene, dass kein Weg 
an Stetten vorbei führt. Josef- Boris Deichner und Hans Beck wur-
den zu den Kreisrittern 1 und 2 im Seniorenbereich ernannt.
Herzlichen Glückwunsch an alle neuen Hoheiten und viel Erfolg beim 
Landeskönigschießen.
Am letzten Wochenende standen die letzten Rundenwettkämpfe mit 
dem Luftgewehr der 2. und 3. Mannschaft an.
Die Schützen der 2. Mannschaft: gewannen mit 1484 zu 1431 ge-
gen den SSV Leutenbach 1 und konnten somit ihre Tabellenführung in 
der Kreisliga A verteidigen und sich den Kreismeistertitel holen.
Es schossen: R. Idler 369, A. Zimmermann 385, D.Probst 357, Th. Hüg-
ler 373.
Unsere 3. Mannschaft gewann ebenfalls ihren Wettkampf auf Hei-
mischer Anlage mit 1410 zu 1234 gegen die SGI Haubersbronn 1. Es 
schossen: B. Clemenz 356, V.Zocco 351, A. Starzmann 348, M.Bauer 
355, M. Vollmar 324, A. Flamini 313. und belegte somit den 5. Rang in 
der Kreisliga A. Herzlichen Glückwunsch zu diesen tollen Ergebnissen.

Ausblick:
6.3.26 	 Hauptversammlung
15.3.26 	 Kreismeisterschaften in Hohenacker
21.3 /22.3. 	 Kreismeisterschaften in Stetten
20.-22.3. 	 Sichtung Armbrust 10m in Frankfurt

Einladung zur Hauptversammlung
Hiermit laden wir alle TCSR-Mitglieder herzlich ein zu unserer diesjähri-
gen Hauptversammlung. Diese findet statt am Freitag, den 13. März 
2026, um 19:45 Uhr im TCSR-Vereinsheim.

Fortsezung von Seite 28

Fortsezung auf Seite 32
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Tel. 07151 986 445
Fax: 07151 986 446

Mobil: 0152 217 80 120
Email: info@bisaza.de

Ihr Fliesenleger-Meister
aus Weinstadt

Wir bieten unter anderem 
auch Komplettsanierungen 
im Handwerkerverbund an

Ihr Fliesenleger-Meister 
aus Weinstadt

Tel. 07151 986 446
Mobil: 0152 217 80 120
E-Mail: info@bisaza.de

Schweizerbachstraße 28
71384 Weinstadt

Dienstag 

Mittwoch:

Donnerstag

Freitag:

Maultaschen geröstet mit Ei
und Blattsalat

10,90 €

Linsen mit Spätzle und 1 Paar Saiten 10,90 €

Panierter Schweinehals                          
mit Pommes frites

11,90 €

Fisch Nuggets in Bierteig gebacken   
mit Remoulade und Rösti Gratin

12,90 €

Mittagskarte: 24. bis 27. Februar
Dienstag bis Sonntag durchgehend ab

11:30 geöffnet

www.lindhaelder-stueble.de-
E-mail: info@lindhaelder-stueble.de

Lehenweg 16 – Weinstadt-Strümpfelbach - Tel. 07151 619 75

JETZT
RESERVIEREN !!

ZÜNFTIGER HÜTTENABEND

13.März 
HERZLICH WILLKOMMEN

Shiatsu-MassageShiatsu-MassageShiatsu-Massage
Shiatsu ist eine Massageform, die wohltuend auf das neuro-vegetative 
Gleichgewicht einwirkt. Sie gibt dem Geist Ruhe und Entspannung und 
dem Körper Agilität und Geschmeidigkeit. Sie ist eine Art und Weise, um 
Energie aufzuladen und um besser zu leben.

Shiatsu kann auf natürliche Weise Probleme verschiedenster Art lösen:
 •   Muskel- und Gelenkschmerzen

(Rückenschmerzen, Ischias, Arthrose etc.)
 •  Kreislaufstörungen
 •   Probleme während der Schwangerschaft 

(Rückenschmerzen, Kontraktionsschmerzen, etc.)
 •  gynäkologische Beschwerden
 •  Stress-Beklemmung/Unruhe-Anspannung
 •  Colitis und Gastritis-Kopfschmerzen

Maria Teresa Giudici-Knappe 
Therapeutin und Shiatsu Lehrerin seit 1980

Zur Terminvereinbarung: Tel. 0 71 51 / 4 35 32
Lortzingstraße 7 · 71394 Kernen

OBSTWIESEN  
in der Gemarkung Schnait mit 8 ar bzw.  
16,5 ar zu verkaufen. Tel. 01 51 / 14 99 87 65

AUSSTELLUNG & VERKAUF
40 Jahre Sammelleidenschaft

Geöffnet: Di. – Fr., 24.02. – 20.03., 11 – 17 Uhr

·  HAUS DER KUNST  ·
Remshalden-Grunbach · Kanalstraße 10 · Tel. 07151 / 73505

EINTRITT FREI

· Urbach
 Robert-Mayer-Straße 6
 Tel. (0 71 81) 98 73-0

· Winnenden
 Wallstraße 1/1
 Tel. (0 71 95) 90 69 62-0

 www.Lutz-Rolladen.de

Rolladen·Sonnenschutz

Winterpreise!
Markise
Der Klassiker für Balkon und Terrasse

Terrassendach
Dauerhafter Wetterschutz,
variable Beschattung

Großfl ächenbeschattung
Pergolamarkise, Sonnensegel
und vieles mehr

Anrufen und Besichtigungstermin
vereinbaren – wir sind da:
Mo, Di, Do, Fr. 9–12 Uhr
Mo, Di, Mi, Do. 13.30–17 Uhr
Fr. 13.30–16 Uhr
Sa. 9–13 Uhr (bis 28. März 2026)

Nur bis 20.3.

Jetzt beraten lassen!



FENSTERPUTZEN:
Ich reinige Ihre Fenster, Wintergärten 

und Vordächer professionell und preiswert.
Momo Tel.: 01 57 / 71 92 86 53

Wir öffnen von Fr., 20.02.2026 – So., 22.02.2026 
und Fr., 06.03.2026 – So., 08.03.2026
Fr. + Sa., 16.00 – 21.00 Uhr, So. + Feiertag, 11.00 – 19.00 Uhr.  
Küche: Fr. + Sa. bis 20.00 Uhr, So. + Feiertag, 11.00 bis 14.30 Uhr 
und 16.00 bis 18.00 Uhr.
 Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

ZOM KORBER BESA
Inh. C. Haenelt, Kirchstr. 13, 71404 Korb, Tel. 0 71 51 / 3 68 81 66
www.zomkorberbesa.com
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Tagesordnung:
1. 	Berichte
2. 	 Entlastung von Vorstand und Ausschuss
3. 	Wahlen
	 – 1. Vorsitzender
	 – Kassier
	 – Schriftführer
	 – Sportwart
	 – Widi-Leitung
	 – 2. Kassenprüfer
4. 	Mannschaften und Spielbetrieb
5. 	Vorschau und Vorhaben 2026
6. 	Arbeitsstunden und Wirtschaftsdienst
7. 	Verschiedenes
Anträge für die ordentliche Mitgliederversammlung sind schriftlich bis 
zum 27. Februar 2026 an den TCSR, Postfach 1152, 71385 Kernen, 
oder per Email an info@tc-stetten.de zu richten.
Wir freuen uns auf euch!

Mit dem E-Bike über die Alpen – Di 3.3. – 20:00 Uhr
Man kann nicht nur mit dem Mountainbike die Alpen überqueren, 
auch mit dem Tourenrad oder leichter mit dem E-Bike gibt es reizvolle 
Routen. Wolfram Kutschker stellt den Alpe-Adria-Radweg von Salz-
burg nach Grado am Mittelmeer und die Tour vom Bodensee über den 
San Bernardino zum Lago Maggiore vor. Der Vortrag findet im Evange-
lischen Gemeindehaus in Kernen-Stetten, Mühlstraße 1. Auch Nicht-
mitglieder sind herzlich willkommen. Der Eintritt ist frei.

Tageswanderung 'Fit mit (und ohne) Hund'  
am Fr. 27.2.
Am 27.02. heißt es wieder "Fit mit (und ohne) Hund" mit Bianca Ma-
ria Uhl. Sportlich wandern wir auf dem Remstalweg von Fellbach nach 
Beutelsbach. Dabei legen wir 22 km und 600 hm zurück. Und vielleicht 
erleben wir schon die ersten Kirschblüten! Treffpunkt ist um 8:00 Uhr 
an der S-Bahn Fellbach. Herzliche Einladung. Weitere Informationen 
unter https://remstal.alpenverein-stuttgart.de/sommerprogramm.html

www.hho-stetten.de

Jahreshauptversammlung 2026
Wir möchten alle Mitglieder und Interessierte herzlich zu unserer dies-
jährigen Hauptversammlung am 27. Februar 2026 um 19:00 Uhr ins 
Vereinsheim einladen.
Tagesordnung
1.	 Begrüßung
2.	 Berichte
3.	 Entlastungen
4.	 Neuwahlen
5.	 Ehrungen
6.	 Verschiedenes
Sofern weitere Themen zu berücksichtigen sind, können diese gerne 
bei Axel Döhring (vorstand@hho-stetten.de) vorab angemeldet werden.
Eine kleine Auswahl an Speisen und Getränke wird angeboten.
Wir bitten unsere Mitglieder um zahlreiches Erscheinen.

www.Frohsinn-Stetten.de

Freude am Singen!
Der SoS-Chor – Sound of Stetten – ist der junge/jung-gebliebene Chor 
des Gesangvereins Frohsinn. Für das Jahr 2026 werden wir uns auf 
Chorsätze von Rock- und Pop-Klassikern konzentrieren.
Wir freuen uns, Ihnen diese bei unseren Auftritten zu präsentieren. – 
Wir freuen uns aber ebenso auch über neue Stimmen. "Vorsingen" ist 

nicht nötig, sondern einfach mal vorbeikommen und mit uns gemein-
sam proben. – Wann?
Jeden Donnerstag um 20:00 Uhr in der Aula der Karl-Mauch-Grund-
schule. Weitere Informationen gibt es hier:
Internet – www.frohsinn-stetten.de / Instagram – frohsinn-stetten
� Joachim Engelland

www.landfrauen-stetten.dewww.landfrauen-rom.de

Einladung zu den nächsten Terminen
Liebe Landfrauen, Landmänner und Gäste,
hiermit teilen wir Ihnen (Euch) unsere nächsten Termine mit:
Montag, 2. März 2026
Frau Karin de la Roi-Frey, Lehrerin aus Rudersberg ist unsere Referentin. 
Sie ist ein Garant für einen spritzigen, informativen Vortrag. An diesem 
Montag wird Sie uns über das Thema: "Pionierinnen" berichten. Pio-
nierinnen bzw. Pioniere sind Menschen, welche als Wegbereiter bzw. 
Vorkämpfer auf einem bestimmten Gebiet eine Vorreiterrolle oder et-
was "Bahnbrechendes" geleistet haben. Erfahren wir mehr von der 
Fachfrau! Wir sind gespannt.

Montag, 9. März 2026
Vortrag von Herrn U. Mutschler über "Hausgärten".
Unterschiedliche Blühzeiten in unseren Hausgärten und verschiedenes 
Mehr über die Pflanzenvielfalt erfahren wir an diesem Nachmittag.

Montag, 16. März 2026
Unsere Landfrauen-Kassiererin, Frau Rita Bacher-Jirka berichtet über 
Ihre wunderschöne Reise nach Frankreich, Dordogne. Auch hier wer-
den wir ihrem bebilderten Vortrag mit Freude entgegensehen.
Also bitte jetzt schon die Termine vormerken, bzw. in Euer Programm 
schauen.
Alle Veranstaltungen sind im:
Evang. Gemeindehaus Stetten, Kirchstr.
Beginn der Veranstaltung: jeweils 14:30 Uhr
Wir freuen uns über Ihren (Euren) zahlreichen Besuch.
� Es grüßt das Landrauen-Team, Stetten i. R.

David Pfeffer
Geschichtswerkstatt

Vor 93 Jahren: Der Weg in die Diktatur (3)
Anfang 1933 wurden in Deutschland + Stetten entscheidende Wei-
chen gestellt. Vorletzte Woche berichteten wir über die Reichstagswahl 
vom 5. März 1933, die der NSDAP zwar "nur" 43,9% der Stimmen 
verschaffte, aber mit Hilfe konservativer Parteien erreichte Hitler die 
notwendigen Mehrheiten, um mit dem "Ermächtigungsgesetz" vom 
24.3.1933 fortan diktatorisch und unter Ausschluss des Reichstages 
regieren zu können.
Am 1. Mai 1933, einst Kampftag der Arbeiterbewegung, den die Nazis 
zum arbeitsfreien "Tag der Arbeit" umfirmierten, feierte die Stettener 
NSDAP ihren Sieg mit einer großen Festveranstaltung oben am Kam-
merforst, auf dem Gelände der Freien Turnerschaft Stetten. Der Verein 
war verboten, sein Vermögen und das Grundstück beschlagnahmt und 
das dort von den Arbeitersportlern errichtete Haus in "SA-Heim" um-
getauft worden. [Nach dem Krieg wurde es zum "Sängerheim"]
Zu diesem Fest war das ganze Dorf auf den Beinen, nur Alte und Ge-
brechliche blieben zuhause. Sogar der evangelische Pfarrer Theophil 
Veil war beteiligt. Er gehörte zu den "Deutschen Christen" und war 
ein guter Kumpel des neuen starken Manns im Dorf, NSDAP-Ortsgrup-
penleiter Wilhelm Hehner. [Die Deutschen Christen (DC) waren eine 
rassistisch + antisemitisch orientierte Strömung im deutschen Protes-
tantismus]. Pfarrer Veil war beim 1. Mai-Fest für den Bierausschank zu-
ständig und erwarb sich so im Dorf den spöttischen Beinamen "Kam-
merforstwirt". Seine Frau Hildegard gab sich den germanischen Namen 
"Gotlinde" und übernahm eine führende Rolle in der NS-Frauenschaft. 
Später überwarf sich Veil mit Hehner und wanderte mit seiner Familie 
nach Temuco/Chile aus. � (Forts. folgt)
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kernen-rommelshausen · tulpenstraße 40
Telefon (0 71 51) 4 19 89 · Telefax 4 67 74

Markisen zu 

Winterpreisen

Friedrichstraße 2, Fellbach-Schmiden
Telefon 07 11 / 51 97 79

Buschmann & Mey OHG
Rollladen- + Jalousiebau

Funk Taxi Weinstadt 
info@taxi-weinstadt.de · www.taxi-weinstadt.de

Tel. 0 71 51 / 6 50 55
Tel. 0 71 51 / 60 62 44Weinstadt

TAXI

Anke Feth
TAXI & Rufauto 

Weinstadt
EC-Kartenzahlung möglich!

• Großraumautos
• Krankenfahrten • Kurierdienst
• Dialyse- und Bestrahlungsfahrten
• und vieles mehr!

Wir übernehmen: Leistungen 
der Pflege ver siche rung 
Grund- und Be hand lungspflege

Unsere Leistungen können
über alle Kranken- u. Pflege-
kassen abgerechnet werden

Unser kompetentes und 
freundliches Team exam. 
Krankenschwestern pflegt Sie 
individuell und persönlich in 
Ihrer gewohnten Umgebung.

Wir informieren Sie gerne:
Stettener Straße 2 · 71394 Kernen i. R. · Telefon 0 71 51 / 4 84 34

www.pflege-gugeller-niegisch.de

Wir übernehmen: Leistungen 

1. Preisträger des 

Qualitätsförderpreises

BW 2011

Wir sind seit 34 Jahren für Sie da!

Sie haben eine Immobilie oder Bauplatz zu verkaufen?
Wir suchen für solvente Kunden im Kreis WN, S, ES und LB Häuser,  
Wohnungen & Bauplätze zum Kauf. Abend- und Wochenendtermine.

ANKAUF VON FAHRZEUGEN, REISEMOBILEN 
UND WOHNWAGEN ALLER ART. 

info@max-automobile.com · Tel. 0 71 51 / 1 67 15 42
Alfred-Klingele-Straße 33 · 73630 Remshalden

 
 

 

Bauplatz, EFH, DHH, RH oder  4 - 5 Zi.- Wohnung 
von Dipl.- Ing. mit Familie im Remstal  zu  kaufen  gesucht.  
Finanzierung bis € 800.000.- vorhanden.  Verk. ohne  Prov. 
Ihr Immobilien-Profi seit 1986.  www.buero-schaefer-immo.de 
Büro Schäfer Immob. (IVD) ✈  07151/6047284 Fax 460062 

 
 

MEHR ALS 28 JAHRE SIND WIR KOMPETENT UND ZUVERLÄSSIG FÜR SIE 
DA. EFH, DHH, RH + 2 – 5 Zimmer-Wohnungen im Remstal zu 
kaufen oder mieten gesucht. • Möchten Sie wissen, was Ihr Haus 
oder Wohnung wert ist? Wir ermitteln für Sie kostenfrei und unverbind-
lich den „Marktwert“ Ihrer Immobilie • Büro Schäfer Immobilien
www.buero-schaefer-immo.de, Telefon: 0 71 51 / 46 00 61

Herr M. sucht für sich und seine Frau ein gemütliches Haus  
in Kernen und 10 km Umkreis. Angebote bitte an:  
Hahn + Keller Immobilien  07 11 / 39 69 70 10

Suchen MFA
Wir suchen für unser Team dringend eine erfahrene Vollzeit-  

oder Teilzeitkraft, gerne auch Gesundheits- und Krankenpflegekraft, 
in unsere Allgemeinarztpraxis in Kernen-Stetten  

(zwei freie Nachmittage in der Woche sowie gute Bezahlung).

Bewerbung an: Praxis Dr. F. Hessenbruch, Klosterstraße 2, 71394 Kernen  
Telefon: 0 71 51 / 2 06 44 60

„Herzlich willkommen an Bord“ bei Schumm & Betz Touristik

3.3.2026 Thermalbad Beuren Fahrt inkl. Eintritt € 29,00
  Stetten Bank 12.25 Uhr, Rom. Rumold-Real-Sch. 12.35 Uhr, 

Geradstetten 12.42 Uhr, Grunbach 12.45 Uhr,  
Endersbach ZOB 12.55 Uhr

9.4. –  Die schönsten Weingebiete Südtirols 
12.4.2026  inkl. Busfahrt, Ü/HP. Rundf. m. RL u. Weinprobe
 Dolomitenrundfahrt m. RL. Reisebegl. u. vieles mehr

 p.P. im DZ € 709,00 // im EZ € 799,00

Wir bitten für alle Fahrten um telefonische Anmeldung 
Montag – Freitag, 9.00 – 18.00 Uhr. Tel. 0 71 51 / 4 73 75.

Wir feiern 15 Jahre Schumm & Betz Touristik

Ihr Einsatz ist
unbezahlbar.

Deshalb braucht
sie Ihre Spende.

www.seenotretter.de

Die Seenotretter_DGzRS_90x75_Version2_sw.indd   1 24.07.14   12:38
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Film "Milch ins Feuer" am Sonntag, 8. März
Zum Weltfrauentag Sonntag, 8. März, 16:00 Uhr (bitte Anfangs-
zeit beachten!), Glockenkelter zeigen wir den Spielfilm "Milch 
ins Feuer" von Justine Bauer, Jahrgang 1990, die auf einem Bauern-
hof im Landkreis Schwäbisch Hall aufwuchs. Er wurde im hohenlohi-
schen Dialekt und fast nur mit Laiendarstellerinnen gedreht. Im Mit-
telpunkt steht ein Milchbauernhof, den die Protagonistin Katinka, ihre 
2 Schwestern, ihr Bruder und die alleinerziehende Mutter umtreiben. 
Katinka will eigentlich Bäuerin werden, kann den Hof aber nicht über-
nehmen, weil dafür ihr Bruder Adrian vorgesehen ist. Adrian jedoch 
hat andere Pläne. Ein Nachbar ist ebenso Milchbauer und das Bild seiner 
Familie wird von der lokalen Molkerei für die Joghurtwerbung verwendet. 
Er beteiligt sich am Protest gegen die sinkenden Milchpreise und stellt da-
für grüne Kreuze auf. Um mehr Aufmerksamkeit zu erreichen, zündet er 
einen Heuhaufen an, ruft Polizei und Presse an und löscht das Feuer mit 
Milch. Anschließend interessiert sich aber niemand mehr dafür und der 
Bauer erhängt sich auf seinem Acker. Ein tragisch-komischer und poeti-
scher Film über Probleme der Landwirtschaft, über das körperlich anstren-
gende bäuerliche Leben und über weibliches Selbstbewusstsein in einer 
patriarchalischen Welt. Regisseurin Justine Bauer ist zur Vorstellung an-
wesend. Eintritt: 7 €. In Zusammenarbeit mit: Kommunales Kino, C2C 
Kreislaufwirtschaft, Nachhaltiges Kernen, BUND Ortsgruppe.

Vortrag Dieter Reicherter am 3. März
Titel: "S-Bahn-Chaos + Chaos-Bahn – macht S21 die S-Bahn kaputt?", 
Di, 3.3., 19:00 Uhr, Glocke. Siehe auch www.pfb-kernen.de
Julia Goll
40 ZuhörerInnen kamen zu diesem interessanten + spannenden Abend.

ÖRTLICHE WÄHLERVEREINIGUNGEN

dieBasis – Basisdemokratische  
Partei Ortsgruppe Kernen & Korb

Letzte Infos vor der Landtagswahl – Schreiben 
an Kernens Bürgermeister, Gemeinderäte und 
Kernens Landtagsabgeordnete
Hinweis: Die Karenzzeit im Mitteilungsblatt vor der Landtagswahl be-
trägt zwei Wochen. In dieser Zeit dürfen wir keine Artikel veröffentli-
chen. Unsere Aktionen vor der Wahl in Kürze: Telefonische Bürger-
sprechstunde für Kernen am Fr., 20.02.2026 von 18:00 – 19:00 
Uhr: Unsere Landtagskandidatin Brigitte Aldinger steht in dieser Zeit 
unter der Tel. 0 71 81 / 37 68 allen Bürgerinnen und Bürger aus Kernen 
für Fragen zur Verfügung. Um sich in Ruhe (vorab) zu informieren, ha-
ben wir ein Interview mit Brigitte Aldinger ins Internet gestellt: https://
www.youtube.com/watch?v=SdCysZBLZyw
Zudem können Fragen bis zum Wahltag jederzeit unter folgender Mai-
ladresse an uns gerichtet werden: kernen-korb@diebasis-rems-murr.de
Schreiben mit Fragen an Kernens Bürgermeister, Gemeinderäte 
und Landtagsabgeordnete zur Corona-Aufarbeitung in Kernen
Nachdem am 15.12.2025 der ehemalige Gesundheitsminister Jens 
Spahn (CDU) vor der Corona-Enquete-Kommission die Aussage tätig-
te, dass von Anfang an klar war – "auch der WHO", dass die Corona-
Impfungen nicht vor Ansteckung und Übertragung schützen, wollen 
wir vom Bürgermeister, von den Gemeinderäten und den MdL Jochen 
Haußmann (FDP) und Christian Gehring (CDU) wissen, ob auch sie da-
von wussten und falls nicht, welche anderslautenden wissenschaftl. 
Kenntnisse sie hatten. In Kernen wurden Kritiker der Corona-Impfung 
von politischer Seite als unsolidarisch bezeichnet. Eine Aufarbeitung ist 
unabdingbar, denn die Zeit alleine heilt weder die Wunden noch die 
Spaltung in der Kernener Gesellschaft. Ein Dialog wäre zumindest eine 
Chance.� Frank Riegler

Herzliche Einladung zu kommenden  
Veranstaltungen:
18.02.2026 | 19:00 Uhr | Politischer Aschermittwoch von Jochen 
Haußmann MdL, im Rössle in Weinstadt-Endersbach
Zu Gast: Europaabgeordneter Andreas Glück MdEP. Freuen Sie sich 
auf einen informativen und anregenden Abend.

24.02.2026 | 19:00 Uhr | Wirtschaftspolitischer Abend mit Prof. 
Dr. Hans-Peter Burghof, Barbara-Künkelin-Halle, Schorndorf
Prof. Dr. Hans-Peter Burghof von der Universität Hohenheim wird die 
aktuellen wirtschaftlichen Herausforderungen einordnen. Wie gelingt 
ein Neustart unserer Wirtschaft? Was können wir von Argentinien ler-
nen? Welche Impulse brauchen wir für unsere Wettbewerbsfähigkeit, 
unsere Staatsfinanzen und für einen spürbaren Bürokratieabbau?

26.02.2026 | 19:00 Uhr | Gesprächsabend mit Michael Link, 
Staatsminister a. D. im Auswärtigen Amt, SDK, Raiffeisenplatz 11, 
70736 Fellbach. Thema: Politik in Zeiten von Trump, Putin und Xi.

28.02.2026 | 19:00 Uhr | Party & Politics Jungwähler-Event, Strand-
bar 51, Remsstr. 51, 73650 Winterbach
Veranstaltung mit den Jungen Liberalen Baden-Württemberg – mit da-
bei neben unseren Kandidaten die Spitzenkandidatin der Jungen Libe-
ralen Anja Widenmann und FDP-Bundespräsidiumsmitglied Susanne 
Seehofer

01.03.2026 | 11:30 Uhr | Frühschoppen mit Prof. Dr. Helmut Haus-
smann und Christoph Daniel Maier, im Weingut Kern in Rommelshau-
sen. Eine Woche vor der Wahl diskutieren wir über konkrete Impulse für 
die kommende Legislaturperiode. Es wird Zeit für einen echten Aufbruch. 
Kontakt zu Jochen Haußmann, Ihr Landtagsabgeordneter. Telefon: 
07151 502 86 91, E-Mail: jochen.haussmann@fdp.landtag-bw.de.

Jochen Haußmann
Vorsitzender FDP-Kernen

Parteifreies Bündnis 
WählerInnenvereinigung

S-Bahn Chaos – Vortrag am 3. März
In Kernen gibt es viele Menschen, die in Stuttgarter Betrieben, Bü-
ros und Freizeiteinrichtungen arbeiten. Ein Großteil dieser PendlerIn-
nen fährt mit öffentlichen Verkehrsmitteln zur Arbeit. Weil eigentlich 
haben wir eine sehr gute ÖPNV-Anbindung Richtung Hauptstadt: 211 
und 212 nach Waiblingen und Fellbach, X20 nach Waiblingen und Ess-
lingen. Nur wenn Sie von dort Richtung Stuttgart weiterfahren wol-
len, wird es problematisch. Ständige Sperrungen und Zugausfälle, die 
in den Durchsagen (wenn es denn welche gibt) den wartenden Fahr-
gästen mit phantasievollen Bezeichnungen angekündigt werden. So 
wird es ab 24.2. wieder eine einmonatige Komplettsperrung der Stre-
cke zwischen Waiblingen und Cannstatt geben. Immer mehr Fahrgäs-
te kehren deshalb zurück zur (ebenfalls nervigen) Autofahrt Richtung 
Stuttgart. Gegenüber den Vor-Corona-Jahren hat die S-Bahn 20% ih-
rer Fahrgäste verloren. Schuld daran sind vor allem die Fehlplanun-
gen und das Endlosdrama in Zusammenhang mit Stuttgart21. Eines 
dieser Dramen ist die Behauptung, durch die Digitalisierung des Be-
triebs, dem sog. "Digitalen Knoten" Stuttgart, könnten die verspro-
chenen Kapazitäten auf den 8 Tiefbahnhof-Gleisen gefahren und 
das S-Bahn Nadelöhr "Hauptbahnhof tief" leistungsfähiger werden. 
Über das Thema "Bahn-Chaos + Chaos-Bahn – macht Stuttgart21 
die S-Bahn kaputt?" spricht der Jurist (ehemals Vorsitzender Rich-
ter am Landgericht in Stuttgart) und Sprecher des S21-Aktionsbünd-
nisses, Dieter Reicherter, am Dienstag, 3. März um 19:00 Uhr in 
der Glockenkelter. In einer gemeinsamen Veranstaltung mit K21 Ker-
nen und der Allmende. Weitere Infos finden Sie auf unserer Webseite  
www.pfb-kernen.de� Ebbe Kögel

Fortsezung von Seite 32
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HEISS SERVIERT. 
HEISS BELIEBT.
HEISS SERVIERT. 
HEISS BELIEBT.

Lebensqualität im Alter.
24-Stunden-Pflege 
im eigenen Zuhause.

Wir vermitteln qualifiziertes 
Pflegepersonal für die Betreuung 
und Pflege bei Ihnen Zuhause.

PflegePiloten GmbH
Werkstraße 24 
71384 Weinstadt
www.pflegepiloten.de

Wir beraten 
Sie kostenfrei:

07151
165 88 40

05084_anzeigenmodifikation_version_03_weinstadt_az_90x60_4c_rz.indd   1 11.02.22   08:18

Heinkelstraße 32 · Weinstadt-Beutelsbach

· Entrümpelungen
· Haushaltsauflösungen
· Umzüge + Einlagerungen
· An- u. Verkauf
· Möbel- / Montageservice
· Demontagen

Halle 1 – 800 m2

Gebrauchtmöbel + 
Gebrauchtwaren 
aller Art. Seit 1994

Halle 2 – 800 m2

Günstige  
Neuwaren +  
Gebrauchtwaren

Mo – Fr 10 – 18 Uhr · Sa 10 – 16 Uhr
Telefon (0 71 51) 60 95 27 · Fax (0 71 51) 99 68 22 
www.rumpelkammer.de · info@rumpelkammer.de

!! Achtung - Energieausweis !! Neue Vorschriften 
für Energieausweise ab Mai/26. Sie planen 

in absehbarer Zeit zu verkaufen? Jetzt noch einen 
10 Jahre gültigen Ausweis erstellen lassen. 

Anruf genügt. Ich komme gerne vorbei. 
Ihr Energieausweisexperte Erik Oberthür.

Telefon꞉ 07151 36 905-14
e.oberthuer@garant-immo.de

www.garant-immo.deMehr als ein Makler.



5. MÄRZ 2026
VON 18.00 BIS 19.30 UHR
IM MACK-BISTRO
Wein verkosten wie ein Profi
mit Sommelier Bastian Hauck. 
Die 7 wichtigsten Sorten der Welt.

*  Es sind keine Reservierungen von Tickets möglich. 
Solange der Vorrat reicht. Veranstaltung ist auf 
25 Personen limitiert. Karte kann nicht zurück-
genommen werden. Sitzveranstaltung.

Karten zu 30,– € 

Kartenverkauf

an der Infotheke.*

Gültig bis Samstag, 21.02.2026 · Abgabe nur in handelsüblichen Mengen · Solange Vorrat reicht · Für Druckfehler übernehmen wir keine Haftung. 

Mo. – Fr. durchgehend 8.00 bis 20.00 Uhr, Sa. 7.30 bis 20.00 Uhr | Weinstadt-Endersbach · Strümpfelbacher Str. 11 · Tel. 0 71 51 / 20 700-0 

www.mack-remstalmarkt.de

www.mack-remstalmarkt.deLIEFERSERVICE JETZT BESTELLEN UNTER BESTELLUNG@MACK-REMSTALMARKT.DE

KÄSE DES MONATS – FEBRUAR

PLASTIK-
FREI

Götterfrucht Orangen
aus Spanien  
KL I 1 kg

PLASTIK-
FREI

Paulaner 
Hefe-Weißbier 
Naturtrüb, Alkoholfrei
und weitere Sorten
1 Liter = 1,40 €, zzgl. 3,10 € Pfand
 Kiste mit 20 Fl. à 0,5 Liter Kiste mit 20 Fl. à 0,5 Liter

 Teinacher 
Mineralwasser

verschiedene Sorten
1 Liter = 0,61 €, zzgl. 3,75 € Pfand
 Kiste mit 9 Flasche à 1 Liter 

 Teinacher 
Mineralwasser

verschiedene Sorten

Geldermann
Sekt Rosé
oder Brut
1 Liter = 10,65 €

 0,75 Liter Flasche

Geldermann
Sekt Rosé
oder 
1 Liter = 10,65 €

 0,75 Liter Flasche

Hakle Toilettenpapier
Klassisch 
oder Jasmin mit Duft & Dekor
3-lagig 8 x 150 Blatt Packung

Hakle Toilettenpapier

Rapso
100% reines Rapsöl
1 Liter = 5,05 €
 0,75 Liter Flasche

Delverde
italienische Teigwaren
verschiedene Ausformungen
1 kg = 1,76 € 500 g Packung

Eilles
Gourmet Ka� ee
oder Idee Ka� ee
verschiedene Sorten
1 kg = 13,98 €
 500 g Packung

Gourmet Gourmet 
oder 
verschiedene Sorten
1 kg = 13,98 €
 500 g Packung

Gourmet 
oder 
verschiedene Sorten

DeBeukelaer 
Prinzen Rolle
verschiedene Sorten
1 kg = 4,80 € / 4,23 €
 352 g / 400 g Packung

Langnese Magnum Eis
verschiedene Sorten
1 Liter = 11,73 € – 8,31 € 

255 ml – 360 ml Packung

Schweizer
Emmentaler
45 % Fett i. Tr. 100 g

Quark-Mehrkornbrot
mit frischem
Magerquark
1 kg = 6,80 € 500 g Laib

Blumenkohl
aus Italien, KL I Stück

PLASTIK-

Blumenkohl
Ananas
aus Costa Rica
KL I Stück

Premium Maultaschen
4er Packung
aus der Region
1 kg = 11,10 € 400 g Packung

IM KÜHLREGAL

Lyoner
auch als Portionswürste
abgebunden 100 g

Lyoner
auch als Portionswürsteauch als Portionswürsteauch als Portionswürste
abgebunden 100 g
auch als PortionswürsteBarbarossaschinken

herzhaft, würzig 100 g 

Kasseler Hals
ohne Knochen; mild gepökelt 
und leicht geräuchert 100 g

Kasseler Hals
Gulasch oder
Rouladen auch gefüllt
vom Black Angus
feine Marmorierung 100 g

Gulasch oderoderoder

Argentinische
Wildgarnelen
Easy Peel 100 g

1.49

Schottisches Lachs� let
in Sushi Qualität 100 g

Roter Heringssalat 
mit Rote Beete 100 g

Sylter Heringstopf
mit roten Zwiebeln
und grünem Pfe� er 100 g

Was macht Skrei besonders?

1 Saisonalität: Diesen ex-
klusiven Winterkabeljau gibt 
es nur von Januar bis April.

2 Qualität: Seine 1.000 km 
lange Wanderung durch das 
Eismeer macht das Fleisch 
schneeweiß, extrem fettarm 
und besonders fest.

3 Genuss: Einzigartige Tex-
tur: beim Garen blättert das 
Fleisch in saftigen, glänzen-
den Lamellen auf.

Skrei - exklusiver  Genu�  

Unser Rezept-Tipp: Skrei-Loin in Zi� � enbu� er
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3.99 3.49

1.49
Skreiloins
aus Norwegen 100 g

4.44

Götterfrucht Orangen

Steirer 
Almliebe 
aus Österreich
55 % Fett i. Tr.
mind. 6 Monate gereift 100 g

ArgentinischeArgentinischeArgentinische

7.99

4.44 1.99

5.49 2.99

2.99 1.39 2.22 1.49

2.29 4.44

1.696.99 0.88 3.79

2.99

3.40

2.22

2.99

14.99


